
Auflage : 10,000 .
Erscheint täglich , außer Montags .

Bezngs - Preis
vierteljährlich 1 Mark 50 Pfg . ohne

Postaufschlag oderBringcrlohn .

Gegründet 1852 . Anzeigen -

____________________________ ________
Die einspaltige Garmondzeile ob «

__
deren Raum 15 Pfg . - Reklamen die

Expedition : Langgasse 27 . Holungen Preis - Ermäßigung .

Sonntag den 27 . Januar 1889 »
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Wiesbaden , Ianuar 1889. C. Spielmann .

Drum folgt in allen Gauen der kündenden Glocken Klang ,
Und eint das Gebet um Frieden mit freudigem weihegefäilg .
In Palästen kling

's und Bütten , vom Felsen bis zum Iliccr :
„ Herr , giev dem Ksiker Frieden und allem Volk '

umher !"

n allen deutschen Gauen tönet der Glocken Mund ;
In würdig feiernden Klängen jauchzend giebt es fich kund .
Andächtige , laßt uns wallen zum Dome Schar um Schar
Der Kaiser — unser Kaiser wird heule dreißig Jahr ' .
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Wie das Schiff auf hohen Meeres Gewog ,
Von des Volkes Jubel getragen ,
Der Kaiserjüngling das Land durchzog
Zu weiteren Buldigungstagen .
Der Bruderkuß , den er dem Austrier gab ,
war das Bundessiegel des Friedens ;
Dann stieg er die Böhen , die weißen , hinab
In das Land des sonnigen Südens .

IfeU , ewige Stadt — so herrlich und frei ,
Saß solch ein Tag dir beschieden !
Lin Beinrich , ein Friedrich zieht herbei —
Doch schon trägt er die Krone — in Frieden .
So wuchs in wechselnder Zeiten Strom
Die Einheit in zweien Nationen .
Froh weiß der Kaiser im freien Rom
Den verbündeten König wohnen .

Nun steht das Reich uns für und für
Auf dem Felsen von Bronze gegründet .
Der Träger , der greife , aus festem Porphyr
Ist mit neuem Kranze gerundet .
Der Neiding zittert , der gallische Bahn ,
Unmächtig in Krähen und Ächzen ;
Geblendet entschweben von leuchtender Bahn
Die lichtscheuen Raben mit Krächzen .

So wißt ihr , was Kaiser und Kanzler gelobt
Mit dem deutschen Volke zusammen !
Nun hütet euch , die ihr im Westen tobt ,
Den germanischen Zorn zu entflammen .
Nichts fürchtend , braust er wie Wetterschwer ,Und treibt ihr den Kaiser zum Kriege ,
wie Wotan in Wolken leitet das Beer
Der Geist des Alten zum Siege .
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Germania hüllte das hohe Nanpt
Lautschluchzend an zwiefacher Bahre .
Die Zier der Beiden , sie ward ihr geraubt
Im verwichenen Schmerzensjahre .
Gewitterschwüle lagert '

umher ;
Die Völker faßten die wehre .
Von Dsten und Westen grollte es schwer —
Nun wahre dich , deutsche Ehre !

Da schritt im Purpur kühn und stark
Der Jüngling zum Kaiserthrone ;
In der Fürsten Kreis , in der Bauptstadt der Mark
Lrhub er die goldene Krone .
was des Weißbarts IDaltung sicher gestellt ,
IDas der Standhafte hegte im Stillen ,
Er verkündet ' s - „ Frieden mit aller Wett ,
Soweit es in meinem Willen . "

Licht ward 's auf umdunkeltern Erdenball ;
Nun ließen ihr Dräuen die beiden .
Tief atmeten Tausende überall ,
Und die Schwerter , sie fuhren in Scheiden .
Bell schweifte des jungen Aares Blick
Über ’s Beer , den (träger der Siege .
Noch spricht wie vor Zeiten ein düster Geschick :
willst du Frieden , so rüste znm Kriege !

Doch weiterI — wir sahen zur Meerfahrt gen Nord
Dreifarbige Wimpel wallen .
Kriegsschwäne , eiserne , trugen an Bord
Den Kaiser und seine Vasallen .
Die Nordlandskönige grüßten am Strand
Den Erben der Weltcäsaren ,
Der reichte freundlich die friedliche Band
Dem zögernden slawischen Zaren .
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Eine Schlafzimmer -Einrichtung ( neu ) , nnßb . , matt nnb

Mtut , billig zu verkaufen FriednKstrahe 18 . 10 )03

Z» Pfennig das Stück

im Verlag Langgasse 27 .

in den festlich decorirten Räumen des „ Wieder -

-,w » ld “
, Manritinsplatz 2 .

Einzug des Comite ' s 7 Uhr 11 Minmcn .

NB . Von 4 Uhr an : Grosse » Frei - Concert .

Plattkdpp .

Heute Sonntag den 27 . Januar :
Gartenlaube

verkaufen wir die früheren Jahrgänge , um unser Lager zu räumen ,

gebunden und gut erhalten , den Jahrgang zu

Mit . T . —

DaS größte « nd einzige Antiquariat am Platze ,

welches Lager halt 13110

Keppel « fc Malier , 45 Kirchgasse 45 .

Heilmagnetismus .

Dii ^ agnetische arzneilose Heilart gewinnt in Deutschland immer

mehr Boden nnd der Oagnetopath , welcher brsher von gewissen

Leuten als Pariah angesehen worden rst , stndet letzt Schutz unter

den Fittichen des Gesetzes . Am 28 . Nov . 1888 verurtherlte das

Schöffengericht in Karlsruhe den Redacteur des „ Bad . Landesboten

wegen eines Artikels „ Heilmagnetische Schwindeleren , wodurch der

Maguetopath Rohm in Baden - Baden sich beleidigt gefühlt , zu

20 Mk . Strafe , Tragung der Kosten und Veröffentlichung des

Urtheils im „ Bad . Landesboten "
. Der Kläger hatte 26 Zeugen

geladen , welche durch ihn geheilt worden waren . .
Das Gericht

wählte jedoch nur fünf ans , welche in Gegenwart emes Medizinal¬

rath es vernommen wurden und einstimmig und rückhaltlos die

magnetischen Euren , die znm Theil außerordentlicher Art waren ,

eidlich bezeugten . Der Redacteur legte aufängltch Berufung ent ,

- og dieselbe
'

aber am 19 . Januar d . I . kurz vor dem Termm

zurück , sodaß das erstinstanzliche Urtheil jetzt rechtskräfttg geworden

ist — Auch in den höheren Regierungskreisen bricht sich in Bezug

auf die gesetzlich gewährleistete Freiheit der Ausübung der Hefl -

kunde eine liberalere Anschauung Bahn . Brachte doch erst unlängst

die öffiziöse „ Nordd . Allg . Ztg . " im Hinblick auf bte Regelung

der Geheimmittel - Frage eine Auslassung , wonach bte Regierung

gedenke , den Aerzten zu Liebe nicht einseitig diese Frage lösen zu

wollen , sondern das Recht der Willensfteiheit des Einzelnen , nach

eigenem Ermessen Heilung suchen zu dürfen , im Auge behaltend ,

sich nur verpflichtet fühle , dafür Sorge zu tragen daß die zum

Verkauf zugelasscnen Heilmittel mcht geiundhettsschädl che Sub¬

stanzen enthalten . Sei aber einmal der Verkauf dies er Mittel

erlaubt , so dürfe auch folgerichtig deren Anpreisutig in den Zei¬

tungen alsdann nicht mehr polizeilich beanstandet werden , Sonach

hat jeder deutsche Staatsangehörige das Recht , nicht nur nach semer

Faoon selig zu werden , sondern auch nach seiner eigenen Fayon

sich cnriren zu lassen . Wiesbaden , Lonisenstraße 15 , am 25 . Januar

1889 . Magnetopath Kramer . 18872

Letzte K Siner

Dombau h Lotterie .

Ziehung bestimmt 21 . — 23 . Fehr .

Ml Hauptgeldgewinne ■

Mk . 75,000 , 30,000,15,000 ,

2 ä 6000 , 5 ä .3000 , 12 a 1500 etc .

Kleinster Gewinn Mk . 60 .

Original - Loose a Mk . 3 .

I > . Lewin . Berlin C . ,

Snaudauerbrücke 16 . (« Mls .) 61

für einzelne Bücher und ganze Bibliotheken zahlt das

größte Antiquariat am Platze zydd

Keppel & Müller , 45 Kirtzgasse 45 .

Bit Arttllmde , 37 MgW , 1889 ,

~

ist soeben erschienen , in Wochen - Nummern vierteljährlich LI Mk .

ti () Pfg . , 14 tägige Hefte L 25 Pfg . , Monatshefte a oO Pfg . .

ebenso das Neue Blatt , in Wochen - Nnmmern ä 10 Pfg . , jototc
alle anderen existirenden Zeitschriften und Zonale ; Modewelt

Pro Vierteljahr L1 Mk . 25 Pfg . , Bazar a 2 Mk 50 3$ . , dttnftr

Frauen - Zeitung , kleine und große Ausgabe , Dies Blatt gehört

der Hausftau , Das Blatt für
' s Haus u s . w . Oben angegebene

Zeitschriften und Journale , auch Zeitschriften früherer Jahr¬

gänge sind zu beziehen durch die Buch - und Bilderhandlung von

j , Hagln , Schwalbacherstraße 27 , Wiesbaden .

Henle Sonntag , von Vormfttags 8 Uhr ab , wird auf

der Freibank das Fletsch einer beim Transport gegnetschten

Kuh per Pfund 35 Pfg .

verkauft . Städtische Schlachthans -Berwaltnng .

Magenkrankheiten
leben Stadiums und jeden Grades , auch wenn dieselben ein

halbes Menschenleben alt sind , heilt für dauernd in 8 — 18 Tagen

unter Garantie , ~ „ , , .
W . Bemme , SchwalLacherftraye Id .

Sprechstunden von 2 — 4 und 5 — 8 Uhr , auch Sonntags .

NB . Specialbehandlung von Nerven - , Unterleibs - nnd Frauen¬

leiden , Folgen geh . Ausschw . rc .
_____________ _____ _______________

„ Vater Jahn "
, W

Heute Sonntag : Großes Korniker - Coneert .

Anfang 4 Uhr . Entree frei .

13002
___

Willi . Kropp .

Heute Sonntag und morgen Montag :

Carneval - Coneert
im festlich decorirten

„ Spiimrädchen66 ,
34 Graben st raße 34 .

Eintritt frei .

TT j 1 13 • fl vers . Anweisung »•

Unentgeltlich
Vorwissen . M . Falkenberg , Bcrtt « , Dresdener -Straße 7 ^
— Viele Hunderte auch gerichü . geprf . Dankichreiben , sowie eiblt »

erhärtete Zeugnisse .

Herrenkleider

Äj " * * ■ " 9 ”
w .

"
h » k Äl *
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Nähmaschinen ^ 165

aller Systeme ,
«
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13254

Halb -Baroch - Topha zu verk . Hellmundstraße 37 , 2 . Stock .

K
- G K

K
16

•38 Wilhelmstrasse 38 .

S . Guttmann & C °

aus den renommirtesten Fabriken Deutsch¬
lands , mit den neuesten , überhaupt
existirenden Verbesserungen empfehle bestens .

Ratenzahlung .

Echte

AV enhamlampen ,
4 bis 5 Pf . Gasverbrauch pro Stunde , 75 bis
15o Kerzen Leuchtkraft , zu beziehen durch

Gelegenheitskauf !
Bedeutend unter Preis :

Eine Parthie

Hmidtitchci , Gläscrtücher , Scrvicttw
» nd Tischtücher ,

sowie Reste von Maditpolam , Pique miß
Leinen bei 1

• < lii Mechaniker ,4 Faulbrunnen strafte 2 .
Eigene Reparatur - Werkstätte .

Atelier ffir künstliche Zähne ,
Plombireu re . 18120

Carl Dietz , Schützenhofstrafte 1 , Ecke d . Langgasse .
Sprechstunden : 9 — 12 Uhr Vorm . u . 2 — 6 Uhr Nach «

Aetorttlten nnd Fachleuten uer -
*1» vollkommenstes und Maser -

" n . System . 20000 St . Im Gebrauch .Ä Zahlreiche behördliche Atteste , ss
Probe “ It- Keine Thürbeschädig .leahre Garantie . — Prospecte fr. gratis ,

JcbulzBÄ Röscliel M Ä
BehflfergasBelC . 44 SS ' f gp

J . W . Muchall ,
techn . Geschäft ,

8 Bahuhofstrafte 8 .

Ausverkaufs
sänimtlicher Teppiche . Teppich*

stole und Läaferstofe

Zur neuen Teutonia
14 Bleichstraftc 14 .

Heute Sonntag :

BP Ganse - Kegel » , 3g
± ?a höflichst cinladet Adolph Roth . 13408

Palmblatt - Fächer
in verschiedenen Größen .

Bunte Rohr - Fächer zu 25 und
30 Pf . das Stück .

Makart - Bouquets in verschiedenen
Größen von 50 Pf . an bis 10 Mk . uorräthig .

NB . Alte Makart - Bouquets werdm
sauber gereinigt und umgebunden .

M . Helsswolf , Blllmenhalle ,
•33 '

Friedrich strafte 37 .

Selbettblllge geriaoohlose

Thürschliesser

Tanz - Unterricht .
2lnmeli >un0en zum II . Cursus , sowie für Privat¬

unterricht nehme in meiner Wohnung Karlstrafte 82

Karl Klmbel , Tanzlehrer .
WT Lokal : Saal „ Zur Stadt Frankfurt " .

Kein Zuschi
Kain Ofleabletben der Tbllrenl

w * w ** M U 11

Wiener Mode » , Jnhnstnchc 4,1
Ep ^ ehlt sich den geehrten Damen in Men Putzarbeite » in
geschmackvoller Ausführung nnd zu billigen Preisen .

Gebrauchte Sachen als : Kleider , Schuhwerk , Möbel re .
augek . von A . Kneip , Bleichstr . 7 , Bestell , bitte per Postk ,

Em Kinderwagen Mig zu verkaufen Römerberg 39 , Dachl .

Georg Reinemer & C -

Auctionatoren und Taxatoren — Möbellager ,
25 Friedrichstrafte 25 . 198

iiwmbbwb

Fortsetzung
des

Total -

1Qnni
Friedrich Bickel ,13001 Wilhelrnstrafte 34 .

iKKGKOOO
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DcrZuschueide - Cms mch krsnils ^ " System Zll IHÄ
486Gegründet 1830 .

a»
01 c

® z?=> s
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in cf . des neuesten franz . Schnittes mit schräg gest . Seitentheil

nebst symmetr . Berechnung und Erklärung sämmtlicher Journale

beginnt am 1 . und 15 . jeden Monats

11303 Frau Ang . Kotli , Lehrstraße 4 .

12109

Langgasse 31 .

C . A . Feix . Ludwig Hess .

Franz Schieg . L . Schwenck

46/48 Ctm . Satln - Merveilleux , ooul , in allen Farben . . Mk . 1g ,

Die auf verschiedene Artikel der Echt Dr . Jäger
- “ Normal -

Sachen eingetretene Preis - Ermässigung besteht bei uns schon

seitdem ----

50/52 „

Guter Mittagstisch
zu haben bei einer norddeutschen Dame . Näh . Exped . 13225

e
reine Seide , für Costumes jetzt Mk . 3 .25 ,

früher Mk . 4 .50 .

M » Marchand

Vertreter : J . Bergmann » Langgasse 22 .

py Nur überzeugen ! 14 Friedrichstr . 14 . - M

Schwerste , frische , daher . Eier 25 Stück Mk . 1 . 45 ,

,
-
» Ä7W - 25 « U Mk . 12 $ . .

Zur Kronenburg ,

“ — W * —

Heute von 81/ » dis 10 Uhr : CO3JCEBT .

Achtungsvoll Wilh . Feller .

Leinen ! Leinen I Leinen !
Von einer der bedeutendsten Eeinenwebereien

wurde mir vom I . Januar 1889 ab die Fabrik - Niederlage m Betttueh -

leinen , Hemdenleinen , Tischtuchgebild und Handtuchleinen

ÜberSüiehe Leinen sind ohne jede künstliche A "
.^ ™ ? tnng von

dem besten Eiachsgarn hergestellt und wird für deren langjahl ige Ha

baÄJ ^ VoStÄ & Kenntniss mit dem Bemerken , dass

die Waare unwirklichen Fabrikpreisen enorm billig verkauft wird .

Jos . Raudnitzky ,

Langgasse 30 . Langgasse 30 .

10354
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von hiesigen

13305
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A . 11

W

0 )

Heb . Tremus .

F . A . Müller .

C .

E .

E .

E .
E .

H .

H . J . Viehöver .

John Jaeger .

D

Klitz .

Böhm .

Möbus .

Alexi .

Brodt .

Brecher .

Kimmel .

Müller .

Frick .

Weeber .

Jahn .

Weck .

Löther .

W

D
V

6 . Bücher .

Hch . Eifert .

J . Schaab .

A . Kortheuer .

Ph . Nagel Wwe .

P . Hendrich .

C . W . Bender .

A . Meuldermans .

H . Burckhardt .

C . Witzei .

Ohr . Winsiffer .

©
©

Hch . Roos .

A . Schirg .

Fz . Strasburger .

Aug . Engel .

J . Haub .

Ohr . Ritzel Wwe .

J . B . Weil .

K . Schlinck .

F . Günther .

W . Braun .

W . Knapp .

A . Thomae .

A . W . Kunz .

© @ © @ @ @ © © © © @ © @ @ @ @ © © @ @ © @ @ @ @ @ @ © © © © © © @ @ 1

Carl Braun
, Kürschnermeister

,
13 Miehelsbergf 13 .

Joh . Koch .

0 . Zeiger . 13379

© © @ © @ © © @ @ © © @ @ © (^ © © (Sx § x§ © @ © @ © @ (gX § )@ @ @ © © © g
2 Herren - Pelzröcke

,
I

neue
, selbstverfertigte , ©

U nj,, . ye ‘ Td ™ ™ ° ° ° d dMi Stack sehr wenig gebrunchte Herren - Pelzriieke
w Herrschaften preiswurdig zum Verkaufe übergeben .
W

Usiexplodirbares
, wasserhelles , russisches

Sicherheits - Petroleum
„ Marke Nobel “

,
von höchster tenehtkraft und sparsam breaaend , . erkaufen 2 „ dem gleichen -

Preise ebenso wie das gewöhnliche amerikanische Petroleum :

© 2 ™ . .

' ’' “ ^ ^ ^ * “ Sei,OB « arantle der Aechthelt ™ folgende , « ehr
herabgesetzten Preisen zu verkaufen :

© „
Herren - Petarock mit ächten prima Nerzpelz - Fellen gefüttert und achtem

© ^ obelpelz - Besatz , im Werthe von 500 Mark , jetzt 400 Mark .

© von aso MaX Sera » e,z Fene " • * “ - - 6 Otterpelz . Besatz im Werthe

. ^ “ desgleichen mit achtem Bisamruckenpelz gefüttert und Äerzpelz - Bmtz .im Werthe von 220 Mark , jetzt 160 Mark .
* 9

| Werthe

'

o71ro
°L >r ^ L ' ^ " ' " ' >° ' . . - pelz gefüttert und Bisampelz - Besatz , im

I Für prima selbstverfertigte , mottenreine Waare übernehme ich Garantie .
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Wasser - ^ ^ ^

, heilbar durchXA ^ e/3 \ ) 1

IsJüJ ^ Hydrops - Essenz . — 3n iebernV ^ Q < A

jBßö & / <Stabium sichere schnelle Heilung , Fehlkur 8

MW ^ vsllstünd . ausgeschl . FürfichermErfolgw,rb > AWW ^
WM ^Garanüe geleistet Hülse selbst da , wo bereits
» K^ ofsnung ausgegeben . Zur vvllstiinb . H « ung geiiügm > ,̂ N
Ml — 2 Flaschen a § L * 5 .— - Ferner empfiehlt Dr . Sieb - rS ^ M
FNerven - Elixir L Flasche V/i , 3 u . 5 X , sowie St . Jacobs -^

Magentropfen ä Flasche 1 und 2 X
DaS Buch ..Krankentrost “ sende gratis und franco an jede Adresse.

Central -Depot Apoth . Dr . Eöäiker & Co., Hannover . Depots :

Louis Schild , Drogerie , in Wiesbaden , Langgasse 3 ;

Engel - Apotheke in Frankfurt a . Ai .

KW SW ! Billig !

Groster

Ausverkauf
alter Arten Schuhwaaren .

Um mein zu großes Lager um ein Bedeutendes zu redu -

ziren , habe ich mich entschlossen , fämmtlichen Vorrath $ tt

« nd mrter Fabrikpreisen auszuverkaufen , dabei empfehle

ich namentlich :

Herrenstiefel in nur gutem , dauerhaftem Oberleder ,

prima Handarbeit , von 6 Mk . 50 Pf . an .

1OOO Paar Damenftiefel in Kid , Tuch , Seehund -

und Mchsleder , gut uud elegant gearbeitet , von

4 Mk . 50 Pf . an .

Schulstiesel für Kriaben und Mädchen mit Rohr ,

Knöpfen und Haken , billig .
i 1000 Paar Filzschuhe schon von 60 Pf . an .

i IV Niemand sollte die Gelegenheit versäumen , gute
und schöne Schuhwaaren spottbillig einzukaufen . - W

Achtungsvoll 2ö7

f
Wilh . Wacker 9 Stuttgarter Scbuhlager ,

10 Hüfnergasse 10
in Wiesbaden .

Tanzschuhe Promenadeschuhe
in großer Auswahl . in großer Auswahl .

Hierdurch die höfliche Anzeige , daß ich die

= Kamst - und Dandelsgärtuerei =

des Herrn Job . Scheben , Walkmnhlftrafte 14 ,

-sowie dessen Ladengeschäft Faulbrunnenstraste 10 käuf¬

lich übernommen . Ich bitte , das meinem Herrn Vorgänger gc -

-schenkte Vertrauen auch auf mich übergehen lassen zu wollen und

sichere im Voraus geschmackvolle Arbeit , sowie btlltge ,

reelle und prompte Bedienung zu . Mrt aller Hochachtung

A . Bechtold , Kunst - und Handelsgärtner .

&
4 Langgasse 4 ,

empfiehlt als Specialität Damen - und Herreu -

Masken - Costümes und Domino ' s in

künstlerischer und geschmackvollster Ausführung von

einfachster bis pompösester Zusammenstellung . —

IST * Modelle führe stets am Lager . Specialität
in Carneval - und Theaterschmuck .

13363 Hochachtungsvoll Madame E . Belr ** lr

Aufforderung .

Hierdurch ersuche alle Diejenigen , die noch

Forderungen a « Herrn Carl Fergger
fei . haben , ihre Rechnungen binnen » Tagen
bei mir einreiche « zu wollen : ebenso fordere
alle Diejenigen , die noch Zahlungen an den¬

selben zu leisten haben , im werthen Auftrage
der Hiuterbliebenen auf , diese Zahlungen
gef . unverzüglich an mich leisten zu wollen .

Wiesbaden , den 25 . Januar 1880 .

18381 J . Ohr . Glücklich .

Meine

aroßc Masken - Garderobe
befindet sich dieses Jahr

45 “ W Kirchgasse IV 45 ,

zwischen Manritiusplatz und Schulgafse ,

uud empfehle in größter Auswahl Domino ' s ,

sowie Costüme für Dame » und Herren

______ . . . Ausstattung zum Verleihen und zum

Verkaufen . W * Billigste Preise .

13360 A . tierlacb .

Haarschäfte ans Mieder
von Franz Fischer , Offenburg i . B .

Beste Fussbekleidung
für Rheuma - und Fussleidende ,
verhindern kalte Fusse und Bruck

an denselben , da die weichen Haare innen am

Leder erhalten sind . 8894

F . Kaessberger , Lederhandlung , Wiesbaden .

Atteste und Cataloge stehen auf Verlangen zu Diensten .

David Perabo , DchdkldmiÄkr ,

32 Böderallee 32 ,

übernimmt Asphaltarbeiten in solidester Ausführung unter Garantie

zu den billigsten Preisen . Daselbst auch Dachpappe m ver¬

schiedenen Sorten , sowie Asphaltplatten billig zu verkaufen . 4899

MM finden freundliche und discrete

Aufnahme bei Frau Bartel ,

Hebamme , Töngcsgasse 10 , III ,

Frankfurt am Main . 9596

„ s . « Kiuder - Sitzwagen
kaufe « gesucht . Offerten unter K . S . 10 an die

ped . d . Bl . erbeten .__

Herrenkleider werden unter Garantie angefcnigt , getroflciu

sorgfältig reparirt und gereinigt Neugasse 12 . 10401
"

Verschiedene seidene Ballkleider ( modern ) find billig zu ver -

kaufen Kirchhofsgaffe 4 . 1321

Heerlein & Hornberger ,

134,3

Röderstrahe .30 , Kapellenstraße 18 ,

Hob -
, aohltu - niii AMlUkliiiien - AMillilg .

empfehlen alle Arten Baumaterialien , ganz besonders alle

Caualisatious - Artikel zu billigsten Preisen franco Baustelle .

Eine fast neue Kederrolle , 30 Ceutner Tragkraft , billig zu

verkaufen Rüderstraße 15 .
___

/ Ane gebrauchte Federrolle steht preiswürdig zu verkaufen

vA Walramstraße 37 .



N » . ss GrprdMon : Zauggaffe Uo . S » .

Zwanzig Jahre
in einer Familie !

® e Hausmittel , welcher eine so lange Zett stets vorrLtig schalten
wird , bedarf keiner wetteren Empfehlung ; eS « mK gut sein . Bei
dem echt« , Anker - Paiu - Sxpeücr ist die« nachweislich der Fall .
Ein weiterer Beweis dafür , daß diese» Mittel volles Bertraueu
verdient , liegt wo ! darin , daß viele Kranke , nachdem sie andere
pomphaft aygepricsme Heilmittel versucht , doch wieder zum all -
dcwabrtku Hai, - Ex, »euer greift » . Sie haben sich eben durch
Bergleich davon übnzeugl , daß dies Hausmittel sowol bei Gicht ,
SlheumMmuS und Gliederreißen , als auch bei Erkältungen ,
8iüf =, Zahm und Nückenschmerzen , Seitenftichr » k . am sichersten
hilft ; meist verschwinden schon nach der « sie» Einreibung die
Schnurzen . D « billige Preis von 50 Pfg . bezw . 1 Mk . ermöglicht
auch Unbemittelte » die Anschaffung ; man hüte fich ' jedoch vor
schädlichen Nachahmungen und nehme nur Pain - Expeller mit der
Marke « Alker " als echt an . Vorrätig in den meiste » Apotheken .
Haupt -Depot : Marien -Apotheke in Nürnberg . Ärztliche Gutachten

seichen auf Wunsch : F . Ad . Richt « L Cie ., Rudolstadt i . Th .

4 ^ Dr . Thomson ’s geruchfreies

M Depilatorium in Pulver
,

zur sofortigen Entfernung von Haaren an Stellen ,
wo man solche nicht wünscht . — Dieses Mittel
ist vollständig unschädlich für die Haut .

Büchse 2 Mark .
In Wiesbaden zu haben bei

Fr . Tummel , große Burgstratze 5 .
7982 C . Brühl jun . , Wilhelmstraße 36 .

■ ■ ■ A )

I Lilien

v >

Fenster - Piltz - Mver«

Ul

M

CO
O

CO
cti

m—

§

Wichtig für HrMsfrmren !
Als bestes Präparat

zum schnellen u . gründlichen Reinigen « . Poliren von

Feaster « , Spiegel « ,
fetten Glasplatten , öligen GlasgefLßen re .

wird empfohlen .
das anerkannt unübertroffene und beliebte

Bestes Mittel gegen Sommersprossen . Vorr . ä St . 50 Pf . bei
12553 A . Berling , gr . Burgstrasse 12 .

in eleganten , weißen Packetchen

a 10 und 20 Pf .

Billigst zu beziehen durch den Allein - Verkauf von

JHL J . Viehoever .
Drogen - und Ehemikalien - Handlung ,

12568 Biineralwasser - Fabrik .

Aromatische WUS
imilchseife |

v . Bergmann L Co . , Berlin u . Frankft . M
vollkommen neutral mit Boraxmilchgehalt und ausgezeich¬
netem Aroma ist zur Herstellung und Erhaltung
eines zarten , blendendweissen Teints unerlässlich .

95 % Spiritus 95 %
»um Brennen ohne üblen Geruch , per Liter 60 Pf .

iS « Drogerie Siebert
,

Hit Bro -
, f ein - Md GlüOWerei UAA

Htrh . , 1 St . L , empfiehlt sich bei billigster Bedienung . 13 *204

Soeben neue Sendung 18 wL « Vg % | ^ |
Havanna . Ci ^ EL

direct erhalten von Mk . 180 — 1200 Mk . pro Mille .
' "7 "

E . R . Haunschild ,
Import - Geschäft für Havanna - Cigarren ,

12975
__________________

Rheinstraße , Ecke der Wilhelmstraße .

la Qualität Kalbfleisch ä Pst >. - .60 Mk . ,
„ „ Kalbsfrieandeau ä „ 1 .20 „

Schinken ( roh und abgekocht ) , la Cervelatwurst , sowie
alle anderen Wnrstforten empfiehlt 10312

€ arl Schramm , Friedrichstraße 45 .

Reines Kornbrod
aus der Niederwallufer Mühle empfiehlt

Philipp Nagel , « L »LL .

19 Hochstatte 19
gutes Kornbrod 42 Pfg . , Sauerkraut 8 Pfg, , Sala -
Bohnen ÄO Pfg . per Pfd . , Salz - und Essig - Gurk ^ « ,
Aepfel mld Birne « , jeden Tag frische Milch und alle
Arten frische Gemüse und Sand - Kartoffeln zum bilkigsterr
Tagespreise zu haben bei Neugebauer . 13375

Gute « Mittagstisch
für Damen . Mh . Friedrichstraße 18 , 2 . Etage . W55

Aechten , blanken

Berger Medicinal - Leberthran
,

beste Qualität , in Flaschen und vorgewoge « empfiehlt
Hch . Trenins , Drogerie ,

6933 Goldgasse 2a .

v.HSARDEMANN in EITERIGE W

DORSCH l < -

in seiner Güte u . Wirksamkeit
erprobt n . seit Jahren im In - u .

Auslande ärztlich empfohlen .
Nur ächt in Originalflaschen »

65 Pfg . , 1 Mk . und
1 Mk . 25 Pfg .

in Wiesbaden

bei

Ed . Weygandt ,

A > Schirg ,
Hoflieferant .

______________
153

Leberthran
in vorzüglicher Qualität empfiehlt

C . Brodt
,

12819 17a Albrechtstrasse 17a .

Prim Sandkartoffel « , stossfrei ,
liefert in jedem Cuonhun zu billigem Preise

Ad . Gräf , Goldgasfe 15 .

Gelegenheitskauf .

Einige kleine Fäßchen Bordeaux ä 40 — 50 Liter preis -
werth abzugeben . Offerten unter B . U . IO postlagernd hier .

r * Birn - und Zwetschen - Latwerge zu haben
richerstraste 17 . 11428
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Kette 6

wie zur

Der Vorstand .122

12905

Empfehle mein Lager in allen 8664

Der Vorstand . 306Familie hierzu freundlichst ein .

Katholischer Lese - Verein t

er .

ooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooo

oo

Mark 40 . - Um geneigten Zuspruch bittend , zeichnenan

11976

Adolf Quint , Römerberg 6 .13007

oo

Frl . M . Bidder ,
von 9 — 12 und 3 — 5 Uhr .

Krieger - und MiMar - Uerem .

Heute Abend : Kameradschaftliches
Beisammensein im Bereinslokale .

Rotationspressen -Druck und Verlag der L . Schellenberg ' schen Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden .
Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schellenbcrg in Wiesbaden .

Einem verehrt Publikum die ergebenste An¬

zeige , dass wir am hiesigen Platze eine

Strick - Maschine

einen alten Idsteiner , per Glas
15 Pf . , ferner ein vorzügliches
Glas Lagerbier , sowie kalte und
warme Speisen empfiehlt

Gold - und Silber - Waaren
zu den billigsten Preisen . Gleichzeitig empfehle
mich im Anfertigen von Reparaturen , Ver¬

goldungen und Versilberungen .

Chr . Klee . Goldarbeiter , Webergasse 24 .

Zu den Kursen für Handnäherei , Stopfen , Flicken tq

Kunststickerei und den kunstgewerb -

lichen Fächern kann der Eintritt täglich erfolgen .
Prospecte und nähere Auskunft durch Die Vorsteherin

Mittwoch den 30 . Januar
Abends 8 Uhr findet der

VI . Vortrag ;
im großen Saale des „ Hotel Bietoria " statt .

■ ■ ^ ura - Verein .

Heute Sonntag den 27 . Januar
Abends 8 Uhr :

Gesellige Zusammenkunft
zur Feier des Allerhöchste « Geburtstages Sr . Majestät des

Kaisers und Königs .

Zu recht zahlreicher Betheiligung ladet ergebenst ein

119 Der Vorstand .

Gesangverein „ Eiehenzweig
“

Zu Ehren des Geburtstages Sr . Majestät
IM des Kaisers findet heute Abend 8 Uhr

esellige Unterhaltung ;

im Bereinslokale statt . Wir laden unsere Mitglieder nebst

Hochachtungsvollst

Geschw . Riihle ,
Webergasse 58 , II .

aufgestellt haben ; wir empfehlen uns daher im OO

Anfertigen von Strumpflängen , Strümpfen ,
Rocken , Handschuhen etc . bei promptester ♦♦

Bedienung und mässigen Preisen .

Redner : Herr Professor Bodewig .

Thema : „ Ostindien und sei « Heideuthum " .
Karten für reservirte Plätze ä 1 Mk . sind in der Buchhand

lung des Herrn Molzberger , Friedrichstraße 33 , zu haben .

Nichtreservirte Plätze sind vollständig frei .
210 Der Vorstand .

Apfelwein ,

Schwarze

Costumes
aus neuesten , rein wollenen Stoffen elegant ver¬

arbeitet , liefern nach Maass innerhalb 24 Stunden

in tadelloser Ausführung , das Costüm von

für

Frauen und Töchter gebildeter Stande ,

Wiesbaden , Neugaffe 1 .

Nach Beendigung der ersten Winterkurse für Schneidern,
'

Putz , Wäfchezuschneiden , Maschinennähen rc . beginnen
am 1 . Februar neue Kurse für Damen in den ge¬
nannten Fächern .

rrnnrnrnrrrnrrrrrrKtrnrrr

Briefmarken für Sammler
empfiehlt billigst
251 (H . 6526 ) Th . Wachter , Langgasse 31 .

Gebrüder Rosenthal
,

39 Langgasse 39 .

279

äsche
in jeder Grösse und Ausführung
vorräthig und auf Bestellung

Carl Cla « s ,
9225 Bahnhofstrasse 5 .

L . Friedrich - Flotho
,

Schwalbacherstrasse 35 , Parterre . 10733

Anfertigung von Costumes
e » Her Art nach Wiener , Pariser und engl . Schnitt .

Probetaillen stets zur Ansicht . Prompte Bedienung .

2000 dicke Sellerieknöpfe 8 — 10 Pf . , holl . Rothkraut
25Pf .,Meerrettig , sow . a . Gemüse bill . Friedrichstr . 14 . 12787



1 . Beilage znm Wiesbadener Tagblatt .

Sonntag de « 27 . Iannar 1889 .

W

^ Nähmaschinen
Alleinverkauf

für Wiesbaden und Umgegend bei

Carl Kreide !
,

Webergasse 42 . 8483

Die neueste fmuzöfische Faeon
5en angekommen . Ferner wird ein großer Posten ächt Brüsseler
Korsetts zum Einkaufspreis abgegeben bei
12748 Karl Krause , Taunusstraße 10 .

Sfadtfeld ’
sches Augenwasser

nebst Gebrauchs - Anweisung allein ächt zu haben bei
C . schellenberg , Amts -Apotheke , Larggasse 31 , ffeeen -
uber dem „ Hotel Adler “

. H , Stadtfeld , 284

Kestellmrgrn auf das „ Miesbadenvr Tagdlatt «

für die Monate Februar und März
zmn Preise von 1 ohne Bringerlohn oder Postaufschlag , werden hier im Verlag — Langgasse 27 —
auswärts von unseren Nebenstellen und den Postämter « entgegengenommen .

,
" Wiesbadener Tagblatt " ist in Folge seines über alle Schichten der hiesigen , besonders

kauffähigen Bevölkerung ausgebreiteten ,

auch das KremdenpuökiKum
umfassenden Leserkreises von unübertroffenster Wirkung als Anzeigeblatt für die
Stadt Wiesbaden .

Da das „ Wiesbadener Tagblatt "
auch außerhalb , besonders in der nächste « Umgebung unserer

Stadt , seinen Leserkreis immer mehr erweitert , ist Anzeigen in demselben auch dort der Erfolg gesichert .

Der Verlag .

Ausverkauf
.

$

Frankfurt a . M . :

4 Am Salz h aus 4

Wiesbaden :

4 große Burgstratze 4 .
s - ............ ' G

U Grosser
SBor Eintreffen der Neuheiten verkaufe ich sämmtliche Muster der letzten Saison in Woll - Mouttelin

Kattun , Möbel - Cretonne u . s . w . zu bedeutend ermäßigten Preisen .

^ Mk - Altouffelm , Satm ,

Elsässer Zeugladen von Karl Perrot ( ans Elsakrl
____

Wiesbaden , 4 große Burgstraße 4 . - W , n ?46
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Mehrjährige Garantie . 108

Webergasse 4 .

H . Matthes jr
Claviermacher

Empfehle meiner werthen Kundschaft und

verehrten Gönnern eine große Auswahl
historischer Theater - und Fantasie -

Unlerzeichnete empfiehlt sich im Federnreinigen in und

dem Hanse . Lina Lotfier , Skeiugasse 5 . 2 » *

Kölner Dombauloose ä 3 Mk . ,

Marienburger Geldloose ä 3 Mk . ,

Wiesbad . LOOSe ( Turn - Gesellsch .) ä I Mk . ,

König ! , preussische Antheilloose ,

sowie alle annoncirten concessionirten Loose im

Haunt - hebit « le Fallois ,*
30 20 . 11483

T Pianoforte - Handlung wKL .

WW von Gustav Schulze .

Patent - Wgel und Pianino
'
s

von Ed . Westermayer in Berlin .

5jährige Garantie mit djähriger Stimmung .

Reparaturen . — Stimmungen . 4862

ttrrrrrrrrrrrrrrrittmmrrttrrrrr «

Wiesbadener « |
iB6ktu - ® ari ) tiobt . |

Meine Garderobe befindet sich in disem ♦♦

Jahre SS

» 4 Webergasse 54 . ~

werden Handschuhe ?tra ^ c
*

16 .

EH Tefal - Ausverkauf
von

^ & '

Filz- ynil Wien
zu und unter dem

SSWB . r
Selbstkostenpreis

wegen

vollständiger Aufgabe dieses Artikels .

Das Lager ist vollständig assortirt und

enthält die bewährtesten Fabrikate der renom -

inirtesten Fabriken Deutschlands , sowie die besten

Qualitäten der Wiener und Londoner Hut -

Manufactur . ' -

Um schnell zu räumen , verkaufe gesteifte
und weiche Hüte in schwarz und farbig

von 1 Mk . 50 PL an .

J . G . Gassmann & Co . ,

jetzt Ecke der Louisen - und Bahnhofstrasse .

PianodMagazi n .

Alleiniger Vertreter von R . Lipp & Sohn , Zeit ter &

Winkelmann und anderen renomirten Fabriken .

Gespielte Instrumente werden verkauft und eingetauscht .

Reparatur - Werkstatt « . — Stimmungen . 253

Piano - Magazin ■«

Adolph Abler
29 Taunusstrasse 29 .

Alleiniger Vertreter der berühmten Fabrikate von

Carl Mand , Schied mayer Söhne , JuliusFeurich ,

G . Schweeliten , find . Ibach Sohn etc . etc .

Verkauf und Miethe .

ReparfttnreM und Stimmungen . J

A . Schellenberg ,
Rirchgasse 38 .

Piauo - Magaziu ( Verkauf und Aciethe ) .

Alleinige Niederlage der Hof - Pianofortc - Fabrik vo«

Jul . Bläthner in Leipzig ,

sowie anch stets Auswahl anderer berühmter Fabrikate .

Gebrauchte Instrumente zu billigen Preisen . Ein¬

tausch gebrauchter Instrumente .

Musikalienhanvlung nebst Leihinstitut .

Alle Arten Instrumente , sowie sämmtliche MufikrcqM !

fiten . Italienische und deutsche Saiten . Fabrik von Zither «

und Zithcrsaiten . Reparaturen . 10 »

Rheinstrasse M < Rheinstrasse

No . 31 ,
V . WW Olli * No . 31 ,

Pianoforte - Handlung .

Niederlage der als vorzüglich anerkannten Instrumente

von Beehstein & Biese , sowie auch aus anderen

soliden Fabriken .

Gebrauchte Instrumente zu billigen Preisen .

BW - Reparaturen werden bestens ausgeführt .

S Coftumes , sowie Nation at - Trachten » ach

genauen Original - Zeichnungen . ♦♦
'

Domino
' S in hochfeiner Ausftihrung werden den ♦♦

S geehrten Herrschaften auf Wunsch zur Auswahl gesandt .
n Carneval Schmntk , Dege « re . zu verleihen und i *
♦♦

zu verkaufen . Achtungsvoll * X

8 12572 Frau L . Gerhard , g
Drttrttrmrrmmrrmrrttttmr » » »

Pferde - und Biigeldeeken
2V * und 31/ « Mark per Stück .

12034 Michael Kaer , Markt .

Lehrstr . 2 Bettfedern , Taimen u . Betten . Bill . Preis . 10317
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’ itniit Frankfurt .

Mittagstisch on 50 Ptz . an . 9

Jede » Morgen :

hi , Warme » Frühstück . |

Chocolat F
. Marquis

in Tafeln , sowie

i
Tablettes ä la vanille . >>

sind am billigste » zu haben bei

10261

Langues dorees ,
Pains de cafe ,

Croquettes ,
Pastilles ,
Pralines ,

Brenner & Blum
Hoflieferanten ,

Wilhelm st raste 42 .

Non plus ultra ,
Tablettes stomachiques .

Tablettes Moraves

irt

Cjntirfent

Ecke der Wilhelm -10811 Eriedrichshi

Madeira ,
Marsala ,
Tarragona ,

Portwein .

Sherry ,
Malaga ,

Englische Spirituosen .

i v e r k a u f iu Wiesbaden bei

Georg Bücher ,

Cognac von J . Hennersj & (k
offevire die Flasche von 3 Mark an , 4 , 6 , 8 — 12 Mk ., garantire
rüi ächt , Deutschen Benediktiner per Fl . Mk . 1 .40 ,
2 .50 und 4 .75 . F . K . Haunschild , Droguerie ,
12976 Rheinstraße , neben der Post .

Alten Dauborner in Krügen
von den Brennereien der Herren Lohr L Wagner in
unter ( Garantie der Reinheit empfiehlt

Philipp Aagel .

Neugasse 7 , Ecke der Btaueigasse .

Prlml - MMPW , ? ä,± 'ÄÄ8 *
>

• “ Ser dem Hause W ( S -mserstraste 19 .

Mediciillslhe Jlnpi - Beint
in vorzüglicher Qualität , direct von Sam . Stein , Modor
( Ungarn ) , bezogen , sind zu den billigste » Originalpreisen
abzugeben bei

Loiii ^ Kimmel .

____ _________
Ecke der Röder - und Rerostraste 4 « ,

< weoi ‘
g F . Abich

,

13006

35 Dotzheinierstrasse 35 ,
Th ee - Agentur und Niederlage ,

Vertreter für

E T . Daniels M m » , g . Stirling & CdM
, p* wp * »

(Goldene Medaille Barcelona ) ,
empfiehlt die folgenden ausgezeichneten Thee ’s in Packeten
von */i ,

!/e und 1jt Pfund

E . T . Daniels & Co . :
Englische Mischung No . 1 extra quality Mk . 4 .50 .

„ 2 finest „
"

„ 3 .75 .

„ 3 euperior „ „ 3 .— .

Stirling & Culbard :
Orange -Pecco , sehr fein und aromatisch , Mk . 4 .50 .
Souehong , sehr gut . . . . . . . . „ 3 .60 .

Tiger - Marke :
Hausstand - Mischung , besonders empfehlenswert ! ), Mk . 3 .
Pecco , fein und kräftig „ 2 .50 .

Verkaufsstelle bei Herrn A . Meitner , Delaspeestrasse 6 .

thtr echt mit dieser Schutzmarke :

Huste Nicht
Huste » , Heiserkeit , Hals - und

Brufticideu . Keuchhusten . I

Mllis- Cittm iiiiii CMMileu i
v . L . ii . Pistsvk L 6 » - Breslau , j

Zu haben in Wiesbaden bei Ang . Engel nnd |
F . R . Haunsehild , Drog . 221 I

Specialität ! Spednlität I

wiebel - Bonbons
,

eigenes Fabrikat

( Husten - Befreier ) ,
bewährtes Mittel gegen Husten , Heiserkeit und Katarrh .

Zu haben in Packeten ä 15 , 30 und 50 Pfg . bei

M . ei . Vieiioever , Hoflieferant ,
Ih -ogen - und Chemikalien - Handlung ,

12549 Mineral wasser - Fabrik .

Spitzwegerichbonbons Ur . Lange ,
einziges Hustenmittel ohne unangenehmen Geschmack der Zwiebel
und von grösterer Wirkung , ä Packet 30 Pfg . und 40 Pfg .
uur bei F . II . Hanuschild , Droguerie ,
12877 Rheinstraße , neben der Post .

*

*
' ’6 Zwicbcl - Boillioii

,
vorzüglichstes Hausmittel gegen Huste « , Heiserkeit ,
empfiehlt in Packeten a 13 und 25 Pfg .
6942

_________
Loiiis Schild , Drogerie , Langgaste 3 .

Frnilitsiille
,

tielee und Marmelade
in allen Sorten inner garantirter Reinheit

empfiehlt Margaretha Wetli
“
,

12972 ^ aulbruuuenftraste 12 .
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Nach beendeter Inventur
habe Folgendes unter Preis zurückgesetzt :

Schvfärzseidene Chantilly - Volant , Rockhöhe von Mk . 2 . 80 anfangend .

Weisse und couleurte Spitzen - Volant und Tiille von Mk . 1 . 75 an .

Peluche in allen Farben zu Kleidern , gute Qualität , unter Preis .

Reste von schwarzen und couleurten , sowie weissen Perlbesätzen .

Ballblumen , Blumenfächer , Haarschleifen , Pichus , JBalltheher

- enorm billig .

Cr £ pe de Chine , das Neueste zu Ball - und Gesellschafts - Toiletten .

Satin Merveilleux , sowie Atlas in allen Farben .

Mein anerkannt

zßM — grösstes Band - Lager
ist mit allen neuen Farben wohlassortirt .

Schärpenband von Mk . 2 . 50 an , schwarz und couleurt .

Elegant garnirte Hüte enorm billig . 12712

Langgasse .
D

.
Stein

, Langgasse .

11395

Zur Ball - Saison

Ball - Garnituren .
Bailfacher von 60 Pf . an bis zu den feinsten

Genres .
Sortie de bal von Mk . 7 .— an per Stück .
Weisser Schwanenbesatz .

Farbiger Federbesatz . CrJpe de Chine .
Gold - und Silberspitzen .
Gold - und Silberbesatz in grosser Auswahl .
Satinets und Percals , letztere von 50 Pf .

an per Meter .

Cr @me Spitzenvolants , Jlockhöhe , von
Mk . 2 .— per Meter an . Tullspitzen von
15 Pf . an .

Schwarze und creme Spitzenfichus per
Stück von Mk . 3 .— an .

Peluche in allen Farben L Mk . 1 .90 und
Mk . 3 .— per Meter .

Grosse Ausw -ahl in Gazes fayonues für
Kleider .

Ballblumen in grosser Auswahl , sowie fertige

Satin Duchesse , Halbseide , weicher , feiner
Stoff , der den besten ganzseidenen Stoffen
hinsichtlich seines Lichteffects gleichkommt ,
per Meter Mk . 1 .90 .

Reinseidener Surab in allen Farben , per
Meter Mk . 2 . 75 .

Ball - Atlasse in allen Liehtfarben von
75 Pf . an .

Tarletanne , weiss , schöne Qualität , per Stück
Mk . 4 .50 . Alle Lichtfarben vorräthig .

Tarletanne mit Silberstreifen per Meter
75 Pf .

Moird - Schärpenbän der , 20 Ctm . breit , per
Meter Mk . 2 .25 .

Glatte , farbige Balltiille , 1 ' /? Meter breit ,
per Meter Mk . 1L0 .

Schwarze Spitzentiille von Mk . 2 .75 an

per Meter .

empfiehlt

das Band -
, Seidenwaaren - und Spitzen - Geschäft

von

< J . Hirsch Söhne
, Webergasse 3

,

folgende ausserordentlich preiswürdige Artikel :
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Weisse Seglige - Stoffe .

in grossartigster Master - Auswahl .

ff

83/130

r#
rr
ff

rS « «
e' Aarantirl waschechte Bettzeuge per Mtr . 45 — 60

'
M .

Elsässer bedruckte Madapolam , Satin u . Köper per Mtr . 50 — 60 M .
1d,roerer und federdichter Bettbarchend in glatt , roth und buntgestreift

per Mr . 70 , 80 Pf . bis Mk . 1 .30 .
vViilete urw Daunenköper in glatt und gestreift , gararttirt federdicht ,

per Mtr . Mk . 1 , 1 .20 , 1 .50 bis 2 .50 . -
'

Croise finette , Satin breche und ä iour
Damast 2c .

föät , für Betttücher und Hemden Meter
45 - 55 Pf .

82/84 Ctm . Hansleinen , rundfädige , aus¬
gewaschene Qualität , vorzüglich für
.Hemden und Kissenüberzüge , Meter
60 — 65 Pf .

150/160 Ctm . br . Hausleinen zu Bett -
und Einschlagtuchern ohne Naht Meter
Mk . 1 , 1 .20 , 1 .40 .X

fertig gesäumte Betttücher ohne Naht in Dowlas , Halbleinen , Reinleinen
Stück von Mk . 2 .— an . 165

- . offenren ihr enormes Lager von

^ kach ^ onrvug ,
» ancllüchcnn

, Taschentüchern
, Baumwollwaarenf 4 zu bedeutend ermäßigten Preisen und empfehlen davon insbesondere zu vortheilhaften Einkä ^en füT

Braut - Ausstattungen und praktischen Hausbedarf :

Reinleinen . I Thees -ed i Halbleinen .

Damast - Tischtücher

Damast - Tischtücher

! Stück « ,

Tischzenge am Stück , weiß und bunt
; ' n allen Breiten vorräthig , Akk . 1 20
l 1 .50 und höher .

'
, ~ _ ------ ,

Servietten in Drell , Jaquard und £era
.uI, .

t
„ unL ungerauht , Pique , Satin

Damast , reinleinen , per Dtzd . Mk . 4 . -
u " " ^ ‘ ‘ '

t - 5 ’— ' 0 ' — ' b — 10 und höher .

Stück Mk . 3 — 4 .
130x170 reinlein .

1 Stück Mk . 4 — 5 .
160x170 reinlein .

» Stück Mk . 5 — 7 .
160x225 reinlein .

, U ^ Handtücher .
■ Weiße abgepaßte Jaquard - Hand¬

tücher l/e Dtzd . Mk . 2 .75 .
Weiße , abgepaßte Hausmacher Jaquard -

Handtücher , extra schweb
t Akk . 4 .—

Damaft - und Jaqnard -Handtücher ,
extra fein , Vs Dtzd . Mk . 5 — 6 .

38/42 Ctm . schwere Küchen -Hand -
tucher Mtr . 20 , 25 und 30 Pf .

38/42 Ctm . graue Drell - und Zwirn -
Handtücher Mtr . 30 , 35 und 40 Pf .

42/50 Ctm . schwere reinlein . Drell - ,
Zwiru - und Jaquard - Hand -
tncher Mtr . 40 , 45 , 50 — 60 Pf .

Bettbezüge und Jnqefieder .8 ^ 8c > Ctm . br . echte türkischrothe Nessel , Köper u . Damaste per Mtr . 45 50 60 — 80 Pfrnrrrrti » nnv/int ; « cn - . i ______ . ■* ' "

135 Ctm . breite primaBcttdamafte , Bruches und
^

Satins zu Piumeaurund Deckbett - Ueberzugen ohne Naht Meter Mk . 1 . 10 , 1 .20 — 2 .

Pique , ungerauht , per Mtr . 40 — 50 Pf .
Pelapique per Meter 45 , 50 , 60

80 — 100 Pf .
[Satins per Meter 40 , 50 , 60 Pf .
Croise finette per Meter 70 , 80

bis 100 Pf .
Satin a Jour und brache per

Meter von 70 Pf . an .
Brillante , feinster , kleingemusterter

Negligeftoff , 60 und 80 Pf .

Taschentücher x d
Kinder - Taschentücher in iveitz z

V-
, Dtzd . 40 Pf .

- w : j
Battist - Kinder - Taschentücher mit l

buntem Rand , gesäumt , Vs Dtzd . 60 Pf .
Reinleinene Kindertaschentücher , |

weiß , roth und mit buntem Rand ,
Vs Dtzd . Mk . 1 . - I

Große , weiße , leinene Damen - und j
Herren - Taschentücher Vs Dtzd . |
Mk . 1 . 20 , 1 .50 , 2 .- und höher .

Weiße , reinleinene Dattift - Taschen -

.. . tücher mit Hohlsaum V- Dutzend

Wuare pur Hemden und Kissenüberzüge ! 6 Servietten Mk . 5 . - .

Ri/Rß <n • r • "
m - r - I Änquard und Damast , altdeutsche und

Huts. Holbein - Theegedecke mit 12 Servietten
2 A o

”
rö Fabrikate , für aller - Mk . 10 .— , 12 .— 15 — 18

beste Leib - und Bettwäsche , Mtr . 90 Pf . , ^
"

,
' --- — ---------

al . — T " V ------ -- '
— '

■ ■in I ^ uch , vorzüglich für Bett - und Leib -
' ^ ernleinene Tischtücher . L Wäsche , per Mtr . 30 , 40 — 45 Pf .

100x130 reinlein . Hausmacher - Tischtücher
8 ^ / .

Ctm . br . Cretonne fine für
Stück Mk . 1 .20 .

; I ferne Damenwäsche per Meter 40 , 45
115x170 reinlein . Hausmacher - TischtückerI . ,^ 50 Pf .

Stück Mk . 2 — 2 Vs . 184/86 Ctm . br . Madapolam , das Bor -
130x170 reinlein . Jaquard - Tiscktücker Bglichste in Qualität für Oberhemden' * ’ i und Bezüge , per Meter 50 , 55 Pf .

100/135 Ctm . br . Cretonne u . Mada¬
polam zu Kinderbetten und Deckbett -
lleberzügen ohne Naht , Meter 50 , 60
bis 80 Pf .

150/160/200 Ctm . br . zu Bett - und Ein -
fchlagtüchern ohne Naht , Meter 90 Pf . .
Mk . 1 .— und höher . <

Reinleinene Tafelgedecke .
110x130 träft . Drell - Gedeck mit 6 Ser¬

vietten Mk . 3 .— .
130x170 Hausmacher - Jaquard mit 6 Ser¬

vietten Mk . 5 Vs .
130x170 geklart Jaquard mit 6 Ser¬

vietten Mk . 7 .— .
130x170 Hausmacher - Jaquard mitfarbiger

Kante und 6 Servietten Mk . 7 >'
H.

160x340 geklärt Jaquard mit 12 Ser¬
vietten Mk . 18 .— .

160x340 prima Damast mit 12 Ser - 1
vietten Mk . 20 .— , 25 .— und 27 .- - . ]

Speisetisch - und Kaffeedecken
in bunt und gewebt , sowie in creme und

weiß mit farbig brochirten Kanten und
hocheleganten Kunstgeweben in alt¬
deutschem , Renaissance - und Rococo -
stil , 125 , 135 , 140 — 170 Ctm . groß ,
Stück Mk . 3 . - 1-, 4 .— , 6 — 9 .

Pique - und Waffel - Bettdecken
in weiß , farbig , creme und bunt durchwebt ,bis zu den hochelegantesten Dessins ,

Stück Mk . 2 .— , 2 .50 , 3 — 4 — 7 .
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i von hohen medizinischen Autoritäten empfohlen für Blutarme , Wöchner inneu , stillende
Mütter und Reeonvaleseenteu jeder Art , reines hopfenreiches Malzbier , laut

Analyse vpm 8 . Mai 1888 8,23 GewichMheile Malzextraet , 4,25 Theile Alkohol , 0,25 Mi

« eral - Bestandtheile mit 0,00 Phosphorfänre enthaltend ; ferner

Theodor Hildebrand & Sohn
,

Hoflieferanten Sr . Majestät des Königs ,

Berlin

Unsere

Deutsche Schokolade
in V« und ^ - Pfund - Tafeln , das Pfund 1,60 Mk ., die franzSsischen und schweizer Marken bei gleichem
Preise an Güte übertreffend , ist vorräthig in Wiesbaden bei Herren Conditoren H . Born , Brenner & Blum ,
0 . Brodt , G . A . Lehmann , Hof - Cond . , W . Haitianer , bei Herren L . Hartmann , Hofbäcker , und bei

Herrn H . L Kraatz . Confituren - Handlg .

Hlnwe des Wsterlhales ,

ebenfalls als Gefuudheitsbier empfohlen , reines , kräftiges Gebräu von vorzüglicher
Güte » nd angenehmem Geschmack , laut Analyse vom 28 . April 1888 80,82 Gewichtstheile Malzextraet ,
5,57 Theile Alkohol , 0,34 Theile Mineral - Substanzen , 0,13 Theile Phosphorfänre enthaltend , von Sr . Durch¬
laucht Fürst Bismarck als vorzügliches Bier anerkannt , bestes billigstes Hausgeträuk , empfiehlt die

Fürstl . Branerei .Wstriir . CÄ '
)

Niederlage beider Sorten in Wiesbaden bei F . A . Müller , Bierhandlnng , Adelhaidstraste .

f inditeh . "
«XriMsiaeher,

Jtterta ’e Hautstand * - TKeenach deutsch . Geschmack , Kists 8KÄp ,
in Kuluten äEOGrm . 35, <0,46,60,55 Pfy . älOOGrm .60,7 OßOM ,KOPfq .
Berta '* Karawanen - Theenaehenglitch . Geschmark .KtsteSIaM ,

Lu haben in ben Colonialiv . - , $ rog «u - u .
EL«sichnochkein- Niederlagen befinden , werben jolche errichtet .

S SoMchong - Thee SS
ist wieder in vorzügliche » Qualitäten stisch eingetroffen .
Empfehle selbigen im Preise von Mk . 2 .40 — 6 .— per Pfund , sowie
Grus - Thee von Mk . 1 .60 — 2 .40 per Pfund .

II . « B . Viehoever .
12550 Drogen - und Thee Handlung .

Pfeiffer & Diller »

Kasfee - Csseuz in Dosen
istdas beste » .ausgiebigste von allett Zusatzmitteln ;
vorräthig in den meisten Colonialwaaren - Handluiigen .

Warnung ! Der vielen minderwerthigen Nach¬
ahmungen wegen achte man beim Einkauf genau
auf obige Firma .

EngroS - Lager bei Emil Unkel . 251

fein Küchenschrauk zu verk . Helenenstraße 18 bei H . Hofmann .

HAnter allen diS jetzt bekannten eisenhaltigen Arzneimitteln
II empfiehlt sich ganz besonders der von Aerzten unbe -
*

striltenen Rufes anerkannte und mit Erfolg angewandte
E . Mechling ’ s Hhina - Gisenbitter . Dieses Heilmittel

hat vor allen in der Arzneikunde bekannteri Eisenpräparaten die

außervrdcntlichen Vorzüge , daß eS sehr angenehm zu nehmen ist ,
insbesondere aber nicht durch feisenniederschläge seilte Wirksamkeit
nach kurzer Zeit verliert , wie dies bei allen anderen der Fall ist .

Mechling ’ s Vhina - Eisenbitter , welcher in allen Fällen
den Appetit stärkt , hat bis jetzt unerreichte Wirkungen erzielt bei

Heilung vvlt Blutarmuth uni ) der davon herrührenden Leiden ,
wie allgemeine Schlväche , Weißfluß , unregelmäßige und schmerz¬
hafte Perioden , fieberhafte Zustände , nervöse Krankheiten re . 2t .

Um jeglicher Täuschung vorzubeugen , achte man genau darauf ,
daß Mechling ’ s China - Gisenbitter verabfolgt wird .

Gebrauchsanweisung : 1 LigueurgläSchen voll ’/a Stunde vor
dem Essen , mit oder ohne Wasferzusatz . 2 bis 3 Flaschen genügen ,
die hartnäckigste Bleichsucht vollständig zu beseitigen .

Hauptbcstandtheile des Bitters find : Malaga , 5 °/oo eitronen -

saures Eisen , Chinarinde und die besten Vogesenkräuter .
Zn baden in allen Apotheken . Preis per Flasche ( */e Liter )

2 .50 Mark .
Hauptniederlage für Darmstadt und Umgebung bei Herrn

Apotheker Merk ; auch vermittelst Bestellung von der Droguerie
L . Schild , Langgasse 3 in Wiesbader «.

In Posten von 6 Flaschen und darüber franco zu bezieben bei
dem Erfinder

iS . Apotheter
10815

'
in Thann int Elsaß .

Reinetten per Gentner 10 Mk . , 10709
echt Bamberger Meerrettig

billigst . Früchte - Halle , Kirchhofsgaffe 3 .



Erprdttio « : Langgassr Uo . 27 . Kett - 15

Gkgm ins AiMigk « & Wlimrdkn to Uckc I P . Beysiegel , Kohlenhaudlunq
empfehle als « « erkannt beste Mittel :

'
Lager und Comptoir

Garant , reines Lailftlill nach Prof . Dr . Liebreich j

tä

Handlung , eingesehen werden . 165

franco

' n

« los . Oloutli183

Lanisbciil
'

schc FculÜc- Anzimder

9981

8903 L Eschbacher . Biebrich .

la stückreiche Ofenkohlen
„ mit 50 °/o Stücken

gew . Nrthk . , I . u . II . Sorte ,

liefern zn können und ersuche ich ergebenst , Bestellungen zu
vorstehenden Preisen bei Herrn W . Bickel , Langgasse 20 ,

baldgefülligst machen zu wollen .

zu haben bei

Willi . LiiinenkohL Ellenbogengasse 15 .
Carl Linnenkolil , Moritzstraste 38 .
Louis Kimmel , Nerostraste 46 .
J . 1 Krug . Adolphstraße 6 .
E . Jlöltus , Taunusstrahc 25 .
A . Berling , Burgstraste 12 .

Friedrichstraße 48 ,
empfiehlt alle Sorten Kohlen in bester Qualität , sowie Brenn -
undAnzündeholz zu billigsten Preisen . 12063

Eiserne Mistbeetsenster zu haben Adlerstraste 57 . 13376

Umzäunungen fertigt gut und billig an

L . Debus , Hellmnndstraße 43 .
tPoftcu , Riegel und Latten , fertig zum Selbststellen ,

steio billig vorräthig .) 13291

l > ie besten € resicbtspnder
sind

jeder Gröhe , sowie buchenes und kiefernes Scheit ,
und Anzündeholz , Lohknchen und Holzkohle «

unter Zusicherung promptester und billigster Bedienung .

Gewaschene Anthracit - Kohlen
,

beliebte Größe 20/45 Mmtr ., ohne Coaksmischimg , für
amerikanische und andere Fiillöfen - Systeme , empfiehlt per 1000 Kilo
ab Waggon zu 23 Mk .

Th . Schweissgnth , Holz - und Kohlen - Handlung ,
10658 Rerostrahc 17 .

Bestellungen werden auch auf dem Lagerplatz , Adolphsallee 40 ,
entgegengenommeu .

X Koiilen
Nur noch kurze Zeit bin ich in der Lage ,

Anthracit - Kohlen ,
gewaschene Nußkohlen , Herdkohlen von den besten Zechen
sowie alle einschlagenden Artikel zu bllligen Tagespreisen .

Kohlenhandlung von A . Brun « , Moritzstraße 13 ,
12052 Inhaber des eh em . A u g . Koch '

schen Kohlengeschäftes .

und

Leichner
’
s Hermelinpuder .

Sie sind die Einzigen , welche die Haut wie bekannt bis in ’s Alter weich und geschmeidig erhalten und ihr
einen zarten , rosigen , jugendfriscben Ton geben . Zu haben in der Fabrik Berlin . Schützenstrasse 31 .
und in allen Parfümerien , in verschlossenen Dosen , auf deren Boden Firma und Schutzmarke eingeprägt ist . Man
lasse sich nichts Anderes aufreden und verlange wie sters : (Man .- No . 4409 ) 15

Leichner ’
s Fettpuder !

Rhein . Braunkohlen - Brikettes ,

wegen vielfacher Annehmlichkeiten und
Vorzüge sehr geschätzt , empfiehlt

Schnhmarke . Willi . LillUCHkolll ,
9266 Ellenbogengaste 15 .

in Dosen ä 20 Pfg . und 1 Mk . ,

sowie sämmtliche CCItttif Itfltt tC Toilette - Seifen

von G . Heine .
*

CöpenikBerlin

zum billigen Preise von 45 Pfg . ä 3 Stück und höher .

12970 Karl Schelfe ! , Seifenfabrik , Saalgasse 8 .

zu M . 15,50 p . 1000 Ko . I

„ „ 16,50 „ „
„ , 20,50 „ „ 1

Wiesbadener Iliiiiger - Aiistiihr - GesellschafL
Bestellungen zur Entleerung der Latrinen - Grube »: beliebe

man bei Herrn K . Stritter , Kirchgasse 38 , machen zu
wollen , wo auch der Tarif zur Einsicht offen liegt . 224

} Haus
J gegen Gaffe

J . L . Krug ,

Kohl« -
, CMs - K BrrntUiolj - ftnniiluiig ,

< » Adolphstrasse < » .

empfiehlt : 12051

I « Oefen - und Herdkohlen ,
1 » Stückkohlen ,
la gewaschene Nußkohlen

Die

NostaMettr Giingerausführ- Goseilschan
empfiehlt sich zum GnflceiTii von Abortgrnben unter
Zusicherung guter und reeller Bedienung mit neuen Maschinen .

Die Entleerungspreise können in unserem Anmelde - Bureau

Kirchgasse 11 bei Karl Hack , Schreibmaterialien -

Ruhrkohlen
,

stückreiche Waare , per Fuhre 20 Ctr . über die Stadtwaage , franco
Haus Wiesbaden gegen Baarzahlung 15 Mark , Rnstkohlen
A > Mark empfiehlt
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Fee .

(S. Forts .)
Novelle von Doris Freiin von Spaettgen .

Keine Spur der die Salondame andeutenden Tournüre oder
Toilette , wie man das bei der Gräfin Dombinski zu sehen gewohnt
war , ließ sich an der Baronin bemerken . Einfach bis zur Anspruchs¬
losigkeit zeigte die liebenswürdige Frau sich jederzeit . Böse Zungen
meinten sogar , die Baronin ließe das obligate schwarze Seidenkleid ,
welches bei besonderen Gelegercheiten stets angethan wurde , trotz
wechselnder Mode immer nach ihrem alten Schnitte alljährlich
anfertigen , und noch giftigere Menschen behaupteten , es sei über¬

haupt gar kein neues , sondern seit Jahren das nämliche . Ungeachtet
dieser Eigenheiten blieb sie dennoch die hochgeborene , durch und

durch vornehme Frau .
Nach 28jühriger glücklicher Ehe vor einigen Jahren zur

Wittwe geworden , concentrirte sie all '
ihr Lieben , Denken und

Wünschen auf diesen einzigen Sohn . Die Arnau '
schen Vermögens -

uerhältnisse waren keineswegs glänzend . Ein langwieriges Leiden
des verstorbenen Vaters hatte viel aufgezehrt , und nur mit größter
-Mühe war es der Wittwe gelungen , den Familiensitz vor dem

V̂erkauf zu schützen . Die opferwillige Einschränkung ihrerseits
und die bescheidenste Lebensweise , soweit es eben vor den Augen
(der Welt zu bewerkstelligen war , machten allein es möglich , den

Verhältnissen gegenüber Stand zu halten . Selbstverständlich aber

durfte Albrecht die Größe ihrer heimlichen , oft recht drückenden

Sorgen nicht erfahren , noch ettoa gar Mangel leiden . Seine hohe
gesellschaftliche Stellung , wie die glänzenden Aussichten , die dem
ralentvollen Manne winkten , geboten natürlich , daß er seiner
Geburt gemäß lebte und auftrat ; und wenn der angebetete Sohn ,
was freilich selten geschah , in der Heimath einmal auf Urlaub
weilte , dann ging es hoch her im Arnau '

schen Hause , dann stand ,
was Küche und Keller nur zu bieten vermochten , täglich auf der

Tafel . Vor Jahresfrist hatte die Baronin den Sohn sogar für
einige Monate besucht und sprach noch jetzt ost und gern von dieser

beglückenden Zeit , wo im ungetrübten Zusammensein mit ihm alle

feine vortrefflichen Eigenschaften wieder einmal recht zu Tage
traten . . Nach der Rückkehr wurde denn auch bald der Wunsch in

ihr rege , Albrecht möge sich verheirathen , weil er an der Seite
eines liebenden , schönen Weibes die stete Trennung von der

Heimath dann leichter ertragen würde . In dem einzig und allein

für den Sohn denkenden urrd grübelnden Kopse der treuen Mutter
war auch die Wahl bereits auf die schöne Nichte Irma Dombinski

gefallen , welche sie als Lebensgefährtin in jeder Beziehung für
geeignet hielt . Mit Spannung hatte sie daher auf Albrecht

' s

Rückkehr aus Dresden gewartet , und als er darauf so geheimniß -
voll und glücklich lächelnd , dabei heiter und gesprächig wie selten ,
ihr cntgegeneilte , da glaubte sie , im tiefsten Herzen beruhigt , ihr
Liebliugswunsch würde sich nun wohl erfüllen . Um so mehr
schmerzte es sie , daß er heute , am letzten Abende , nicht einmal
das Bedürfnis ; fühlte , der Mutter und treuesten Freundin einige ,
wenn auch kleine vertrauliche Mittheilungen zu machen , und daher
markirte sich denn auch ein Zug von schmerzlicher Enttäuschung
deutlich in ihrem Gesichte .

Die Augen unverwandt auf die Arbeit niedergeschlagen , zog
sie scheinbar gleichgültig , aber innerlich sehr bewegt , die bunten

Wollfäden durch die Finger . Eine Cigarette rauchend , lehnte
Baron Ärnau ihr gegenüber in einem Sessel und beobachtete sie
mit Wohlgefallen . Doch erschien es ihm nierkwürdig , daß gerade
heute — nein erst jetzt in diesem Momente ihm auffiel , welch

'

ein ganz bedeutendes Theil älter in der letzten Zeit die gute
Mutter geworden . Diesem schmerzlichen , störenden Zuge um den
Mund .' tie er bisher nie Beachtung geschenkt . Eben hob sie das

theilrchmende Auge zu ihm empor und lächelte trübe .
Bei Gott , die Theure mußte einen Kummer , eine Sorge

laben , die sie bedrückte , welche sie aber vor ihm verbarg ! Albrecht
tühlte ordentlich Gewissensbisse , daß er die vergangenen Tage aus¬

schließlich nur mit sich selbst und seinen Zukunftstrüumen beschäftigt
gewesen war und dabei ihr verändenes Wesen und Aussehen

gänzlich unbeachtet gelassen hatte . Indem er die Cigarette bei
Seite schleuderte , streckte er ihr beide Hände hin und sagte weich :

„ Du mußt den Abschied Dir nicht so schwer machen , liebe , liebe
Mutter ! Stoch immer bin ich ja heil und gesund und stets mit
den Gefühlen der innigsten Kindesliebe zu Dir zurückgekehrt . "

Unter mühsam versteckten Thränen nickte sie ihm zu , und er
rückte seinen Stuhl näher an sie heran .

„ Und weißt Du was — fügte er geheimnißvoll hinzu —

„ eigentlich hatte ich mir vorgenommen , es erst im letzten Augen¬
blicke Dir zu verrathen , um die Scheidestunde zu erleichtern , im
nächsten Sommer bin ich wieder hier , Mutter ! "

„ Albrecht , wirklich , das willst Du ? " Ein fteudiges Auf¬
blitzen verklärte der Baronin Gesicht . „ Aber , mein Gott ! Das
geht ja nicht . Bedenke doch den jetzigen längeren Urlaub ! " sagte
sie , zwischen Freude und Furcht schwankend .

„ Ich komme . Blutter ! Laß das meine Sorge fein ! " erwiderte
er zuversichtlich , während jetzt Glück und Jugendübermuth aus
seinen für gewöhnlich gleichmäßig ruhigen Zügen strahlten .

In stiller Verwunderung schüttelte Baronin Arnau den
Kovf .

„ Nichts in der Welt soll mich länger als bis zum Sommer von
der Heimath fern halten . Wird doch die Zeit bis dahin mir
ohnedem im wahren Schneckengange hinschleichen . Niemals wurde
mir das Fortgehen so schwer wie dieses Mal ! " Ein tiefer Seufzer
entschlüpfte seiner Brust .

„ Ich ahnte es , Albrecht ! "
entgegnete die Baronin , indem sie

ihre Arbeit beiseite legte und steudig die Hände ineinander faltete .
„ Ach mein lieber , guter Sohn , wenn Du wüßtest , wie glücklich
mich diese Entdeckung macht ! "

„ So würdest Du also nicht eifersüchtig werden , Mutter ,
würdest eine Schwiegertochter liebevoll und freundlich an Dein
treues Herz nehmen ? "

fragte der Baron mit ängstlicher Spannung
im Gesicht .

„ Ob ich es thun würde ! Welche Frage , Albrecht ! Ist es doch
seit lange mein sehnlichster Wunsch , daß Du nicht mehr allein in
die Ferne zu ziehen brauchtest ! Eifersüchtig , mein Junge ? Was
glaubst Du denn ? Mütterlich theilen will ich meine Liebe zwischen
Dir unb — ihr ! Hast Du mich doch lange genug auf ein Töchter¬
lein warten lassen . " Die Baronin sprach in fast sprudelnder Leb¬
haftigkeit . „ So war also Deine Reise nach Dresden doch nicht
ohne Erfolg ? "

setzte sie mit einem bedeutsamen Blicke hinzu .

„ Mein Aufenthalt in dem Dombinski '
schen Hause wie auch

jenes Jagdfrühstück in Löbenstein waren entscheidend für mein
ganzes ferneres Leben , Mutter ! " sagte Albrecht Arnau , dabei
schalkhaft lächelnd .

„ So , so ! O , Vetter Alexander ist ein vortrefflicher Mann ! "

rief die alte Dame mit Feuer . „ Ich wußte ja , daß die verwandt¬
schaftlichen Gefühle für uns nicht erkaltet sind . Durch und durch
nobel ist er in all ' feinem Denken und Handeln ; wirklich , ich habe
ihn herzlich lieb ! " Sie wiegte gedankenvoll das Haupt . „ Ach ,
Albrecht , ich wünschte ^ die Zeit käme , wo ich die vielen kleinen
und großen Verpflichtungen , die ich gegen ihn hege , auf irgend
eine Weise ihm zurückgeben könnte , das heißt : moralisch . Denn
in anderer Weise sähe er es als Kränkung an . "

„ Verpflichtungen ? " fragte Baron Arnau erstaunt , während
seine Stirn sich etwas in Falten zog .

„ Ja , ja , Albrecht ! Der gute Alexander hat mir gar oft aus
tödtlicher Verlegenheit geholfen — ,

"
sie stockte etwas unsicher —

„ dazumal , nach des theuren Vaters Tode , als Alles hier so drunter
und drüber ging . Das werde ich ihm nie vergessen . Die
Dombinski ' s sind ein edler Schlag , und es ist von ihnen der
chönste Zug , daß sie stets mit Rath und Thai , auf Leben und

Tod , für ihre Namensverwandten , wo immer es sei , eintreten ,
weshalb es mich auch gar stolz macht , sagen zu können : ich bin
eine geborene Gräfin Dombinski ! "

( Forts , f .)
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Jti S3 . Sonntag den 27 . Jamrae 1889 .

Fichten - (Rothtannm - ) Hchversteigerung
in der Oberförsterei Chausseehaus .

Mittwoch bett 30 . Januar , von Vormittags 11 Uhr ab ,
kommt in der Rossel '

schen Wirthschaft zu Seitzenhahn
folgendes Fichtenholz zur Versteigerung :

a . aus dem Distrikt 38 „ Tannenstück " ( Kahlschlag ) :

550 astreine , völlig gesunde Stämme von 10 — 28 Meter
Länge und 11 — 40 Ctm . Stärke , hierbei werthvolle
Stämme über 2 Festmeter Inhalt ,

35 Stangen I . Classe , 18 Rmtr . Scheit - und Knüppel -
und 13 Rmtr . Stockholz ;

b . aus dem Distrikt 60 „ Unter den Erlen " (Aushieb
der Eisenbahnlinie bei Hahn durch einen 30jährigen Bestand ) :

17 Stämmchen von 7 — 10 Meter Länge und 11 — 14 Ctm .
Stärke ,

700 Stangen I — VI . Classe .
Eredit bis 1 . September 1889 .

Forsthaus Chaufseehaus , den 18 . Januar 1889 .
Der Königliche Oberförster .

85
_________________________________

Eulner .
_________

Feuerwehr - Dienstpflicht .

Die Feuerwehr - und Löschordnung der Stadt Wiesbaden vom
21 . December 1875 bestimmt in § . 3 :

„ Verpflichtet zum Eintritt in die Feuerwehr sind die hiesigen
Bürger , Bürgerssöhne und die temporär hier wohnenden
selbstständigen Gewerbetreibenden ( § . 8 des Nass . Ge¬
werbegesetzes vom 9 . Juni 1860 ) . Die Wichtigkeit zum
Dienste beginnt mit dem vollendeten 25 . und dauert bis zum
vollendeten 40 . Lebensjahre . "

Mit Bezug ans § . 3 werden die betreffende «
hiefigen Einwohner aufgefordert , sich im Laufe des

Monats Januar auf dem Feuerwehr - Bureau
im alten Rathhause , Marktstrahe 16 ( Feuerwache )
an - resp . abzumelden .

Wiesbaden , den 31 . December 1888 .
Der städtische Brand - Director .

11577 Scheurer .

Gesellschaft „ Teutonia "
.

Heute Sonntag den 87 . Januar :

Carnevalistisclie Sitzung
im festlich decorirten Saale des

„ Bosenhain “
, Dotzheimerftraße 54 .

Einzug des Präsidiums 5 Uhr 40 Minuten .
306

____________________________
Das Comite .

Schuhmacher - Innung .

Unser unentgeltlicher Arbeitsnachweis befindet sich in
der „ Herberge znr Heimath " Platterstraße 2 . 19566

GHner LkUkM- UkWMWMK .

Haupt - Agentur Wiesbaden : 10310

Hermann Bühl , Kirchgasse 2 ° *

General - Agentur der Köln . Unfall - Berfichernngs -
Actien - Gesellschaft in Köln .

Einzeln - Unfall - , Reise - und Glas - Berficherung .

Briefmarken für Sammler verkauft , tauscht und kaust
13181 F . A . Müller , Adelhaidstraße 28 .

Israelitische Cilltus - Gemeiude .

Zufolge Verfügung des Königlichen Regierungs - Präsidenten findet
heute Sonntag den 87 . d . M . Vormittags 10/ - Uhr
im Gemeindesaale die Renwahl für die demnächst ans .
scheidenden Herren

Vorsteher Simon Hess und

Vorstandsmitglieder Leopold Marx und Albert -

Reifenberg
statt , wozu unsere Gemeindemitglieder hierdurch eingeladeu werde » .

Der Vorstand der israelitischen Cultus - Gemeinde :
223 Simon Hess .

Kriegerverein „ Oermania - AHemannia “

.
Heute Sonntag de » 87 . d . M . Nachmittags 3 Uhr :

Haupt - General - Versammlung
im Bereinslokale .

Tagesordnung : 193
1 ) Jahresbericht des Vorstandes ;
2 ) Rechnungsablage des Cassirers ;
3 ) Wahl der Rechnungs - Prüfungs - Commissiou ;
4 ) Neuwahl des Vorstandes , des Ehrengerichts und der

Vertrauensmänner ;
5 ) sonstige Vereins - Angelegenheiten .

Wegen der Wichtigkeit der Tagesordnung wird w » zahlreiches
und pünktliches Erscheinen ersucht . Der Vorstand .

Keuinten - Verein .

Heute Sonntag den 87 . Januar Abends 7Vs Uhr ,

zur Feier des Geburtstages Sr . Majestät
des Kaisers und Königs :

Gesellige Zusammenkunft ,
verbunden mit Conoert

im Saale des Hotels „ Zum Hahn "
, Spiegelgasse , dahier ,

wozu wir unsere verehrlichen Mitglieder nebst Damen ergebenst
einladen . ( Es wird ein gutes Bier verabreicht .)
306

___________________________
Der Vorstand .

Verein der Künstler und Kunstfreunde
.

II . geselliger Abend
Morgen Montag den 88 . Jannar Abends 7 Uhr

im „ Victoria - Hotel “
.

Theater : . ,Der dritte Kopf “ von Franz Wallner .

„ Er muss taub sein “ von J . Moinaux . — Souper . —

Musikalische und deolamatorische

Vorträge . — Tanz .

Karten ä 3 Mk . ( incl . Souper ) sind gegen Abstempelung
der Mitglieder - , Bei - und Gast - Karten bei Herrn Jurany
& Hensel zu haben .

Das Belegen der Plätze findet gegen Abgabe der Coupons
Montag den 88 . d . M . Vormittags von 11 — 1 Uhr im

„ Hotel Victoria16 , Zimmer 14 , statt .
156 Der Vorstand .
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Modiliar - Bcikauf .

Ein vollständiges Mobiliar , wie neu ,

bestehend in eleganter Einrichtung von 6 Zim¬
mern , Mädchenzimmer , Küche rc . , aus der Hand
zu verkaufen . Näh . Exped . 13405

100 vollst . , feine franz , und gewöhnliche lackirte
Vu Betten , ca . 40 ovale , viereckige und Ausziehtische ,

60 ein - und zweithürige Kleider - , Bücher - und Spiegclschränre ,
ca . 40 Waschcomwoöen mit und ohne Marmorplatten , große Parthie
Kommoden , Consolen , 150 elegante Spiegel , 50 Nachtschränkchen ,
einzelne Bettstellen und Bettzeug , 5 vollst . , hochelegante Speise¬

zimmer - und 4 vollst . Schlafzimmer - Einrichtungen , 8 Salongarni¬
turen in glatten und gepreßten Plüschen , Chaises - longues , Kleider¬

stöcke , Handtuchhalter , Noten - Etagöres , Bureau - Secretäre , Deckbetten

uub Kissen , Berticow ' s , Gallerieschränke , Schreibtische rc . verkaufe ,
um damit zu räumen , zu herabgesetzten Preiseti .
13349 Mauergafse 15 , H . Markioft

'
, Aiauergasse 15 .

Zu äußerst billigen Preisen verkaufe ich Kleider¬

schränke , Küchenschraüke, Kommoden , Tische , Stühle , Spiegel ,
Sopha

' s , Chaises - longues , ganze Ausstattungen , Specialität in

campleten Betten , einzelne Matratzen schon von 10 Mk . , Strohsäcke
von 6 W . , Deckbetten von 16 Mk ., Kissen von 6 Mk . an .

Phil . Lauth , Tapezirer , Marktstraße 12 , 1 Stiege ,
am Rathhaus . — ( Eigene Werkstätte ) . 12962

Vch
- Einige Salon - , Lpeise - und « chlafzimmer -

Einrichtungen , sowie einzelne Betten und Garnituren

billig zu verkaufen . 8 . Schmitt , Friedrichstraße 13 . 10400

Moripstrnße 7 , Part , links , abreiiebatber eine Nähmaschine ,
Mautelofen , Spiegel und div . Möbel zu verkaufen .

«nn Paar adpc Halltax - Schlittschuhe mit Kabrik -

marke Starr Manuf . Comp . , Halifax N . S . , Größe 28 Ctm .,
find zur Hälfte des Einkaufspreises zu verkaufen Sonnen -

bergerstraße 14 ( „ Villa Kamberger "
) , Parterre rechts .

___________
Eine Reif - Biegmaschine , für

"
Schmiede geeignet , preis -

würdig zu verkaufen Nicolasstraße 17 .
________ ________

13077

;mei starke Kederrollen und ein neuer Metzgerwagen
zu verkaufen Helenenstraße 12 . 12799

Kanarien - Hahnen ,

junge , sehr feine Schläger , sind billig zu verkaufen Neugasse 17 ,
2 Stiegen rechts .

'
13168

feine Sanger , zu verkaufen Mauer ,

ixanarierivogüi , gaffe s , am Tr . hoch . 10826
"

I Hund ( Bernhardiner -Kasse ) ist billig zu verkaufen .
L . Jacob , Langgasse 87 .

Ein Firmenschild , ein ca . 3 Meter langer Arbeitstisch ,
'

ein großer Ladentisch , zwei Erker - Schräuke , eine tapezirte
Wand u . zwei Marquisen billig zu verk . Taunusstraße9 . 1339 «

Frau Lizzie Sondermann
ertheilt Unterricht im Gesang für Anfänger und Fortgeschrittene .
Näheres von 2 — 4 Uhr MoMstraße 3 , Parterre . 12557

IlInlnewnM
im Violoncell - , Clav irr - und I

unwrncni Enfemblespieh ertheilt Lud - I
wig Ehert , Grotzhcrzoal . Oldenburgischer I
Concertmerster , Taunusstraste 1 . 13268 1

Gründlichen Aither - Unterricht ertheüt eine Dame . Wb -

Hirschgraben 5 ( am Schulberg ) , 1 Tr . links . 12586
eine Vorleserin für dir Morgenstunden

llöfl ’ von 9hr — ll

*

l/8 Uhr . Gef . Airerbietungen

Morgens von 10 — 11 Uhr Grubweg 5 erbeten .

Privat - Unterricht “

in

Violine , Klavier und Theorie
ertheilt

Arthur Michaelis , Conoertmeister ,

GSthestrasse 30 , Ecke der Morltzstrasse .

M 25 Friedrichstraße 25 61

*
stehen znm Verkaufe ausgestellt : eompl . franz . V

, und deutsche Betten , Bettstelle « , Matratzen , Z .
" * Spiegel - und Bücherschränke , 1 = und 2 thür . er

$ Kleid erschränke , Garnitur , Chaises - longues , er

div . Sopha ' s , Confoleu , Kommoden , Schreib -
*

und Nähtische , Pol ., lack , und meiste Tische ,
BüffetS , Spiegel , Wie » . Sessel , Berticows , M
Secretäre , pol . und lack . Waschkommoden
und Nachttische , Küchenschränke , Stühle re . a
und werden zu jedem annehmbare » Gebote

riedrichstraße 25 . w

Möbel . W8

? '

abgegeben ,

t25 »

Ein Altrnamr ' scher Herd
mittlerer Größe , 100 zu 80 Ctm . , mit kupfernem Einstech¬
schiff , noch nicht ein Jahr im Gebrauch , ist für die Hälfte des

Kaufpreises abzugeben bei Jean Hera , Geisbergstraße 2 . 18229

Beitragen von Geschäftsbüchern , auch engl . und franz .
Corresp ., wird bes . Off . H . C . B . an die Exped . erbeten . 12921

Eine Friseurin empfiehlt sich in und außer dem Hause .
Näheres Oranienstraße 19 , Hinterhaus , Parterre .

Ein Kind erhält gute Pflege . Nah . Franscu -

straste 9 bei Fra » Schäfgen .

Baute et
♦♦ M . le Prof . C . Bianciardi , de Florence , donne » »
0 ^

ses Eectures Italiennes , avec explications , tous n
les Mardis ( La Bivina Commedia ) et les

p Vendredis ( I Promessl Sposi ) ä 3 h . o *

00 ( p . m .) Europäischer Hof . Pour les billets

* *
s ’adreseer ä la Librairie Feller & Hecks . ♦ *

Eine erf . , gepr . höh . Lehrerin mit gut . Zeugn . gibt Unterricht
in allen Fächern , einschl . Musik , ist auch bereit zu Vertretung in

Pensionaten u . s . w . Näh . Exped . 13070

Eine junge , staatl . geprüfte Lehrerin wünscht bei bescheidenen

Ansprüchen jüngere Kinder zu unterrichten , Näh . Exped . 12946

Institutrice diplon : ee a Paris donne des

leyons de franyais Eomsenplatz 3 , parterre .

Englischer Unterricht wird von einer Engländerin ertheilt .
Näh . in 14 . Hoth ' s Buchhandlung (H . Lützenkirchen ) . 12357
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Personen , die fick audieteu :

Berkänferin ,

yeroonbte , englisch sprechend , sucht Ettgagemem . Offerten unter
D . B . öO6 an die Erped . d . Bl . erbeten .

Nie Bllbete , WM ßme . WK ' ÄM !
Kindererziehung und Krankenpflege erfahren und befähigt , den
feinsten HauShalt selbstständig zu leiten , sucht passende Stelle als
Repräsentantin , Gesellschafterin oder Stütze der Hausfrau . Beste
Referenzen . Offerten unter N . B . 7 an die Exped . d . Bl . erdeten .

Ein reinl . , ehrliches Mädchen sucht Monatst . N . Walramstr . 17 .
Chef de cuisine sucht passende Stelle . Offerten unter

K . M . 6 an die Exped . d . Bl . erbeten . 12813
Ein junger Mann , Engländer , welcher geläufig

deutsch spricht , sucht Stelle als Reitknecht , Bereiter
oder Pferdedresseur oder ähnliche passende Stelle .
Offerte » unter „ Jameson “ gefälligst abzngeben bei
Herrn J . Chr . Glücklich . Nero straffe 6 hier .

Ein junger , cautionsfähiger Mann sucht Stelle als Kassen -
hote oder sonstigen Vertrauensposten . Näh . Erped . 12898

Ein zuverlässiger Mann und dessen Fran , welche mehrere Zahre
als Auffeher in einer Villa waren , suchen ähnliche Stellung für
dm Sommer , auch für das ganze Jahr . Gest . Offerten unter
3 . H . SO an d . Exped . d . Bl . erbeten . 13171

Zahntechniker ° Lchrlingsftelle gesucht . Offerten unter
E . B . 500 an die Erped . d . BI . erbeten . 13883

Personen , die gesucht werden :

Gesucht mehrere Erzieherinnen
durch das Bureau „ Germania "

. 13400
IHrectrice in ein Confeetious - Geschäft gesucht bei

Haberkorn , „ Cafe Volk “
, Mainz .

Em Lehrmädchen von ordentlichen Eltern wird für ein
Manufacturwaaren - Geschäft gesucht . Näh . Exped . 12349

Lehrmädchen mit guter Schulbildung und freundlich kann bei
mir eintreten . Anfangs - Gehalt 8 Mk . per Monat .

H . Schmitz , Michelsberg 4 . 12017
3n meutern Geschäfte ist für ein junges Mädchen mit

guter Schulbildung eine Lehrstelle offen .
Benedict Straus . Damen - Confection ,

Webergasse 21 . 13374

1 Eine reinliche und ehrliche Monatftau wird für leichte D
I Stelle gegen gute Bezahlung gesucht . Näh . Oraniensttaße 25 , I
[ Parterre , zwischen 11 und 12 Uhr Vormittags . 13196 S

Für einen feinen Privathaushalt wird zum 1 . März oder
1 . April d . I . eine tüchtige Haushälterin gesucht , die
perfect in der feinen Küche ist und mit der Wäsche Bescheid weiß .
Offeriert unter Chiffre A . 8 . 96 an die Exped . d . Bl .

Gesucht Herrfchaftsköchinneu , Zimmer -

. Mädchen , seinbürgerl . Köchinneir , angehende
Kmnmerjnngfern , Haushälterinnen , Bonnen , Kinder¬
gärtnerinnen , Hausmädchen tutb Diener durch das

Bureau „ Germania "
, Häfnergasse 5 . 13400

. Eine feinbürgerliche Köchin , welche etwas Hausarbeit
übernimmt , gesucht Adelhaidstraße 54 , Parterre .

„ Eine feinbürgerliche Köchin , die auch Hausarbeit
übernimmt , zum 1 . Februar gesucht . Näh . Friedrich -
straffe 5 , 3 . Etage .

Ein reinliches , kräftiges Mädchen , welches fich in
der Küche vervollkommnen will , wird zum 1 . Febr .
gesucht . Näh . Exped . 13377

„ Ein braves , reinliches Mädchen als Hausmädchen gesucht
Näh . im „ Park - Hotel " . 13389

Ein Mädchen für Küchen - und Hausarbeit gesucht .
Näh . Rheiustraße 42 . 18880

3n » t l . Februar wird ein anständiges , mit gute »
Zeuginsfen versehenes Pfädchen zu einer einzelnen
Dame »n e,neu kleinen Haushalt gesucht : dieselbe

K « che und die Hausarbeit
verstehen . Meldungen nur tu den Ttuudeu von

Vormittags Mainzerstraffe 46 , 1 Tt .Ein Mädchen für einen kleinen Haushalt auf das Land sofort
Flucht . Näh . in der „ Villa Fischer "

, Sonnenbergerstraße 15 . 13228
Esn Mädchen , das melken kann , gesucht Feldstraße 17 . 12010
Ein starkes Mädchen sofort gesucht auf dem Markt im „ Weißen

Lamm bet Wilh . II filier . 12782
Ein Mädchen , welches HauSarbett versteht , gesucht

• Mauergaffe 14 . 13097

NeuMs ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ Kindermädchen wird gesucht

Ein Mädchen gesucht Häfnergasse 9 , 1 Stiege hoch . 18244
Ein Mädchen , welches kochen kau » , wird gesucht

Npugasse 22 . 13235
Ein junges , williges , starkes Mädchen gesucht . Näh . Wörth -

ttraße 16 im Laden . 13245
Ein Mädchen auf gleich gesucht Wellritzstraße 26 . 13339

Gesncht Herrschafts - Personal jeder
- .. . . . Branche durch das Bur . „ Germania "

,Hafuergafse 5 . 13350

Kaufmännischer Verein 16

Frankfurt ( Main ) .
unter dem Patronate der Handelskammer , empfiehlt Handhings -
hilusern und -Gehilfen seine ausgedehnte Stellenvermittlung .

Besetzt wurden :
18 .266 Posten seit dem Bestehen ( 1864 ) ,

1471 „ im Jahre 1887 ,
1812 „ „ „ 1888 . (Manuscr .-So . 48ae .)

Em Commis mit guter Schrift zur Aushülfe auf ein Bureau
zum lofortigen Eintritt gesltcht . Offerten unter K . 300 beiülden
dte Exped . d . Bi . -

12844
Für ein großes Kölner Delieatesfen - und Colomal -

waaren - Geschäft wird ein perfecter

Verkäufer
zu cngagiren gesucht . Station in oder außer dem Hause Ges
Offerten mit Angabe der bisherigen Thätigkett und Gehallt
anspruche , ivwic möglichst unter Beifügung einer Photographie
suh A . la . 40 an die Exped . d . BI . erbeten . 13404

Ein erfahrener Bautechniker ( auchverheirathey , mit besten
Zeugmffen versehen , wird gegen gutes Gehalt dauernd gesucht
Offerten unter W . B . 60 an die Exped . d . Bl . erbeten . 12746

Tüchtige Installateure
sofort gesucht .

12986
Moritz & Münze ! ( j . Moritz ) ,

32 Wilhelmstraße 32 .

Wtr tuchen zum Jrüh,ahr fttr unsere Buchhandlung einen
Mngen Mann aus guter Familie unter günstigen Bedingungen
als Lehrling .

Ein Lehrjunge wird gesucht .
Edel ’ sche Buchdruckerei , Mühlgaflc 2 .

Ein verheiratheter Atann für Oeconomic und Fuhrwerk gesucht
Aarstraße 17 . 13163

Ein tüchtiger Hansbnrfche gesucht .
C . Brodt , Albrechtsrraßc 17a . 1336 -

Ein Hansbursche von 16 — 18 Jahren gesucht . Nur solche ,
welche Zeugnisse besitzen , werden bevorzugt Adolpbsallre 2 . 13401

_ _ E ). Buchner , Friedrichstraße 46 . 12560

Für Schneider . SrtftSJä *

sinken dauernde Beschäftigung bei

ov . , . , ,
9j - 4 M . Breyfu * . Mainz .

Wochenschnerder gesucht Wellritzsiraße 3 , 3 St .
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1 ! aJac , Kirchhofsgasse 3 , Part . , werden Putzarbetten in

l ' lvuvije u . außer dem Haus geschmackvoll angefertigt . 2b2dt
TovqILiiaii aller Art werden ausgeführt von 212
1 ftXdillvilCn Ferd . Müller , Friedrichstraße 8 .

S S
Mesdadrner TaME

y ^ Hamburger Engroslager l
ö Grosse Auswahl sämmtlicher t

| Ball - und Cstratyw ' al ■ Artikel « It

l -

sr
* 8

.
Blumenthal & (r

“

sr ’ l
Q 12744 « u

Einen Posten von mehreren Tausend Stücken

Editor Schweizer Stickereien
,

Festons und Einsätze
in allen Breiten für Wäsche ,

- ä Doppel - Stoffstickereien etc .
™

empfehle in bester Qualität zu ausserordentlich

billigen Preisen .

W . Ballmann ,

12285 kleine Burgstrasse 9 .

3 Musenmstraße 3 . 2246

Elsässer Manusactur - Geschäst
von F . Perrot .

Neuheiten der Saison .

Feinstes Eau de Cologne .

5 Elsässer Reste nach Gewicht . Z

Für Damen .

An einem Kursus zur Erlernung der Damenschneiderei
können noch einige Damen theilnehmen . Näheres bei

8 . Eichelsheini - Axt , Kleidermacherin ,
18164 39 Langgasse 39 .

12813Vom 1 . April Webergasse 24 .

Umzugs und Veränderung ^ halber

I !£ Total ^ Ausverkauf 51
I zu bedeutend herabgesetzten Preisen .

Kamm - - Fabrik , Carl Günther ,
Bürsten - Lager ,

Staubfreie

Bett ^ Federn
und

Daunen
in nur guten Qualitäten

empfiehlt

B . M . Tendlau
,

12985 Marktstrasse SL .

JÄd - Antiquariat in Frank «

• surt a . M . , kaust bessere
antiquarische Werke . ( Man . - No . 647 )

in vorzüglichen Qualitäten 40 und 45 Psg . per Meter .

12 () lll
Michael Baer

,
Markt .

IfaviO '
_________
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■ Musik - Pädagogium ,
■

W Taunusstraße 38 , W
Vollkommene Ausbildung von Fachmusikern , Musiklehrern

■ und Miettanten . Erste , bewährte Lehrkräfte . M

Aufnahme täglich . Nähere Auskunft und Prospekte

■
im Musik - Pädagogium , Taunusstraße 38 , und bei m
Herrn Spangenberg , Wörthstraße 5 . M

■ Das Directorium . «
■ 305 H . Spangenberg *. Beruh . Lnfer . “

Alle Vereine , welche bis zu dem dies¬

jährigen Schiitzenfeste noch Renovationen

an ffthllCIlj oder Anschaffung von

Schleifen * Bandelieren
u . s . w . beabsichtigen , ersuchen wir um mög¬
lichst frühzeitige Bestellung .

■ VietorÄ Atelier
,

n
Emserstrasse 34 und Webergasse 5 . 12620

göf Wiesbaden , im Januar 1889 . H

U N . V . ;
Vielsache » in letzter Zeit vorgekommenen Irrthümrrn H -

5 für die Folge zu begegnen , erlaube ich mir , Sie darauf S
’-
g ^ S aufmerksam zu machen , daß sich mein 5

W Atelier für künstliche Zähne re . i
- - T -S unverändert wie seit 6 Jahren =

ZM große Brrrgftraße W
** 3 ,

*

jg g 5 an der Ecke der Wilhelmstraße , §
neben dem Hotel „ Zu den vier Jahreszeiten "

, S *

& befindet . Hochachtungsvoll y

O . Nicolai . A

LZU Sprechstunden 9 - 12 und 2 — 6 Uhr . 11986 I

Kunst - Anzeige .

50 Langgaffe 50 ist eine große Sammlung Gemälde
moderner Meister , worunter Werke von A . Normann , W . Lommen ,
A . Böklin , A . Rasmußen , A . Nordgreen , E . Volkers , A . Askcfold ,
(i . F . Deiker , F . Beinke , C . Schulz , H . Hartung , C . Heyden ,
!$ . Vautier , A . Achenbach , Fr . Heimerdinger , G . Hampe , A . Schmitz ,
M . O . Beier , I . I . v . Poorten u . v . A . zum freihändigen
Verkauf ausgestellt .

>12430
__________________________

I . A . r F . Kttpper .

&
! ! !« Reparaturen an Uhren

werden gut und solid ansgeführt , auch wird das

jährliche Aufziehen derselben bestens besorgt .

Wilhelm Hofmann , Uhrmacher ,
6517 Herrngartenstraße 7 , Hof , Parterre .

*
T ' fc Rud . Willens

,
9 !

T " c

Tapezirer und Decorateur ,

empfiehlt seine Werkstätte für Polster - und Decorationsfach , im

Tapeziren der Zimmer , Aufarbeilen der Möbel rc . bei gewissen¬
hafter , geschmackvoller Ausführung zu billigsten Preisen .

Schützen - Verein .

Dienstag den 30 . Januar Abends
8l/s Uhr findet unsere

I . ordentliche

General - Versammlung
im Lokale des Herrn G . Moiidorf , „ Hotel zum Einhorn

"
, statt .

Tagesordnung :
1 ) Jahresbericht des Vorsitzenden ;
2 ) Rechnungsablage des Kassirers ;
3 ) Wahl einer Rechnungs - Prüfimgs - Commission ;
4 ) Feststellung des Budgets pro 1889 ;
5 ) Ergänzungswahl des Vorstandes ;
6 ) Mittheilung über Fest - Angelegenheiten ;
7 ) Verschiedenes .

Unsere verehr ! . Vereins - Mitglieder werden hierdurch zur zahl¬
reichen Betheiligung ergebenst eingeladen .
189 Der Vorstand .

Wiesbadener Sterbe - Kasse
( vormals Burger - Kranken - ^ erein ) .

Durch Beschluß der Generalversammlung ist bis auf Weiteres
für Personen beiderlei Geschlechts , welche das 50 . Lebensjahr
nicht überschritten haben , unentgeltliche Aufnahme .
Anmeldungen nehmen entgegen die Herren Güttler , Wellritz¬
straße 20 , LfiSUler , Lehrstraße 2 , Malsy , Adolphstraße 16 ,
Schmidt , kl . Webergasse 21 , Berlebach , Mauergasse 9 ,
Seids , Röderstraße 41 , Rösch , Webergasse 46 , sowie Herr
Director W . Bausch , Armen - Augen - Heilanstalt . 287

Alllil - Mk - UerjilyMliBMk .

Anmeldungen zur Mitgliedschaft , auch Auswärtiger ( Land¬
kreis Wiesbaden ) , werden zu jeder Zeit angenommen und jede
Auskunft gerne ertheilt von Herrn Heil . Hellmundstr . 45 . 229

Heinrich Jahn
,

39 Taunus ft raße 30 ,

Agentur der
„ Union "

,

Allgem . Berficheruugs - Actien - Gefellschaft zu Berlin ,
empfiehlt sich zuui Abschlüsse von Feuer - Versicherungen unter

den coulantesten Bedingungen . 13310

Webergasse 54 sind alle Arten Holz - und Polster¬
möbel , Betten und Spiegel , sowie elegante Kinderwagen
billig zu verkaufen und zu vermiethen , auch gegen pünklliche
Ratenzahlung abzugeben . Chr . Gerhard , Tapezirer . 11084

Allgemeiner Krnnken - Berein (E . H . )
Morgen Montag Abends 8 Uhr :

1 . ordentliche General - Bersamwlnug
im Saale zur „ Stadt Frankfurt “ .

Tagesordnung : 1 ) Jahresbericht ; 73
2 ) Rechnungsablage des Kassirers ;
3 ) Wahl der Rechnungsprüfer ;
4 ) Feststellung des Budgets ;
5 ) Ergänzungswahl des Vorstandes ;
6 ) Allgemeines .

Die von Mitgliedern in der General - Versammlung zu stellenden
Anträge müssen laut Statut ( § . 37 ) dreimal 24 Stunden vor der
Generalvec -sammlung schriftlich bei dem Director Herrn Ph . Brod -
recht , Marktstraße 12 , eingereicht werden . Der Vorstand .



Herr - Ls Wiesbadener Tayblatt .
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Schöne Billen . Geschäfts - n . BaLehänser I
in guten Lagen zu verkaufen . Näheres bei Z

Chr . Falker , kleine Burg strafte 7 . 12816 g

Ferusprech - Anschluß 119 . 161

E . Weitz , Mtchelsberg 28 . 18296

ehn xxvo ^ aXa^ xv . C \ xpiXa £ wvv x -tc ;

an die
13342Expedition d . Bl . zu senden .

-Geschäftshaus , prima Lage , zu verkaufen .

Carl Specht , Wilhelmstraße 40 ,
Verkaufs - Vermittelung von Immobilien jeder Art .
Vermiethung von Villen , Wohnungen und Geschäftslokalen .

Für Capitalisten oder Geschäftsleute !
Ein Geschäftshaus in Mitte der Stadt , worin

'
Wirthschaft

und Metzgerei mit gutem Erfolg betrieben werden , jährlich
3300 Mk . Miethe einbringt , ist für den festen Preis von 45,000 Mk .
sofort zu verkaufen . Offerten unter O . H . 1849

'Villen , Wohn - und Geschäftshäuser mit sehr vortheil -
haften Kaufsbedingungen in großer Auswahl an Händen .

Otto Engel , Jmmob .- Agent , Friedrichstraße 26 . 12026

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

H Michels - W7J Michels - L
5 berg 38 . W < 518ä , berg 28 . 5

Immobilien - Agentur .

Ä Haupt - Agentur für Feuer - , Lebens - und Reise - X

g Unfall - Versicherung . 12910 g
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
HF * Rentables Haus wird zu kaufen gesucht . Preis 50 - bis

60,000 Mk . bei 6000 Mk . Anzahlung . Unterhändler verbeten .
Offerten unter K . 3L 3 an die Exped . d . Bl . erbeten . 12814

Haus mit Scheune und Stallung zu verkaufen . Näh . bei
E . Weitz , Mtchelsberg 28 . 13294

Haus , mittelgr . , in welchem fich der . Läden bef . oder wo sich
solche oder Wirthschaft gut einr . lassen , wünsche anzukaufen .
Off . erb . unter K . Sch . 24 an die Exped . d . B ! . 13138

Landhaus mit großem Garten ( Bauterrain ) zu verkaufen . Näh .
bei E . Weitz , Michelsberg 28 . 13295

Als Zimmer - oder Tteiuhauerplatz , besonders aber für
Holz - und Kohlen - Lager , größeres Terrain an der Bieb -
richerstraße mit 2 Zufahrten , unmittelbar neben der nach
Schwalbach führenden Eisenbahn gelegen , auf längere Zeit
zu vernnethen . Räh . Neugasse 8 . 12966

7 Morgen Aecker nebst Scheuer , Stallung und Wohnung zu
vermielhen . Näh . Exped . 13162

Acker am Rondell , circa 65 Ruthen , als Lagerplatz sehr
billig zu verpachten . Näh . Exped . 12998

Eill gangbares Spezerei - Geschäft per 1 . April zu vermielhen .
Offerten unter F . 1889 an die Exped . d . Bl . erbeten . 13326

Metzgerei p . l . April zuvm . Näh . Röderstr . 3 b . Fr . Groll . 11605
30,000 Mk . ä 4 °/o auf hiesiges prima Object ( Taxe 75,000 Mk .)

per April oder Juli gesucht . Gest . Offerten unter U . V . 50
an die Exped . 12999

28 — 30,000 Mk . ä 4 °/o per 1 . April auf ein Landhaus
auswärts (Taxe 60,000 Mk .) von pünktlichem Zinszahler ge¬
sucht . Ges . Offerten unter B . W . 88 an die Expedition
dieses Blattes erbeten . 12997

5000 Mk . auf 1 . Hhpoth . gesucht d . M . Linz , Mauergasse 12 .
8000 Mark , auch auf 2 . Hypocheke , auszuleihen . Offerte «

unter BL W . 6 an die Exped . d . Bl . erbeten .
1 ß fjfMl 91 ? f find per 1 . April auf 1 . Hypotheke
lv »VVU • vlL auszuleihen . Gcfl . Off . sulfFr . B . 27

an die Exped . d . Bl . erbeten .
10 — 20,000 Mk . auf 2 . Hypotheke auszuleihen .

Ch . Falker , kleine Burgstraße 7 . 12979
Hypotheker, - Capitalieu und Cessioneu von Restkauf -

geldern , sowie sonstigen Forderungen vermittelt
Heh . Heubel , Leberberg 4 . 11433 .

Bank - Hypotheken - Capital jeder Höhe für prima Objecte
zu 4 und 41/t % bis 70 °/o der Taxe unter den denkbar günstigsten
Beengungen durch Gustav Walch , Kranzplatz 4 . 11261

Mr ersten und zweiten Stelle , zu billigstem Zinsfüße , wird
stets prompt besorgt durch Otto Engel , Bank - Comm . .
Friedrichstraße 26 .

*
12027

Gesuche :

Eine feine
,

einzelne Dame

I
Reugebautes Haus mit Wirthschaft und Läden 8

in vorzüglicher Lage ( 2500 Mk . Üeberschuß rentirend ) , ■
auch als Eapitalanlage sehr günstig , ist zu verkaufen . I
Anzahlung mindestens 12,000 — 15,000 Mk . Näh . bei S
Chr . L . Hauser , Wellritzstraße 6 . 13179 1

Haus mit Wirthschaft zu verkaufen . Anzahlung 15,000 Wit .
E . Weitz . Michelsberg 28 . 13297

Mitte der Stadt ist ein kl . HauS , worin 2 Geschäfte mit günstigeut
Erfolg betrieben werden , zu verkaufen bei

Ch . Falker , kleine Burgftraßc 7 . 13218
Haus , als Hotel geeignet , zu verkaufen .

_____________________
E . Weitz , Mtchelsberg 28 . 13298

Hms mit Gmtcu
günstigen Bedingungen zu verkaufen . Näheres bei

August Koch , Agentur für Liegenschaften ,
12230 Langgasfe 26 , Eingang Kirchhofsgasse 2 .

Haus , für Weinhaudluug geeignet , zu verkaufen .
E . Weitz , Michelsberg 28 . 13299

Bauplatz im Nerothal in der besten Lage unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen . Näh . Nerothal 6 . 12919

sucht per 1 . April in besserer Lage eine Wohnung von
5 — 6 Zimmcrtt ( 1 . Etage ) nebst Zubehör . Balkon oder Vorder¬
garten erwünscht . Anerbietungen mit Preisangabe unter V . J . 65
an Haasenstein & Vogler , hier . ( H . 6525 ) 251

Zwei unmöbl . Part . -Zimmer ( oder 1 großes Zimmer ) in der
Mitte der Stadt w . ges . öoti Geschw . Möller , Michelsberg 20 .

Angebote :

Adlerstraßc 13 in meinem neuerbauten Hinterhaus sind noch
Wohnungen von 3 Zimmern und Küche auf 1 . April zu ver -
miethen . Karl Eichhorn . 12958

Bahnhofstraße 18 , 1 St . , ein möbl . Zimmer zu verm . 13100
Große Burgstrafte 7 , 2 . Etage , Sonnenseite , ist eine ab¬

geschlossene Wohnuttg , bestehend aus 5 Zimmern , Küche , Speise¬
kammer , Waschküche , Trockenspeicher , 2 Mansarden , 2 Kellern ,
zum 1 . April zu vermiethetl . Näh . Theaterplatz 1 . 12956

Verlängerte Friedrichstraße , Neubau , find Ende März
hübsche Wohnungen , der Neuzeit entsprechend , von 3 Zimmern
und ollem Zubehör , sowie eine Frontspitz - Wohnung von 2 oder
3 Zimmern preiswürdig zu vermiethen . 10115

Geisbergstrasse 26 *

Langgasse 17 gäuzlich reuovirt ,

» W «? im » » « m
* "
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Steingasse 21 ein Zimmer und Kücke zu vermiethen .

66
99

4 Sonnenzimmer ( Bel - Etage , Südseite ) frei geworden . 7499

Küche

Kerllnrr StimmungsLrld - r

Fremden - Pension

Villa Margaretha '

Schlichterstrasse 15
ist die Bel - Etage , 5 Zimmer , mit Balkon , Küche nebst

2 Mansarden , 2 Keller , per April c . zu vermiethen . An¬
zusehen Dienstags , Mittwochs , Freitags zwischen 12 und
2 Uhr . MH . Thorfahrt rechts . 12231

„ Billa Liebenburg "
, Sonnenb . Promenaden

weg , wird zum 1 . April die eleg . , unmöbl
Bel - Etage , 6 — 8 Zimmer , Küche re . , frei .
Gesundeste Sage , großer , schattiger Garten ,
Stallung auf Wunsch . Näh . daselbst oder bei
Herrn Ohr . Glücklich , Nerostraße 6 . 12283

Taunusstrasse I ( „
Berliner Hof “

)
ist die Parterre - Wohnung , bestehend aus 2 Salons , 9 Zim - | Mobl

mern , Küche und Zubehör , per 1 . April zu vermiethen . 12924 I r ™
„ . . .

Taunusstraße 1 , „ Berliner Hof , ist eine Wohnung in der g {ne rnöblirtc Akasarde zu vermiethen Adelhaidstraße 54
'

Näh
zweiten Etage , bestehend aus 7 Zimmern und Zubehör , auf 111 der Mansarde . 13323
1 . April d . I . zu vermiethen . 12521 Zwei junge Leute finde, - schönes Logis Schachlstraße 9 b , II 12049

Taunusstraße 32 3 möbl . Zimmer auf gleich zu vermiethen . Ein reinl . Arbeiter erh . Schlafstelle kl . Kirchgasse 4 , 3 St . 12927
Walrainstraße 8 ist eine Wohnung von 3 Zimmern und Küche Zwei reml . Arbeiter erh . Kost u . Logis Metzgergasse 18 . 129921

auf 1 . April zu verm . Näh . nebenan Walramstr . 10 . 1 ^ 056 f rbetter erhält Logis Schwalbacherstraße 35 , 1 . Seitenb . 12978
Walramstraßc 9 , Borderh . 1 St . , ist eine sehr schöne Wohnung * 5 Ä V € tt Mlt WvhUUtta VeiMletLeN

üon 3 Z - mmern und Küche auf 1 . April zu vermiethen . 11070 AdelbaiMfakK IS
*

Webergasse 14 , Eingang kleine Webergasse 13 , ist die zweite
19 . 1330

Mage , bestehend aus 7 Zimmern , Küche und Mansarden , per ILeldeii Hilt

ÄÄÄÄÄ 3 = ÄSS ’
m

Haas mit großem Garten , enthaltend 7 Zimmer nebst Diener - I Magazin und schönem Weinkeller auf 1 . April 1889 zu Ver¬
wöhnung und sonstigem Zubehör , in ges . , schönem Stadttheil ,

Näh . Exped . 10634
ift preisw . zu verm . MH . bei Otto Engel , Friedrichftr . 26 . 13139

Em , ^ ner , geräumiger Laden auf 1 . Juli zu vermiethen

wäwösää s * -

setzung des Herrn Miethers frei . Großer Balkon sevarater I m
a
.
u ^ ^ ö.

r 8U _
nern ' - ?Nah . daselbst Hinterh . II . 12388

Eingang , 6 große , ventilirte Zimmer , Bade -Cabiner/große Dermic
.^ c1

.
1' 7507

Küche , große Speisekammer , diverse Keller und Mansarden sowie I gethe -lt,zu verm . Taunusstraße 38 . 12771

Kohlenaufzug , Gas - , Wasser - und el - etrische SckMenleituug I ® taU ™ ^ ttb » erm -ethen Mühlgasse 2 . 12585
5 bis 10 Minuten vom Kochbrunuen , Theater und Curhaus
« ltfernt . Frei , schön und gesund gelegen . Näheres daselbst
Nachmittags von 2 — 4 Uhr . 11159

__ __
Seite 23

A » Sgafse4 « stnd 2 schöne Helle Mansarden sof . zuverm . 13083 I Eine alleinft . Dame wünscht 1 — 2 mübl Kimmer Z
e0er0 af f c IS cm Zimmer nebst kl . Küche zu verm . 12993 I eine Dame oder Slt . Herrn zu verm mitYr nfiS

r , erostrafte Rv schöne abgeschlossene Wohnung , 3 Zimmer und I S . ruh . Haus . Mh . Haasenstein & Vouler hier H
*

Küche , Sterbefalls wegen auf gleich zu vermiethen . 9855 Möbl . Zimmer monatl . 10 Mk . , m . Pen ? 40 Mk E ^ erlü '
19

^

Oranrenstraße 18 , Bel - Et . , möbl . Z . m . od . 0 . Penfion z . v . 12045 l Tkhön möblirtes Zimmer iar SiderpthtHrfti
d ^ terstraße 40 bei Kaufmann Weil ist eine freundliche zu vermiethen « echtstrafte 7

* 0 Iffi ?
Wohnung , 2 Zimmer und gr Küche auf 1 . April zu verm . 12967 Möblirtes Zimmer , auf ä < bei „ Sr Familie

sÄVÄm “ M “ 3 ' ” " " mil oi " o6 “ * * » . M
'

iAwtaÄÄ
8 $ 8 " " reihen . I Mobl . ZlMiner m . t Pension billig zu verm . Hermann -

strafte 13 , 1 Stiege hoch . 959 $
Em kl . möblirtes Zimmer zu verm . Langgasse 10 , 1 St . 12994
Ein möbl . Zimmer zu verniiethen Frankeustraße 2 , 1 St h
Möbl . Zimmer zu vermiethen Häfnergasse 10 , J , 2784
Schön möbl . Zimmer billig zu verm . Bleichftrafte 3L 13331
^ " blrrte Zrmmer zu 10 , 18 und 20 Mk . monatlich , ante

Pension excl . Zimmer zu 30 — 35 Mk . monatl . Emserstr . 19 .
schon möbl . Zimmer zu vm . Rheinstraße 20 , Stb . , b . Klein . 10142
Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Wellritzstraße 6 , Part , rechts . 12779 :
Möbl . Zimmer zu vermiethen Friedrichstraße 10 , 2 St . l . 12857 ;
Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Äirchgasse 18 , 2 . St . 13224
Möbl . Zimmer zu vern -iethen Adterstraße 57 , 2 . Stock rechts .
Möbl . Zimmer sogleich zu verm . Herrnmühlgasse 8 , 1 Stg .Em mobl . Zimmer mit oder ohne Kost zu verm . Marktstraße 8 . 2 Tr

Eine hübsche , heizbare Mansarde ist auf gleich zu vermiethen I
.Hellmundstraße 35 . 13022 I Das gesellschaftliche Leben Berlins ist jetzt in sein

Ei -re große Mansarde zu vermietben Taunusstraße 38 . 11374 I abwechslungsvollstes Stadium getreten . Nach allen Seiten hin
Möblirt zwei Zimmer , auch einzeln , Langgasse 6 , U . 13124 I ™ lttern die Einladungskarten aus , zahlreicher als je in einem
Kleine rnöblirtc Zimmer zu verm . Saalgaffc 22 . I ^ rc vorher , denn was die letzte Winter - Saison mit ihrer
2 — 3 schön müblirte Zimmer zu verm . Kirchhofsgasse 4 . 13214 I tnt ^ en - niederdrückenden Stimmung an geselligen Zerstreuungen
2 Zimmer , möbl . od . unmöbl . , billig zu verm . Wcllritzstr . 26 , U . 12018 I verhindert hat , muß nach Ansicht Vieler diesmal nachgeholt werde « .
2 möbl . Zimmer n . d . Bahnhöfen z . vm . R . E . 13149 I und es wird thatsächlich nachgeholt , gerade in diesen Januar -

I 1UD̂ en ' denn noch haben die Diners und Soupers , die Bälle mü >
V » ll VClmlCWCn Thee - Abende einen gewissen Reiz , Magen und Beine sind noch

Anfangs Februar 2 fein rnöblirtc üintmer mit o
JU fe6J er

.
mubct unb bie lustigen Walzertakte üben noch eine

Peus ?on .
^

Näh Erved
Ztmmer m . Lockung ans , aber - wanet nur , balde,

«
so Mitte od « Ende

Schön möbl . Wohn ? und Schlafzimmer auf 1 . Februar zu v^ I ™ 6flrnetmI nm ubermnthigsten sein Zepter

miethen Louisenstraße 48 , 1 St . 12647 * Nachdr .-ck verboten .
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schwingen will , dann mischt sich bereits in die Geselligkeit ein

melancholischer Zng , der die rechte Freude nicht aufkommen läßt ,
und selbst der tanzbegehrteste Junggeselle , welcher sich bisher
muthig in den Strudel gestürzt und unentwegt das „ Tanzbein ge -

schwungen "
, er summt mit entsagendem Lächeln eine Melodie vor

sich hin , die eine verzweifelte Aehnlichkeit mit dem „ ach , ich bin

so müde , ach ich bin so matt " besitzt , und in der Nacht leidet er

an schrecklichem Alpdrücken : ihm träumt , daß er fünfzig Mal die

Runde durch den „ Wintergarten
" tanzen muß und daß unterdessen

verschiedentliche Ballmütter auf ihn warten , um ihn , nach dem

fünfzigsten Mal , an flatternden Frackschößen zu den harrenden
Töchterlein zu schleppen .

Der Reigen der großen , vornehmen Gesellschaftsbälle
hat noch nicht begonnen . Möffnet wird er am Samstag durch

den Ball des „ Vereins Berliner Presse "
, der , was man bisher

darüber vernimmt , äußerst glänzend ausfallen dürste . An diesem

lAbend versammeln die hauptstädtischen „ Ritter von der Feder
"

die interessantesten und unterhaltendsten Gesellschaftskreise um sich ,
chnd so manchem Ballbesucher mag erst im frohen Gewühl des
!lichtstrahleuden Ballsaales etwas von der „ Macht der Presse " auf¬

dämmern . Andere aber werden zu ihrem Erstaunen sehen , daß
die gefürchtetsten Zeitungskämpfer , welche in ihren Blättern Gift

und Galle gegeneinander schleudern , behaglich zusammensitzen und

vertraulich miteinander plaudern , und daß der Herr von der

„ Norddeutschen Allgemeinen " mit der Tochter von der „ Tante

Voß " einen lustigen Rheinländer tanzt und die gegenseitigen
Eltern dem sonst so viel angegriffenen Cartell in gewissen Fällen
durchaus nicht feindlich gegenüberstehen . Von den übrigen allge¬
meinen und gern besuchten Festlichkeiten werden sich der Künstler -

wie der Schauspieler - Ball anreihen und auch diese werden sich

regster Frequenz erfreuen , denn der Ausfall des Subscriptions -

Dalles kommt natürlich diesen halb öffentlichen , halb privaten
Bällen zu Gute .

Eine andere gesellige Einrichtung scheint sich in diesem

Winter in umfassenderem Grade hier eingebürgert zu haben : die

der bestimmten Empfangsabende . „ Herr und Frau Soundso be¬

ehren sich ihren Freunden und Bekannten mitzutheilen , daß sie

an jedem — Abend zu Hause sind,
" lauten die zierlichen Kärtchen ,

welche den stillen Wunsch aussprechen , daß der Empfänger sich

jenen Abend gefälligst einprägen möchte . Bisher waren diese

Abende , auf gut Deutsch „ jour fixe “ genannt , zumeist in literari¬

schen und künstlerischen Kreisen eingeführt , aber es ist nur mit

Freuden zu begrüßen , daß sie eine Vermehrung erfahren , da sie

die zwanglose Geselligkeit zu heben int Stande sind . Wie hübsch ,
an einem Abend , den man gern „ unterbringen " will , auf eine oder

zwei Stunden bei einer befreundeten Familie vorzusprechen : mit

dem Gefühl , daß man dieselbe bestimmt zu Hause trifft und nicht

stört , daß man Bekannte dort findet und nicht an eine feste Zeit
des Bleibens gebunden ist , daß man an einem Abend , wenn

man es will , seine Ralle als gesellschaftlicher Zugvogel an mehreren
Orten spielen kann . Es wird so häufig darüber lamentirt , daß
die Berliner Gesellschaften so nichts von der Anmuth und Grazie
der Pariser aufweisen , daß nicht an Stelle der „ deutschen Schwer¬

fälligkeit der tändelnde französische Unterhaltungston
" treten kann !

Kein Wunder bei unserem Gesellschaftszwang . Man kommt , wird

vorgestellt , die Damen sondern sich alsbald in einem , die Herren
in einem andern Zimmer ab , zu Tisch erhält man eine wildfremde

Dame , mit der es schwer ist , einen beide Theile interesstrenden

Conversationspunkt zu finden , kaum hat man sich ein wenig kennen

gelernt , so wird die Tafel aufgehoben und die Absonderung tritt

wieder in ihr Recht ; noch eine Stunde llmherstehens , vielleicht gar

einige musikalische Vorträge — und man geht mit dem Gefühl
nach Hause , daß man den Abend hundertmal besser in seinen vier

Wänden oder mit guten Freunden hätte zubringen können , als

auf diese Weise . Selbstverständlich gibt es Ausnahmen , aber die

find — leider ! — in der Minderzahl .

Je eintöniger diese — um einen Lieutenants - Ausdruck zu ge¬

brauchen — „ Commiß - Pekkos
" werden , desto mehr nehmen an

Fröhlichkeit und Ausgelassenheit die „ öffentlichen
" Bälle zu ,

öffentlich oft in des Wortes wahrster Bedeutung . Der diesmalige
Corps de Ballet - Ball in den altgewohnten Räumen des Kroll '

schen

Etablissements zeichnete sich durch einen ganz besonders flotten

Zug aus , noch mehr der neuliche große Maskenball im Winter¬

garten . Es war durch und durch ein weltstädtisches Bild , welches
zur zwölften Nachtstunde der riesige , lustig ausgeputzte Saal geigte :
ein schier undurchdringbares , buntfarbiges Gewühl von Dame »
unb Herren in Maskenkostüm wie Gesellschafts - Toilette , ein Bill »,
welches , was Zusammensetzung der Besucher , was auSgelassenu
Stimmung und — Kleidung anbelangte , nichts von der spieß ,

bürgerlichen Berliner Art hatte , sondern durchaus nach Pariser
Muster war . Auch darin , daß viele Dame » — ( ? ) — mit zwei
bis drei Fuß hoch aufgethürmten Blumenhüten , sowie ausgestopften
Vögeln auf den Schultern erschienen waren , und daß die Herren
den Cylinder auf dem Kopf behielten und in den mit juchten¬
ledernen Handschuhen bespannten Händen einen dicken Bambus -

stock führten . Wer ganz „ chic “ sein wollte und die neueste Nizzaer
Mode nachäffte , der trug statt des noch immerhin ehrwürdigen
Cylinders zum Ballanzuge einen kleinen braunen Filzhut und

ein buntgestreiftes Chemisette . Ja , ja , Berlin
, „ acclimatisirt " sich

mehr und mehr als Weltstadt , zunächst speziell in der Mode :

erschienen doch kürzlich bei einem Privatfest , welches ein reicher

Banquier veranstaltet hatte , die Herren im rothen Frack und Knie¬

hosen . Der Kampf gegen die Fremdwörter wird unerbittlich ge¬

führt , nun , statt der französischen Ausdrücke bürgern sich dafür
bei uns französische Moden und --- Sitten ein . Was mag

wohl schlimmere Folgen haben ?

Seit dem Beginn des neuen Jahres bietet auch das Straßen -

leben wieder reichere Abwechselung dar , und besonders die

„ Linden "
, denen so lange das festliche Gepränge gefehlt , nehmen :

von Neuem ihre Stellung als unterhaltendste und der Schaulust
den meisten Stoff bietende Straße ein . Die Auffahrt zum könig¬
lichen Schloß gelegentlich der Kapitelversammlung der Ritter vom

Schwarzen Adlerorden und des sich zwei Tage darauf anschließen¬
den Ordensfestes hatte zahllose Neugierige versammelt und der

ganzen Gegend sofort den Stempel des Außergewöhnlichen auf¬

gedrückt . Da nahten sie wieder , die großbuchtigen , schwerfälligen
und doch einen stolzen Eindruck machenden Staatskarossen , mit

den Fürstenwappen am Schlage , mit dem hochragenden , sammt -

beschlagenen Bock und dem würdevollen Kutscher darauf in über

und über stlberbordirter Livree , mit den Lakaien auf den Tritt¬

brettern ; in einfachen Equipagen kamen die greisen Paladine
Kaiser Wilhelms I . an , stürmisch begrüßt der verdienstvollste und

älteste von ihnen , Marschall Moltke , mit gleichmäßiger Hand -

bewegung die Grüße erwidernd , das Antlitz noch immer in eherne

Falten gelegt , nur den Oberkörper dnrch die Last der Jahre etwas

nach vorn
"
gebückt . Noch mehr als an diesen Tagen wird am

Sonntag , dem Geburtstag des Kaisers , zu sehen sein , denn die

Mehrzahl der deutschen Fürsten wird hier erwartet , und auch in

der Stadt bereitet man sich schon zur würdigen Feier des Tages
vor . Mit größter Ungeduld aber werden jenem Tage einige
Tausend Schulkinder entgegensetzen , all ' die , welche der Vorstellung
der Wildcnbruch

' schen „ Quitzows
" im Opernhaus « beiwohnen » erben . ,

Für alle ein erinnerungsreicher Tag , für viele von ihnen der erste
und zugleich letzte , an welchem sie das Opernhaus betreten .

Die äußere Physiognomie Berlins hat sich in letzter
Zeit wenig verändert ; der starke Frost unterbrach plötzlich die

Bauthätigkeit , die bis über das Weihnachtsfest hinaus gefördert
worden war . Wie man hört , sind die Bauaussichten für dieses
Jahr recht gute , denn die Bevölkerung vermehrt sich in regelmäßiger
Weise ( im vergangenen Jahre um ca . 60,000 Seelen ) , und der

Bau von Miethshäusern mit mittleren Wohnungen rentirt sich

vorzüglich . Daneben zeigt sich ein reger Eifer , auch nach anderen

Richtungen hin den baulichen Charakter Berlins zu verschönen ;
die monotonen Geschäftsgebäude aus den vierziger bis sechziger
Jahren fallen vielfach und an ihrer Stelle erheben sich wahre

Paläste , um die vergrößerten Waarenbestände aufzunehmen . Ein

Jahrzehnt vielleicht noch , und von dem Berlin , welches vor der

Kaiserzeit entstanden , ist nichts mehr vorhanden . Der Bericht
eines australischen Reisenden an seine Melbourne ! Zeitung wird

sich bewahrheiten : „ Der reisende Australier sieht sich enttäuscht in

Paris und Rom ; aber in Berlin findet er das Melbourne des

Kontinents . Da ist keine Lücke zwischen der tobten Vergangenheit :
und der lebendigen Gegenwart , rote in Rom und Paris . Das ,

Leben der jugendlichen Stadt ist ein ununterbrochenes gewesen .
Es ist die Hauptstadt eines kommenden , nicht eines scheidenden
Volkes .

"
Paul Lind, » berg .
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M 23 Konniag den 27 . Jamrar 18891

fftt die Monate Februar und März zum Preise von 1 Mr . 30 Pfg . mit Bringerlohn nehmen jederzeit
in Biebrich - Mosbach . .

n

In der Möbel -Halle

238

ff

ff

ff

Bierstadt . . .

Dotzheim .

Erbenheim . .

Rambach . . .

Schierstein . .

Sonnenberg

werden diese Woche zu nachstehend billigen Preisen alle Arten
Möbel re . abgegeben , als :

1 vollst . Schlafzimmer - Einrichtung , bestehend aus 2 vollst .
Betten mit hohen Häupten , 1 Waschtoilette , 2 Nachttischen ,
1 Spiegelschrank , Alles in amerikanischem Nußb .- Holz , für
680 Mk . ; 1 elegante Salon - Garnitur in gepreßtem Plüsch ,
bestehend aus 1 Sopha , 4 kleinen und 2 großen Sesseln
( 380 Mk .) , 1 nußb . Verticow 80 Mk , 2 Spiegclschränke ä
110 Mk ., 1 Herrenbureau 140 Mk . , 1 do . ( Eichen ) 165 Mk .,
1 einzelnes nußb ., franz . Bett 150 Mk ., 1 vollst . Bett 85 Mk .

'

1 Chaise - longue 50 Mk ., 1 Secretär 110 Mk .
Ferner : Büffets , Herren - und Damenschreibtische , runde

und eckige Ausziehtische , 1 - und 2thürige Kleiderschränke
Bücherschränke , Kommoden , Consolen , Gallerieschränkchen
Waschkommoden und Nachttische mit und ohne Marmor¬
platten , große und kleine Küchenschränke , Küchentische , An¬
richten 2C. rc .

JFerd . Marx Kaehf . ,
Auktionator und Tarator ,

2 b Kirchgasse 2b .

Sronta - UnkrtoniiQstmiiti der Schneider<L . 0 . )
( Filiale Wiesbaden . )

Morgen Montag den 28 . Januar Abends 8 ' /r Uhr
findet rm Veremslokale Faulbrunnenstraße 8 , bei Herrn Gastwirth
Merkel , Quartal -Versammlung statt .

Tagesordnung : 1 ) Kassen - Angelegenheiten ; 2 ) Abrechnung
bom 4 . Quartal ; 3 ) jährlicher Geschäfts - Bericht ; 4 ) Neuwahl der
Lokalbeamten ; 5 ) Verschiedenes . Um zahlreiches Erscheinen ersucht
306 Die Lokal - Verwaltung .

Henle Ausflug nach dem Wartthurm ,
wozu wir höflichst einladen . Abmarsch 21/ * Uhr von der englischen
Krrche . Dte Tanzschüler des Herrn H . Schwab .

Gesangverein „
Arion

"

.

$ eute Sonntag den 27 . Jannar
Abends 8 Uhr 11 Minuten : 1 . carne -

r ™ ' — valistische Sitzung im Vereinslokal bei
verrn Roth , Bleichstraße 14 , wozu wir Freunde und
Gönner des Vereins ganz ergebenst einladen .
103 Der Vorstand .

Theod . Roemer ,
Friedr . Bing ,
Friedrich Ott ,
Ortsdiener Stahl ,
Frau Schiink Wwe . ,
Conrad Speth ,
Christ . Wiesenborn .

Der Verlag

FlikdliGmße 16 , pmme , MkillUWt 16 .

Kaiser - Panorama .

Auf vielseitigen Wunsch :

Unwiderruflich nur noch diese Woche

die romantischen Schlösser
Herrenchiemsee und Neuschwanstein.

Entree 30 Pf . Kinder 20 Pf .
Geöffnet von 0 Uhr Morgens bis 10 Uhr Abends .Zur gef. Beachtung.

Den geehrten Damen von Wiesbaden bringe ich abermals zur
Airzeige , daß ich den zweiten Cursus beginne im Anfertigen der
Hausschuhe ; auch sehr schöne Schuhe und Stiefel zum Aus¬
gehen werden angefertigt . Der Unterricht wird ertheilt Mctzger -
gasse 29 bei Herrn Giess vom Dienstag den 29 . Januar
an . Anmeldungen wollen daselbst gemacht werden . Musterschuhe sind
daselbst anzusehen . Honorar 6 Mark .

Hochachtungsvoll
Frau Wettstein .

Maskenbilder
in größter Auswahl .

Jos » » illmann , Buchhandlung ,
13454 Marktstraße 32 .

34 empfehle öu billigsten Preisen eine neue Sendung
Kinderwagen , Sessel und Blumentische , sowie alle
Korbwaaren billigst .

Ackermann
_______

Korb - und Kinderwagen - Geschäft .
'

13416
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Karg - MagnM

Mk . 84 Pfg .

18437

lich 3 Monate Lieferzeit . 12995

Dank .

13191

Zwanzigste öffentliche Quittung
die bis jetzt eingezahlten Beiträge für das

Kaiser - Wilhelm - Denkmal in Wiesbaden .

Die tiefkauernde Gattin :
Anna Elisabeth Strack Wwe . ,

geb . Rittgen .

Familie August Appel .

Wiesbaden , den 26 . Januar 1889 .

Die Beerdigung findet Sonntag den 27 . d . Mts . Nach¬
mittags 2 Uhr vom Sterbehause , Adlerstraße 52 , aus statt .

Johann Philipp Strack .

sowie für die große Blumenspende und die Kostreiche Grab¬
rede des Herrn Pfarrer Friedrich sage meinen herzlichsten

Willy ,

am 24 . d . Mts . Abends sanft verschieden ist .

Um stilles Beileid bittet

Für den geschäft - führenden Ausschuß :
Hey ’l , Schriftführer .

@ ott dem Allmächtigen hat es gefallen , unseren lieben ,
unvergeßlichen Gatten , Sohn , Bruder und Schwager ,

den Taglöhner Ludwig Nolde , Freitag den 25 . d . M .
Abends 98/ * Uhr nach kurzem , schwerem Leiden zu fich zu
rufen . — Besonderen Dank dem barmherzigen Bruder Petrus
für seine liebevolle Pflege während der Krankheit . — Die

Beerdigung findet Montag den 88 . d . M . Vormittags
10 Uhr vom Trauerhause , Rerostraste 48 , ans statt .
13486 Im Namen der Hinterbliebenen : K . Nolde Wwe .

Danksagung .

                                                                    Fürdie vielen Beweise herzlicher Theilnahme bei dem

Hinscheiden meines unvergeßlichen Gatten ,

Todes - Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten die trautzge Mit¬

theilung , daß unser liebes , unvergeßliches Söhnchen ,

Sarg - Magazin
von

C . Betz , Fanlbrunnenstraße 6
,

empfiehlt Särge für jedes Alter , in allen Großen , von den feinsten
bis zu den gewöhnlichsten , zu den billigsten Preisen . 2461

1 Moritzstraste 1 . 1067

zusammen bis jetzt 33,i

*

Durch Herrn Curdirector F . Key ' lr Von dem Vorstand des Local -

GewerdevereinS : Den Ertrag de » am 9 . Januar 1889 im Saale des „Hotel
Victoria " von Herr » Curdirector Ferdinand Hetz ' l gehaltenen Vortrags
204 Mk . 64 Pfg ., ein Ungenanter 5 Mk . Von Herrn Spezcreiwaarenhändscr
Wilhelm Dienstdach : Von Herrn Georg Burkhardt , Metzger , 50 Pfg .,
Herrn Nickel 2 Mk ., H . Muth , Bäcker , 50 Pfg . , Adolph Jacob 1 Mk .,

Herrn Smereiwaarcnhändlcr
Borchardt , Metzger , 50 Pfg .,

  . . ..   Pfg ., Adolph Jacob 1 Mk .,
Jacob Schuppli 50 Pfg ., M . Mohr , Flafchenbierbändler , 50 Pfg ., Frau
Philipp Pfeiffer Wwe . 50 Pf ., Herrn Cd . Alberti 50 Pfg ., H . Stroh 50 Pf .,
Wilhelm Göbel , Schmied , 1 Mk ., C . Christmann , Fiihmrann , 50 Pfg .,
Frau Minna Göbel 50 Pf ., Herrn Damian Geis 1 Mk ., Chr . Weber 1 Mk .,
Wilhelm Wangcr 1 Mk ., Ludwig Tienftbach 50 Pfg ., Wilh . Gaffga 20 Pfg .,
Wich . Tienftbach 1 Mk ., zusammen 18 Mk . 20 Pfg . Durch Herrn Kauf¬
mann Heinrich Wald : Von Herr » Franz Almenrödcr 20 Mk . Von
Herrn Kaufmann Mosbach : Von Herrn Chorsänger Roscher 2 Mk .,
Heinrich Schng 50 Pfg ., Peter Rehm 50 Pfg ., Wilhelm Hehmann 50 Pfg .,
zusammen 3 Mk . 50 Pfg . Von Herrn I . C . « ciper : Bon R . R . 50 Pfg .,

von

MRIlimAr 47 »- rtedrichstratze 47 ,
- WilliII vl , vis a - vie der Infanterie -Kaserne .

Großes Lager aller Sorten Holz - und Metall - Särge ,
sowie comvlete Ausstattnngen derselben vorschriftsmäßig zum

Versandt . — Billigste Preise . 9942 g

ÄM kurzem MrM unentbeörlicli als ZaWzinittel . 5 | .s
: •

fif glyceein - zahn - crBke
Äflr mKlSBe ' lätiuUtiM 'aöfaliia gapsüit) Q ® " ’S
H AI S » ff | f | li >^ aF . A . Sarg

’sSohn & Co .

IuLuDUn I | ir = -s

Zu haben bei den Apothekern und Parfümeurs 1 Stück 65 Pf . 2» w

eiugetrosten : Ostender Austern .

» w « w Kalbskopf en tortue .

13418 TIi . Mpehner , Langgasse 53 «

Hirt MUI Bügeln wird angenommen und schön und gut
yJlijIUjIV besorgt Mauritiusvlatz 6 bei J . Jung .

Verschiedene Käfige billig zu verk . Taunusftraße 55 , 3 Tr .

Danksagung .

Allen Denen , welche uns bei dem Krankenlager unserer
lieben , nun in Gott ruhenden Schwester und Tante ,

Magdalena Schneider ,

so hilfreich zur Seite standen , sowie für die zahlreiche Blumen -

spende und Denen , welche ihr die letzte Ehre erwiesen , sagen
wir unseren tiefgefühlten Dank .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

13174 Jacob Schwan , Herrnschneider .

| « MW f . |
$ empfiehlt ihr reichhaltiges Lager ♦

| fertiger Monumente |
j in bestem und schönstem Material , als : J

♦ Syenit,schwedischem und belgischem Granit ,
*

i earr . Marmor und Sandstein . 2

♦ Gewöhnliche Einfassnngeu und Gitter stets ♦
*

zum Setzen bereit . I
*

Bestellungen für größere Monumente und ♦

t Einfassungen ans Syenit und schwedischem ♦

X Granit erbitte baldigst . Dieselben erfordern gewöhn - ♦
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& i tanfen gesucht Haus m feiner Lage , welches sich gut rentirt .
Näh . durch Wilk . Schwenek , Wilhelmstraße 14 . 13423

Mchrere sehr gute Wirthschaften aus April zu verpachten
durch Ph . Kraft , Dotzheimerstraße 2 .

3n sehr guter Geschäfts ! , bei . Hans m . Hintera . u . gr . Hofe
der 20,000 Mk . Auz . sof . zu verk . Brzl . für jeden Geschästs -
betrieb geeignet . Off . erb . u . C . C . 60 a . d . Exped . 18461

A» e « es Haus mit Scheune , Stallung , 3 Vs Morgen eingezäunten
Gärten für 24,000 Mk . , mit 4000 Mk . Anzahlung , zu ver¬
kaufen durch Ph . Kraft , Dotzheimerstraße 2 .

^ ive * solid gebaute , 4 >/gstückige ,
rentable , neue Landhäuser aus

erster Hand preiswurdig zu verkaufen . Näh . Exped 13407
Haus mü Thorsahrt , großem Hof für 39,000 Mark , mit

Mr Privat - Hote ! , fein . Fam .- ob . ärztl . Pension , vörzügl . geeign .
groß . Landhaus , ausgestattet mit allen modernen Einrichtungen
pre -svu bet 20 - 25,000 Mk . Anz . sof . zu verk . Nur ernste
Selbstrefl ^ rf MH . unter R . N . 10 a . d . Exped . 13462

Hans rm Mittelpunkt der Stadt für 27,000 Mk ., bei
gennger Anzahlung , zu verkaufen . Näh . bei

m .
Ph - Kraft , Dotzheimerstraße 2 .

Karten an der Sonnenbergerstraße , für Gärnerei und
Acilchkur eingertchtet , mit Wasserleitung und Remisen auf
längere Jahre zu vermiethen . Näh . Neugafse 3 . 12965

6ietet W vortheilhafte Gelegenheit , die
einzige , 21/« Morgen große Kunst - und

Handelsgärtnerei mit 4 Gewächshäusern , 150 Fenstern , schönem
Haus am Bahnhof einer Stadt am Oberrhein zu 21,000 Mk .
bei 4000 Mk . Anzahlung , sammt Inventar , wegen Krankheit
zu erwerben .

A . h . Fink , Liegenschafts - Agentur , Emserstraße 61 .

Zu verpachten
Gemüse - und Weingarten . Räh .

Gersberastraße 44 .
Wirthschast mit Spezerei -Geschäft , großem Garten , für

40,000 Mk . , mit 4000 Anzahlung , verhältnißhalber zu ver¬
kaufen durch Ph . Kraft , Dotzheimerstraße 2 .

Friseur - Geschäft
,

i
altes , gutes , wegen Auswanderung sofort oder später billig

. .zu verkansen . Offert , unter A . H . befördert die Exped
M00 Mk . , 1 . Hypoth . , auf Haus und Land ä 5 % gesucht .

Offerten erbeten unter P . Cr . 40 an die Exped . 13459
*"

,500 Mk . , 1 . Hypoth . , auf Haus und viel Grundst . gesucht . I
Offerten unter D . K . 16 an die Exped . erbeten . 13460 I

(Fortsetzung in der 2 . Beilage .) |

Gesuche :

I Anfangs Februar 1 — 2 gut möblirte Zim -
• mer nebst guter , bürgerlicher Kost , am liebsten

Parterre oder 1 . Etage . Offerten mit Preisangabe unter 8 . 5
an die Exped . d . Bl . erbeten .

Bon einer Familie ohne Kinder wird eine Wohnung von 4 — 5 Zim -

j mern und allem Zubehör in ruh . Hause im Preise von 600 — 650 Mk
gesucht . Offerten unter W . 8 . 27 an die Exped . d . Bl . erbeten

Gesucht vo,u 15 . Rovbr . 1880 bis zum 15 . Mai
I 1890 eine möblirte geräumige erste oder zwefte

Grage von wenigstens fünf gute « helle « Zimmern .
Antworten unter M . A . 18 mit Preis - u . Lokalts -

I Angabe empfängt die Exped .

Atif 3 . * April
werden in ruhigem Hause von einem einzelnen Herrn 2 umnödi .

I Zimmer inel . Bedienung auf dauernd zu miethen gefacht .
Offerten mit Preisangabe rc . unter H . H . 11 an die Expedition

I dieses Blattes erbeten .
® ne Wohnung von 4 bis 5 Zimmern , Küche und Zubehör

everü . mit Gartengennß , wird auf 1 . April zu miethen gesucht .
Off . mit Preisangabe unter E . Ji . 6 an die Exped . erbeten .

Angebote :

Häfnergasfe 5 sind möblirte Zimmer mit oder
ohne Köst zu vermiethen .

Lauggasse 45 eine heizbare Mansarde mit Bett zu Vermietheu
Lang ässe 53 , Seitenbau , 1 Stiege rechts , ein leeres Zimmer

zu vermiethen .
'

13431
Steingasse 20 ein Logis im Hinterhause zu vermiethen . 13411

I Heizbare Mansarde zu verm . Schwalbacherstraße 51 . N . Parterre
@tne junge , anständige Person , welche Hausarbeit übernimmt

'

kann eine schöne Mansarde frei erhalten . Näh . Exped . 13444
Em großes und ei « kleines , möblirtes Zimmer

z « vermiethen Römerberg 13 .
Zimmer zu vermiethen Frankelistraße 2 , 1 St .Modi . Zimmer , hell und freundlich , auf gleich oder fDatei >a

vermiethen Schulberg 9 , 2 . Stock .
4

W * Ein Fräulein , das in einem Geschäfte thätig , erhält in
emer kleinen Familie Wohnung , auf Wunsch ganze
Pension . Näh . Exped . 13434

Zwei junge Leute können Kost und Logis erhalten Schwülbacher .
straffe 3 . ss- h . in der Wirthschaft .

Eine möblirte Mansarde an einen oder zwei Arbeiter billig za
vermiethen . Näh . Mauergaffe 16 in der Wirthschaft .

R . Arbeiter erh . b . Logis kl . Schwalbacherstraße 11 , 2 Tr . rechts .
Reinl . Arbeiter erhalten Logis Helenenstraße 16 , Hch . , P . 18446
Ein Arbeiter erhält Kost u . Logis Helenenstr . 5 , Hth ., 2 St . 13450
U , < ■ eioVB wit Wohnung ist zu vermiethen Kirch .

Z
™ Kasse » 18417

Der seither von den Herren B . Ganz & Comp . ,
Mainz , innegehabte Laden Tamms -

strafte 9 ist auf 1 . Juli c . oder früher Mder -

weit zu vermiethen . F . Wirth . 13442
(Fortsetzung in der 8 . Beilage .)

Echte Kieler Sprotten LKLNLd
bürkiuge,2 Stück 15 Ä , Kieler Bückchge 8 P ?g
Schellfische 25 und 30 Pfg . empfiehlt

9 S '

_________________ ________
J . Stolpe , Grabenstraße 6 .

Prachtvolle Bückinge per 100 Stück 4 Mk . 75 Pfg . , per
Korb mit 200 Stück 9 Mk . im Commissions - Lager von

Prieckrieh , Ecke der Häfner - und kl ? Webergasse .

verschiedene gut erhaltene Möbel
sind sehr billig zu verkaufen , als : Schränke , Kommoden , Tische ,
Kuchen ; chrank , ein Regulator , Anrichte , zwei gute Kanape ' s , Betten
m ^ elne Bettstellen , Matratzen , Strohsäcke , schöne Spiegel , Bilder re .
Lauggaffe 22 , Hinterhaus , 1 Stiege hoch .________________

Seine Ha ? Zer ( Hohlroller ) Hahnen undgWeibche » billig
zu haben Fnedrichstraße 37 bei H . Geiselhart .

Frische Anstern
,

Limandes - Soles per Pfd . 60 Pfg . , Merlans ( Weißlinge ) , Perer -
mannchen , Kieler Sprotten und Bückinge , feinste marinirte Krämer -
Sardinen , per Pfd . 50 Pfg . , empfiehlt bestens

Aoh . lli
'
olter , Ostender Fischhandluug , Neugasse 15 .
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13424
( in das Haus des Herrn Hof - Apothekers Dr . Lade )

| Ausstattungs - Artikel

Kranzplatz 12 .15586

0
13453 9

DI . Lugenbühl ,

( G . W . Winter ) ,

20 Marktstrasse 20 .

Madapolams ,
Oetonnes ,
Dimitty ,
Satins ,
Damaste ,
Bouleauxstoffe ,
Vorhänge ,
Piques ,
Pique - und Waffel -

Deeken U . B. W .,

übertragen zu wollen . .

Hochachtungsvoll

Institut für Zahnleidende !
C . Bischof , Schwalbacherstrasse 19 .

Eins , knnstl . Zähne , Plombiren re . zu mäßigen Preisen .

Uff
* Schmerzlose Zahnoperationen . 13428

Sprechstunden : 9 — 12 , 2 — 5 Uhr , Sonntags 9 — 1 Uhr .

| Carl Gasteier , Neugasse 10 . x

ftooooooooooooooaoooQ

* Schablonen aller Art ,

Rahmen für Weiss - und Buntstickerei ,

Zeichnungen auf Stoffe

empfiehlt billigst
Moritz Schaefer ,

Herrenstiefel ( Sohlen und Fleck ) Mk . 2 .80 ,
Damenstiefel ( Sohlen und Fleck ) Mk . 2 .— ,
Reparaturen und neue Arbeit billigst .

13815 W . Bücher , Schuhmacher , Schulgasse 9 .M

X Barchente ,
♦ Federleinen ,
♦ Betttfieherleinen ,
♦ • / < Leinen ,
♦ Gebild ,
♦ Handtücher ,
I Wischtücher ,
• GlSsertüeher ,
2 U . S. W . ,

/

163

verlegt und bedeutend vergrässert habe . ,
15g -wird , wie bisher , mein Bestreben sein , die Zufriedenheit der geehrten Kundschaft durch gute , äusserst

preiswerthe Waaren und reichhaltige Auswahl zu erwerben und bitte um geneigten recht zahlreichen

Zuspruch . Hochachtungsvoll

Wilhelm Hoppe .

Tn bisherigen Laden gr . Burgstrasse 11 findet von heute ab Ausverkauf einer grossen Parthie

Waaren mit 25 pCt » und für viele Artikel noch höheren Rabatt statt . ,

GeWs - WWilng .
°

Unserer hochgeehrten Kundschaft diene y

zur Nachricht , daß ich das von meinem 0

verstorbenen Vater geführte 6

InstaUations - Geschäst o

in unveränderter Weise weiterführen werde , g
Für das uns bis jetzt in so reichem g

Maaße geschenkte Wohlwollen bestens q
dankend , bitte ich , dasselbe auch auf mich 0

ger Hierzu eine Extra - Beilage , betreffend die engt , und stanz . Original -Unterrichtsbriefe nach der Methode Ton,samt

8 « sesscheSt , sowie die Langenscheidt '
sche Bibliothek sämmtlicher griechischen und römischen Klassiker in neueren deutschen Muster

BstaHsagot - — Die Erzeugnisse der Langenscheidt
'
schen Verlagsbuchhandlung bieten bekanntlich auf dem von ihr vertretenen Gebiete

668 beste seiner Art , wie dies soeben wieder in dem Großen Internationalen Wettstreit zu Brüssel durch zwei Auszeichnungen ( Goldene

vud Bronzene Medaille ) anerkannt worden . Jedes in diesem Verlage erschienene Werk hält , was dessen Titel verspricht . 13427

Schlaf - Decken ,
reine Wolle

,

weiss , roth , naturfarben und bunt ,

in la Qualitäten empfiehlt zu billigen , festen

Preisen

r Geschäfts - V erlegung .

Hiermit die ergebene Anzeige , dass ich mein

Porzellan -

,
total ! - und Glaswaaren - GesÄ

nach

Zu kaufen gesucht ein gebrauchter Handatlas von

Andree , Sohr -Berghaus oder Stieler neuester Auflage

und ein Erd - Globus mittlerer Größe . Gef . Offerten unter

„ Handatlas " mit Preisangabe an die Exped . d . Rl .

Olt „ Möblirte Zimmer "
, auch aufge -

HAloaolA ♦ zogen , vorräthig in der Exp . d . Bl .
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Ottomania ! “

291

G . Neidlinger , Kirchgasse 35 , anzumelden . 296

9223 J . Fassig .

7020 L . Flbert .

den billigsten Preisen
13452

Zum Halbmond "
, WsterMe 5 .

Jeden Sonntag : Frei - Concert .

Georg Beinerner L Cie . ,
Anetionatoren und Taxatoren .

Bureau : Friedrichstraße 25 .

Mittwoch den 30 . er . , Vormittags 9 Vs und Nachmittags
2 Uhr anfangend , werden aus einem hiesigen Geschäfte im Neben¬
saale des „ Rheinischen Hofes

"
, Ecke der Mauer - und Neugasse

( Eingang Mauergasse )
ca . 250 Paar Herren - und Damen - Knopf - und Zugstiefel ,
100 Paar Schaftenstiefel , 180 Paar Tanz - und Kinderschuhe ,
100 Paar Pantoffeln und Filzschuhe rc .

öffentlich gegen Baarzahlung versteigert . 291
Georg Beinerner & , Cie . , Anetionatoren u . Taxatoren .
Möbel - Lager und Bureau : Friedrichstraße 25 .

Briefmarken - Sammlung , nahe 2000 Stück , billig zu
verkaufen . Große Auswahl in Marken .
13456 J . Stassen , gr . Burgstraße 16 .

Jocus - Brttder .
Heute Sonntag den 2 *7 . Januar :

Gala - Dawenfitzrmg
in : Locaie Saalgafse 28 beim Sehorsch .
Einzug des närrischen Kom — mtt — thees präcis

7 Uhr 11 Mm .
Auftreten des Seiltänzers Gollo , sowie

des Schnellläufers Windmann .

Mitglieder werden gebeten , pünktlich zu erscheinen .
Der Vorstand .

Weinstube Merz
,

2 Geisbergstraße 2 ,
empfiehlt einen ausgezeichnete « Wein zu 25 und 35 Pf .

per V* Liter vom Faß .
Flaschenweine nach Preisliste .

Billigste und reichhaltige Speisenkarte . 13463

Zum goldenen Lamm
,

Metzaeraasse .
Von 4 Uhr an : Militär - Fr ei - Concert .

1284 W . Hossfeld .

Kaufmännischer Verein Wiesbaden .

Kreisverein des Verbandes Deutscher Handlungs - Gehälfen
zu Leipzig .

Zur Feier unseres

4 . Stiftungsfestes
veranstalten wir

Mittwoch den 6 . Februar c . Abends 9 Uhr
im kleinen Saale der „ Kaiser - Halle “ einen

Altdeutsche Bierstube ,
Neugasse

Heute : Grosses Frei - Concert .
Achtungsvoll Jos . Kraft .

Möbel - Bersteigerung
Dienstag den 29 . d . Mts . Vormittags 10 Uhr I Heute Abend abm »

werden wegen dtlCS Hoi — Ul ) t : ■ ® 5T

und Anderes im „ Römer - Saale "
,

J « 31e Both «
große Burgstraße 1 ,

„ Zum Reichs - Adler "
,

22 Langgasse 22 .
Heute und jeden Sonntag :

Grosses Frei - Concert

wozu wir unsere Mitglieder mit dem Bemerken , dass Gäste
eingeführt werden können , ergebenst einladen .

Der Vorstand .
Lieder und Vorträge sind bis längstens 1 . Februar

bei unserem Vorsitzenden Herrn W . Gäbel im Hause

Restaurant Adolphshöhe .
Unterzeichneter empfiehlt seine Loealitäteu zur Abhaltung

njr --- . T « „ ------------ — i
von Hochzeiten , Soupers , Kaffee - Gesellschaften rc . Gieichzeitio

Sämmtlrche Colonialwaaren m la Qualitäten empfiehlt zu I empfehle meine ff . Biere , reine Weine , Aepselweiu
" snr " f ‘” ’ - • » ' ** *• 1 sowie warme und kalte Speisen zu jeder Tagäzeil

9943 Achtungsvoll H . Hehler .

15 Dotzheimcrstrasse 15 ,
8 franz . Betten mit Sprunarahmc , Roßhaar¬
matratze , Plumeaux nnd Kiffen , 4 lack , compl .

Betten , 1 Büffet mit Bierpression ,
1 Läufer , 1 Chaise - longne , 2 Sophas ,
1 Spiegelschrank, ! Seeretär , 1 Schreibkommode ,
1 EZerticow , 1 Kleiderschrank , 1 Kommode ,
1 Waschkommode , 1 Nachttisch , Stühle , Spiegel ,
Bilder , 1 Kinderwagen re . re .

öffentlich gegen Baarzahlnng versteigert .
Machen verehr ! . Publikum auf diese Versteigerung

besonders aufmerksam , da die Gegenstände kaum
1 Jahr in Gebrauch und sehr gut erhalten sind .

Das Büffet mit Pression ist fast neu .

Schwalbacher Hof .
10796

Heute und jeden Sonntag : Grosse Tanzmusik .

Rheinischer Hof ,

Heute , sowie jeden Sonntag :

Grosses Frei - Concert

Fetsenkeller , Taunusstraße 14 .

Milititt - Frei - Kaucert . J Ebel .

1 Heute Sonntag von 4 Uhr an :
I VtlHytvW, ! » Tanzmusik . 26062

Dreikönig stell er .

Heute : Tanzmusik . Eintritt frei .
I 44 :18 Xaver Wimmer .
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Personen , die sich anbiete « :

Ei « « « ständiges Mädchen , 18 Jahre alt , aus achtbarer Familie ,

Wckches perfect englisch und etwas französisch spricht , sucht Stelle

M Lehrmädchen gegen Vergütung oder als Casfirerin in

feinem Geschäft . MH . Exped . V*? 11

Girre ledige Person sucht Beschäftig , rm Waschen
rwd Putzen . Näh . Nerostraße 34 , Hinterh . , Part .

Eche zuverlässige Fran sucht Arbeit im Waschen und Putzen ,

Mb . Schulgasse 4 , Hinterhaus , Dachlogis .

Eine Frau sucht Beschäftigung im Waschen und Putzen . Näh .

Schachtstraße 6 im Hinterhaus , Parterre .

Eine tüchtige Person wünscht Beschäftigung im

Waschen . Näh . Römerberg 8 , 3 . Stock rechts .

Eine reinliche Frau sucht Beschäftigung für die Nachmittags -

ftunden . Näh . Walramstraße 33 im Laden .
Ein Mädchen , welches seither in besseren Herr -

schaftshäusern in Stelle war , der bürgerlichen Küche

verstehen , sowie perfect bügeln und nähen kann , sucht Stelle als

Machen allein . Näh . Schwalbacherstraße 77 , 2 . Stock .

Ein fleißiges , zu aller Arbeit williges Mädchen sucht Stelle

auf Anfang Februar . MH . Bahnhofstraße 16 , 1 . Stock .

EmpfehleSÄ
und Küchen arbeit . Frau Ries , MauritruSAatz 6 .

Ein gutempfohlenes Mädchen , welches gut französisch spncht

sucht Stelle als Hausmädchen oder zu größeren Kmdern . Näh .

Dotzheimerstraße 19 .
Ein starkes , fleißiges Mädchen sucht auf 1 . Februar Stelle , am

liebsten als Mädchen allein . Näheres Schwalbacherstraße 25 ,

Hinterhaus , Dachlogis . Zu sprechen von 2 — 5 Uhr .

Eine gut empfohlene Kinderfrau mit . >r und

Hjähr . Zeugnissen sucht Stellung . Näheres

Bureau „ Germania "
, Hüfnergasse 5 . 13457

Ein gesetztes , älteres Fraulein , welches gut kochen kann , 6 jähr .

Zeugnisse besitzt , sucht Stelle zur Stütze der Hausfrau durch das

Bureau „ Victoria "
, Webergasse 37 , 1 . Etage .

Ein junger selbstständiger Koch , ein gut

M8M
~

empfohlener Oberkellner mit Sprachkenntniffen ,

Saal - und Restaurationskellner empfiehlt das

Bureau „ Germania "
, Hüftiergasie 5 . 13457

Personen , die gesucht werden :

iegr Gesucht eine Erzieherin , am liebsten Norddeutsche ,

welche gut französisch spricht , eine Kindergärtnerin und em

junger Diener , 17 Jahre alt , durch das

Bureau „ Germania "
, Häfnergasse 5 . 13457

Eine in Rock und Taille perfekte Arbeiterin sofort

gesucht . Näh . Exped . 13488

Perfecte Namenstickerin gesucht Webergasse 22 , 3 . Stock .

Mädchen können das Stricken und Flicken erlernen . Näh .

Helenenstraßc 16 , Hinterhaus , Parterre : auch wird Wasche zum

Äusbessern angenommen . „
13447

Eine Krankenpflegerin für Nachts gesucht . Näh . Adlerstr . 33 .

ßM - Ein Monatmädcheu gesucht Weilstraße 8 , I .

Monatfrau für den ganzen Tag gesucht Kirchgasse 35 , Stb .

Ein anständiges Monatmädchen gesucht Adolphsallee 33 , Part .

Ein junges , reinliches Monatmädchen ges . Wellritzstraße 31 . 13464

Eine junge , reinliche Person wird Tags über für Hausarbeit

gesucht Adelhaidstraße 45 , II . 13445

Wintermeyer
’ s St eilen - Bureau , Häfnergasse 15 ,

sucht gute Köchin , Hotelzimmermädcheu , Mädchen für die Kaffee¬

küche , Haus - und Küchenmädchen .

Ein Mädchen vom Lande , welches die Hausarbeit gründlich

verrichten kann , wird gesucht Faulbrunnenstraße 10 , Laden . 18416

Ein ordentliches Mädchen , das Hausarbeit versteht ,

wasche « und bügeln kann , wird auf sofort ge¬

sucht Emserstraße 20 , 3 . Stock .
■Mnn ^ Ein Zimmermädchen zum baldigen Emtrckt

DWM
~

gesucht Wilhelmstraße 44 .

Ein Mädchen gesucht Kranzplatz 10 .

Gesunde Land - Amme für ein 8 wöchiges Kind sucht

Hebamme Behn , Moritzstraße 6 .

Ein tüchtiges und braves Mädchen per sofort

gesucht Hochstraße 2 .

Gesucht Rerothal 23
ein tüchtiges H a u s m ä d ch e « , das gut bügel » kann . Nur

solche mit guten Zeugnissen mögen fich melden von 2 — 5 Uhr

Nachmittags .
Albrechtstraße SS , Parterre , werd gegen guten

Lohn ein starkes Mädchen gesucht .
Ein einfaches , braves Dienstmädchen gesucht Walkmühlstraße 41 .

EMM — Ein perfektes , feineres Hausmädchen mir

WWyk langjährigen Zeugnissen wird gesucht Wilhelm -

straße 32 , 1 . Stock .
Ein Hausmädchen und eine Kaffeeköchi « sucht baß

Bureau „ Concordia “
, Nerostraße 34 .

Gesucht 3 tüchtige Alleinmädchen welche kochen können , 18 M .

Lohn , vorzügl . Stellen , 1 feinbürgerl . Köchin , außerordentlich gute
Stelle , 25 Mk . Lohn , 2 Hotelzimmermädchen , 1 Kaffeeköchi « , vor¬

zügliche Zeugnisse Bedingung , 1 Haushälterin , 1 Verkäuferin , di «

gut
^ englisch spricht . Bur . „ Viktoria "

, Webergasse 37 , 1 . Et .

Reiche Herrath
gesucht . Ernstgemeinte Offerten unter J . Schulz postlagernd
Mainz erbeten .

________ ________________________________

Dm grl Clara M . , Nheinstraße 16
,

tue herzlichsten Glückwünsche zum heutigen Geburtstage .
Eine Freundin .

ggy * Bitte ! Ein in sehr dürftigen Verhältnissen sich befindl .

Herruschneider empfiehlt fich im Repariren und

Äleudern . Näh . Saalgasse 24 , Borderh . , 2 Stiegen .

Eine Friseuri » empfiehlt sich bei billiger Bedienung . Näh .

Lauggaffe 22 im Laden oder Nerostraße 1 im Laden .

Schönes Kanape (neu ) bill . abzug . Michelsberg 9 , II l . 13387

Ein Sopha und 2 Sessel sind zusammen oder auch einzeln

bMg zu verkaufen Schwalbacherstraße 33 , 2 Stiegen hoch .

fSg “ Zwei gute , nußb .- pol . Kommoden , eine kleine nußb .

Schreibkommode für 18 Mk . , ein Regulator , ein Ithür .

Kleiderschrank sehr billig zu verkaufen bei

___________
G . Jäger , Michelsberg 20 , Hth . , Part .

Zu verkaufen fertig lackirte Küchenfchränke , zweithürig ,
ü 28 Mk . bei Curl Alt , Schreiner , Adlerstraße 18 .

_
Ein Ausziehtisch 25 Mk , 1 Waschmaschine

( Patent ) 25 Mk . und 1 Bügelofeu 6 Mk . zu ver -

kanfen Metzgergasse IS . ___________________
Ein zweiarmiger Gaslüster zu verk . Adlerstraße 13 , Part .

Eine Hobelbank mit Werkzeug zu ver -

kaufen . Näh . Exped . ______________
13426

Zwei gemauerte Herde sind billig zu ver -

jWjr kaufe « Äioritzstraße 28 ._______________
13455

Zwei guterhalteue Bretterhütten preiswürdig zu

verkaufe « Römerberg 28 . _______________
Qwei ausgezeichnete , wachsame Spitzhündchen zu

verkaufen Hsldstraße IS , Frontfpitze .

Geprüfte Lehrerin ( musik . ) , beste Empfehlungen , sucht Stellung

b » einer franz , oder engl . Familie . Angebote unter „ Lehrerin “

nimmt die Expedition entgegen .
Eine Erzieherin ( Nordd .) , welche perf . französisch spricht , erth .

Unterricht an Kinder und Erwachsene . Adr . Karlstraße 14 . F . P .

zu erlernen in 3 Stunden für 10 Mk .,

Pabei französische Conversation . Adr . Karlstraße 14 . F . P .

<Fortsetzung in der 2 . Beilage .)

. . ^ S) /wvv6X / avyvAz .
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Es zuckte wie ein leises Schmerzgefühl um Wallys
Mund — die Friseurin glaubte schon , sie hätte ihr wehgethan .'
Aber dre Braut war ganz der Gegenwart entrückt . Die Likunst
malte sich vor ihrem inneren Auge und immer war ' s , als ließe
die Vergangenheit häßliche Schatten auf das schöne Traumbild
fallen . Zwar — Oskar liebte sie ; das wußte , fühlte , das erfüllte
sie . Besaß sie doch weder Vermögen , noch besondere Gaben , die
ihn hätten reizen können — ihn , der sich aus eigener Kraft zu
einer geachteten Stellung emporgearbeitet hatte und heute schon
ein angesehener , vielbeschäftigter Kinderarzt war . Für ihn standen
weithin alle Thüren offen — er war zum Ueberfluß auch noch
ein mehr als ansehnlicher , ein hübscher Mann . Was also konnte
ihn bestimmt haben , Jahr und Tag zu warten , bis ihre Eltern
endlich mühselig erreicht batten , was sie mit dem echten Stolz der
Armuth für unerläßlich hielten : eine „ anständige "

Ausstattung ?
Nie hatte er mit Worten oder Blicken gedrängt ; und wenn er
seine kleine Braut ungeduldig werden sah , war er es , der sie be¬
ruhigte : „ Lass ' uns nur warten , Wally ! Desto besser kann ich
Dir ' s bieten ! Wir sind ja Beide jung und jetzt schon glücklich —
lass

' uns warten , bis Deine Eltern meinen , es sei Zeit ! "

Das war ja eigentlich , so meinte Wally damals , nicht schön
von ihm . Wenn man ein Mädchen wirklich lieb hat , kann man
nicht geduldig sein . Gestern aber und vorgestern , als die Freundin¬
nen und Bekannten kamen und Mama vor ihnen mit gerechtem
Stolze alle die Herrlichkeiten von Valeska ' s „ Tronsseau " aus¬
kramte — alle die mit blauwollenen Schleifchen gegierten Packete
duftig weißer Wäsche , hier mit Stickereien , dort mit Spitzchen ,
da mrt Häkelvorsatz eigenster Faktur — und als dann die Be¬
schauer ihrer staunenden Bewunderung laut Ansdruck gaben , da
sah Wally fich entschädigt , eines Besseren belehrt : der offenkundige
Neid so mancher Heben Freundin wog die Wartestunden auf .

Gewiß , er war ihr gut , das hatte sich auch daran erwiesen .
Aber schließlich zeigte sich doch auch hierbei , wie sehr er ihr über¬
legen , wie furchtbar vernünftig er war . Mußte sich das nicht in
der Ehe sehr bemerkbar machen ? Würde er nicht in Allem und
Jedem Recht behalten wollen ? Wie sollte sie denn

'
überhaupt solch '

einem klugen , seines Werthes bewußten , grundgescheidten Mann
genügen ? Würde nicht gerade dieser Unterschied zwischen ihr und
ihm es schwerer machen , daß sie ihn zufrieden stelle , ihre Pflichten
ganz erfülle ?

Valeska seufzte tief auf — gerade in dem Augenblick , da die
Friseurin fertig war ' . Und als nun aus dem Spiegel ihre zier -
uche Gestalt erstrahlte , vom matten Perlmutterglanz des weißen
Mille - Kleides umflossen , da traten ihr die Thronen in die
braunen Augen .

5 » r der Trauung .
*

Von F . v. Kapff - Essenther .

Da war er nun endlich , der langersehnte , märchenhafte Taa :
Valeska durste fich zu ihrer Hochzeit schmückeri lassen .

Wie lange hatte es gedauert und doch wie schnell schien nun
die Wartezeit verflogen ! So schnell , daß der jungen , lieblichen
Braut noch hundert Fragen auf den Lippen schwebten , während
man schon den M )rthenkranz , die schönste Krone , die das Weib
« reichen kann , in ihrem Haar befestigte .

, „
Würde sie glücklich werden ? Würde sie auch ihn ganz so

beglücken können , wie er ' s erhoffte , verdiente ? Würde sich ihr
kleiner Trotzkopf , der im Elternhanse Alles durchzusetzen wußte
was ihm die Laune eines verwöhnten , einzigen Kindes eingab

'

würde sich dieser ihm zu fügen wissen ?
9 '

* Nachdruck verboten .

Großmutter zog die kleine an ihr Herz und sagte leise :
„ Weine nur , mein süßes Kind — wein '

Dich ruhig ausl
Wenn nie in Deinem Leben , so ist das die Stunde dafür ! " Und
sie führte das schluchzende Bräutchen zu einem Sessel , ließ sie
sanft nüber , strich mit der welken Hand über die feuchien Wimpern
der Enkelm und fuhr fort : „ Das ist eine schwere Stunde . Rimmer
kommt Dir eine , die im Ernste schwerer wäre . Denn von heut

'

.
ab gibt es Jemanden , dem Du viel mehr gehörst als , als vorher" Deinen Eltern . Bon heut

' ab hast Du ernste , heilige Pflicht «
• • • Und was das Wichtigste dabei , ist , daß Du neben diesen
ersten Dingen auch das scheinbar Unbedeutende nie vergeßen darfst !
Sieh — meine Ehe wurde nicht früher eine glückliche , als bis
ich mcht Deinem Großvater hundert Kleinigkeiten abgelanscht
hatte , die ihm für sein Behagen unentbehrlich schienen . Er war
ein peinlich ordentlicher Mann ; das kleinste Knöpfchen , was an
seiner Wäsche fehlte , konnte ihn zur Verzweiflung bringen . Daher
lernte , ch den Wäscheschrank als ein Heiligthum betrachten . Wolltest
Du s nur kennen lernen , dies schöne , beftiedigend « Bewußtsein
des Besitzes , das eine rechte Frau vor ihrem Wäscheschrein erfüllt .
Denn Wäsche ist nicht anderen Schätzen gleich zu achten . Werth¬
papiere , noch so schwer erworben , mehren sich von selbst . Gold
und Edelsteine bedürfen kaum der Pflege . Deine Wäsche aber
will geliebt sein , Wally ! "

Und nun ließ die alte Dame sich des Breiteren darüber ans .
wie nach ihrer Erfahrung die Wäsche durch die rechte Liebe jünger ,
schöner , beffer würde Dann kam sie zu einem zwesten von den
„ hundert Punkten , durch deren sorgsame Beachtung sie ihr « ?

Ein zuverl . Mädchen auf gleich gesucht Michelsberg 15,1 . 13448
Hotel - Zimmerbeschließerin , Kaffeemamsell und Cassireriu sucht

Bitter ’» Bureau , Taunusstraße 45 . 13458
Erstes , feines Hausmädchen , welches gut nähen kann und das

Serviren versteht , sucht Bitter ’» Bur . , Taunusstraße 45 . 13458
braves Mädchen , welches alle Hausarbeit

versteht , wird aegen guten Lohn nach Frankfurt
gesucht . Näh . Langgaffe 33 , 1 . Etage .

Anf fthl ’rfntmT jeglicher Brauche , jedoch nur solches mit
guten Zeugnissen und Empfehlungen , welches

str kommende Saison auf Stellen reffectirt , wolle sich melden in
Bitter ’ » Bureau , Tauuusstrahe 45 . 13458

sür einige größere Arbeiten gesucht .
Off . mit Preisangabe unter M . B . 447

an die Expcd . d . Bl . erbeten .
Tüchtiger Schlosser , gelernter Dreher , gesucht bei

Louis Ifoenig , Eisen - und Stahlgießerei ,
W " Dotzheimerstraße 48d . " WH

‘
18414

ein tüchtiger , wird auf sofort
gesucht . Näheres bei Heer ,

Archrtect in Biebrich .
Schreiner gesucht Adolphsallee Ä7 .
Wn tüchtiger Baufchreiuer gesucht Helenenstr . 18 . 13435
Tüchtige Möbelschreiner gesucht Mauergasse 10 . 18449
2 selbstständig arbeitende Schreinergesellen gef . Herrnmühlgasse 7 .

Tapezirergehülfen ,
üchtige Möbelarbeiter , wenn möglich auch Deeorateur ,

wollen Offerte einreichen an die Rheinische Möbelfabrik
Martin Jourdan , Mainz . 13440

I
Für eine hiesige Berlags - Buchhandlung wird ein

Lehrung mit guten Schulkenntnissen unter günstigen
Bedingungen gesucht . Näh . Oranieustraße 25 , P . 13406

I Gesucht 134121
I Lehrling mit guten Schulzeugnissen unter günstigen |
| Bedingungen . Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . |

Lehrling gesucht
mit guter Schulbildung und schöner Handschrift für
daS Bureau . Eintritt an Ostern .

Wiesbadener Staniol - und Metallkapsel - Fabrik .
A . Flach . 13439

Herrschaftsdiener , jung , gern ., sucht Bitter ’* Bur . 13458
Em junget , orbentl . Hausbursche gesucht Michelsberg 26

Fuhrknecht , KZ '
- L " ' 9o6 -

( Fortsetzung in der 2 . Beilage .)
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Miüln — den seligen Großvater — gewonnen Hätte : zur Wür¬

digung heißen Kaffee
' s ; gute Suppen repräsentirte einen dritten ,

ganz besonders wichtigen Punkt .
Valeska hatte , sichtlich beruhigt , zugehört ; Anfangs sehr auf¬

merksam , dann nach und nach mit eigenen Vorstellungen be¬

schäftigt . Die Sache mit der Wäsche leuchtete ihr allenfalls ein ;

für gute Suppe und heißen Kaffee , für frisches Gebäck am Morgen

und ein wenig altbackenes Brod eint Abend und was dergleichen

mehr war , würde schon eine tüchtige Köchin sorgen . Es kam ihr

schließlich lustig vor , daß die gute Frau in allem Ernst daran zu

denken schien , die „ hundert
« Punkte aufzuzählen . Und das waren

doch , wie sie selber sagte , nur die Kleinigkeiten . Was wurde

dahinter wohl noch an Bedeutendem stecken ? Keineswegs war

Alles das so schwer zu nehmen . Das mußte sich , soweit es nicht

selbstverständlich sich ergab , erlernen lassen . Zum Weinen war

kein Grund vorhanden . .
So war es der Braut nicht unlieb , daß Großmama letzt ab¬

gerufen wurde , um auch ihrerseits für den festlichen Gang nach

Gebühr geschmückt zu werden . Wally blieb für einige Augen¬

blicke allein ; sie konnte sich im Geiste fragen , ob denn Oskar wohl

der Mann wäre , den solche Nichtigkeiten , wie kalter Kaffee , eine

schlechte Frühstückssemmel , ärgern könnten ? Was ihr die Groß¬

mutter einprägen wollte , war zum Theil veraltet , unmodern ge¬

worden , wie die Greisin selber , zum anderen Theile aber würde

sich ' s schon machen lassen . Ihre gute Laune gewann jetzt wieder

Oberhand .
trat die Mutter ein — feierlichen Angesichts , schon ttt

der ganzen Haltung deutlich zeigend , daß auch sie ihr Töchterchen

auf den ernst der Stunde hinzuweisen vorhabe . Und richtig

Wally , mein Kind,
« begann die Mutter , „ der schönste

Augenblick im Leben eines Weibes ist auch der ernsteste , der

heiligste ! "

Die kaum versiegten Thränen Wally
' s brachen neuerdings

hervor und schluchzend rief die Kleine : „ Ach — Mama — Mama ! "

Weine nicht , mein Kind ! Zum Weinen ist kein Grund !

Wenn ich nicht heilig glaubte , daß Du glücklich wirst , ließe ich

Dich nicht von meiner Seite . Aber Oskar ist ein braver , guter ,

ganzer Mann . . . "

Die Kleine schluchzte nur noch heftiger . Nur mühsam brachte

sie heraus : „ Ja , Mama ! Viel zu gut für mich ! "

„ Mach '
ihn glücklich , Kind , dann bist Du seiner werth !

Die Tochter wurde aufmerksam . Wenn ' s irgendwen gab ,

der ihr rathen konnte , so war es doch die Mutter — ihr wollte

sie vertrauen . Sic zog die Mama neben sich auf einen Divan ,

schaute sie mit ihren großen braunen Gucken an und fragte

zögernd : „ Sag
' mir , Mama — wie fange ich das an ? «

„ Du mußt vor Allem wisfen , ihm zu gefallen, " lautete die

Antwort , und diese gute Lehre lag dem Verständniß unseren Kleinen

schon viel näher , als der hunderttheilige Rath der Großmama .

Ihm gefallen — o , das konnte wohl nicht schwer sein !

„ Sieh , mein Schatz,
" hob die Mama wieder an , „ die glück¬

lichen
"

Ehen wären viel weniger selten , wenn es immer ein wirk¬

liches Bedürfniß wäre , was Mann und Frau zu einanderführt .

Wa ^ dem Manne unentbehrlich wird , das wird er auch in Ehren

halten . Unentbehrlich aber kannst Du ihm nur bleiben , so lange

Du ihm zu gefallen weißt . Deßhalb bleibe jung , mein Kind , auch

»wenn schon Schnee auf Deine Schläfen fällt — bleibe jung , wie

Dich auch der Ernst des Lebens alt und grämlich machen wollen .

Auf des Mannes Schultern lastet alle Sorge um das Haus ;

Staat und Gesellschaft stellen Forderungen an ihn , legen ihm

Pflichten auf ; sein Beruf schafft ihm Mühe und Plage und nicht

immer ist der Erfolg fein Lohn . Da will denn der Mann im

Auge seiner Frau den Zauberspiegel besitzen , darinnen sich all '

seine Mühsal in eitel Lust und Glück verwandelt . Ich meine

nicht , daß er sie immer lachen finden will , doch ganz gewiß noch

weniger immer weinen ! Ob Du aber mit ihm weinen oder lachen

wolltest — immer müßtest Du dabei das Eine wollen : ihm ge¬

fallen !«

Ein kurzes Evangelium , dachte Wally — kurz urw er¬

baulich . . .
Im Nebenzimmer wurde eben bte «stimme ihrer Freundin

Ella laut ; die Mutter ging , die junge Frau zu begrüßen — ein

leichtfertiges Persönchen , eine Modedame , die wohl Chic und An -

muth , aber nicht besonders feste Grundsätze besaß . Ata » mußte

sie ernstlich bitten , ihre lose Zunge heut
'

zu zügeln . . . Morgen —

morgen konnte Wally an ihren leichten Reden nicht mehr Schaden

H^
äßätjrenb Mama mit ihr verhandelte , stiegen in dem Köpfchen

der Braut die beiden Lehren auf und ab , wie Brunneneimer .

Großmutters altväterliche Weisheit und der Mutter kluger Rath —

wie konnte man sie wohl vereinen ? Nicht leicht , so schien es Wally .

Denn jene Frau , die nur den Wäscheschrein , die kräftige Brühe ,

den blanken Hausrath im Sinne führte , war offenbar ein anderes

Wesen , als jene , die noch schnell nach dem Spiegel lugt , wenn sie

dem Mann entgegenfliegt ; die selbst in Thränen noch an ihren

Teint , an ihre Farbe denkt .
Und die Kleine versank neuerdings in tiefes , beinahe schmerz¬

liches Sinnen . Sie überhörte ganz , wie drinnen sich die Gäste

zueinander fanden — sie dachte wieder nur das Eine : Wird es

mir gelingen ?

Da legten sich von rückwärts zwei duftige , fein gantirte Hände

vor ihre Augen — : das war Ella , eben jene Freundin , die den

günstigen Moment erfaßt hatte , der „ Kleinen « noch einige gute

Lehren in das Ohr zu zischeln .

„ Ich weiß , woran Du denkst,
" flüsterte sie — „ tch kenne

das — die große Seelenbeichte ! Man will „ rein " vor ihn hin¬
treten , rein , wie ein neugeborenes Kind ! Und wenn man so

. gründlich veranlagt ist , wie meine kleine Wally , behängt man sich
weit vorausgreifend schon mit den Sünden , die man noch begehen

könnte , und fragt sich melancholisch : „ Werd '
ich ihn glücklich machen ? "

Valeska schnellte auf .
Wie hatte Ella das errathen können ?

Diese aber lächelte mit Ueberlegenheit : „ Du wirst es , Kind ,

wenn Du an meine Lehren denkst ! Sei selber glücklich — nimm

ihn nur als Mittel hierzu an ! Was ist der Mann , wenn er uns

nicht hätte ? Ein Lastthier , gleichviel ob er in der Tretmühle

geistiger oder physischer Arbeit einhertrottet ; und dieses Lastthier

ginge jämmerlich zu Grunde , wenn nicht wir die Peitsche unserer

Reize schwängen ! Lass
'

ihn zu Deinem Herrn sich aufrichten und

Du bist verloren ! Er wird dann prüfen lernen , seinen Besitz in

Vergleich stellen mit dem eines Anderen , wird Dich tyrannisiren ,
wird Dir schließlich untreu werden ! Bleibst Du aber seiner mächtig ,

weißt Du ihn so zu ziehen , daß er jeden Kuß wie ein Geschenk
hinnimmt , danach eifert , dafür dankbar bleibt , dann ist Dein

Glück gesichert ! "

Es wirbelte in Wally
' s Köpfchen . Ella rauschte zum Fenster —

unten fuhr der Wagen vor , der Ihn brachte . Ein reizendes Coups ,

gezogen von zwei Tigerschimmeln , deren silberblitzendes Geschirr
mit rosa Schleifchen aufgeputzt war . Auf den Laternen Amoretten

und auf dem Bock neben dem Kutscher ein livrirter Diener .

„ Er kommt wie ein Prinz von Geblüth, " rief Ella . „ Em¬

pfange ihn wie seine Königin ! "

Aber die kleine Königin war nahe daran , die Besinnung zu
verlieren . Traumbefangen , wiederum mit Thränen kämpfend , stand
sie da und starrte auf die Thür .

Nun trat er ein , erregt und doch voll Haltung , ein Bittender »

der seines Werths bewußt . In seiner linken trug er den ovalen

Strauß — Rosenknospen von dunklem Myrthengrün umrahmt —

und seine rechte streckte er jetzt ihr entgegen . Als seine Finger¬
spitzen sie berührten , und es wie seeliges Erschauern ihren schlanken
Leib durchbebte , da wirbelte noch einmal durcheinander , was die

drei Frauen gesagt , — dann schlug sie , zaghaft und freudig , die

langen , dunklen Wimpern auf und in den braunen Augen blitzte
es wie himmlische Erleuchtung . Sie flog an seinen Hals , barg

das reizende Köpfchen lange , lange an der breiten , treuen Brust ;

dann blickte sie entschlossen zu ihm empor und fragte : „ Wie fang
'

ich
' s an . Dich zu beglücken , Oskar ? «

Er sah ihr tief und innig in die Augen . Mit diesem einen

Blick erschloß sich ihm der ganze Schwall von Zweifeln , der sein

armes Kind geplagt . Nun schloß er sie noch fester an sich und

gab ihr zur Antwort : „ Sei und bleibe stets — Du selber , Wally !

Und wenn Dir wieder bange Schatten kommen , so sage mir , daß

Du mich lieb hast ! Weiter braucht es keiner guten Lehre . . .
"

Der Freundin gab es einen Stich in ' s Herz . Die Mutter

weinte und über das runzlige Gesicht zog
' s wie ein Sonnenblick ,

der winterlichen Wald vergoldet .
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JE 23 . Sonatag den 27 . Januar 188A

Lokales unk Vrovinxieües .

„ ^ Kaisers Grdurtstas wurde mit Rücksicht darauf , daß das Vater -
ländrsche Fest diesmal auf einen Sonntag fällt , gestern schon in den hiesigen
öffentlichen Schulanstalten gefeiert . In der Städtischen Realschule
vollzog ,ich die Feier m der Aula der Anstalt . Em wohlgelunqeuer
Choraesana : „ Dem Dreieinigen

" von Schulz leitete dieselbe ein . Die Fest¬
rede hielt der ordentliche Lehrer Herr Useuer . Dieselbe schloß mit einem
begeistert aufgenommeiien Hoch auf den jungen Herrscher . Der Gesang
Der National -Hvmne beendete die Feier , welche noch durch vortreffliche
Khorgesauge und patriotische Deelamatioueii ausgestattet war . Unter den
Wilwesenden befand sich auch Herr Oberbürgermeister Dr . v . Jbell . —
Dre beiden Gymnasien begingen die Feier in ihren resp . Aulen
« itter sehr starker Betheiligung des Publikums . Sieben trefflichen , der
Bedeutung des -vages entsprechenden Deelamationen und Chorgesängen ,
Shielt un Gelehrten -Gymnasium der Ober -Primaner Herr August Höfer
jemen Vortrag über das Thema „ Ludwig Uhland als vaterländischer
® ta )tcr welcher beffalllge Aufnahme fand . Herr Gymnasiallehrer Klan
Milderte in seiner Festrede die Entwickelung des deutschen Heereswesens
lwahrend der letzten ztvei Jahrhunderte . Seine beredten Worte , mit denen
er den jungen Führer der deutschen Heeresmacht feierte , gipfelten in einem
hraufenben Hoch . Auch hier bildete die Absingung der National -Hymne
den Schluß der Feier . In gleicher Weise erledigte sich die Festlichkeit im
Neal - Gymnasium , wo Herr Gymnasiallehrer Dr . Walther ein
Lebensbild des jungen Hohenzollernsprossen entwarf und auch das An¬
denken seiner glorreichen Vorgänger auf dem neuen Kaiserthrone ehrte . Ein
begeistertes Hoch auf den Kaiser und die Nationalhymne schlossen die Feier .— In der höheren Töchterschule wurde der Geburtstag des
Kaisers m der gewohnten Weise durch Gesänge und Deelamationen der
Schülerinnen gefeiert . Die Festrede hielt Herr Dr . Brunswick . Nach
kurzer Hervorhebung des im Großen und Ganzen erfreulichen Verhältnisses
des preußischen und deutschen Volkes zu den Hohenzollern , nach einem
Hinweis auf die Bande , welche den Kaiser Wilhelm II . ob der in Kassel
genossenen öffentlichen Erziehung mit der Provinz Hessen - Nassau
und Allen , welche der Schule angehören , insonderheit verknüpfen , ging
Aedrter näher auf die Schulzeit Prinz Wilhelms ein . Er legte die Eigeii -
lscbasten dar , welche die eigenthümliche Jugendbildnug in dem jungen Fürsten -
Sohne zu wecken bestimmt war und die ihn befähigten , die drohenden
Wolken zu beschwören , welche bei seiner Thronbesteigung am politischen
Horizonte emporstiegen . Er schloß mit dem Wunsche , daß es dem Kaiser
vergönnt fern möge , in Frieden seinem Volke die nationalen Güter zu
wahren und in Frieden es immer näher und näher hinzuführen zu den
großen Zielen achten , wahren Menschenthnnts . Ein Hoch auf den Herrscher
« >ld der Gesang der National -Hymne schloß die Feier . Angehörige der
Schuler , sowie Freunde der Anstalt waren , soweit es deren so sehr be -
jjmrankter Raum , zuließ , zahlreich vertreten . — In den Volksschulen
wurde das nationale Fest durch patriotische Lieder und Deelamationen
der Schuler , sowie paffende Ansprachen der Herren Lehrer begangen . —
Ms äußere Zeichen der Feier des Geburtstages Sr . Majestät des
Kaisers erschienen schon gestern zahlreiche Flaggen an allen öffentlichen
und vielen Privatgebauden . Der Jnfanteriekaseriie an der Schwalbacher -
stratze haben viele rührige Hände , wie alljährlich , ein hübsches Fest¬
gewand angelegt . Die Büste des Kaisers , von Lorbeer umrahmt und I
von . Bajonnetten flaukirt , ist im Mittelihore aufgestellt , Fahnen und I
Wappenschilder , von Tannengrün umschlungen , sowie 3 große Transparente , I
die drei größten preußischen Heerführer darstellend , geben ein Bild , welches I
jeden Beschauer fesselt .

* Cruchaus . Wegen des heutigen Festmahles im großen Saale fallen I
das Nachmittags - und Abcndconcert aus . — Der III . große Maskenball !
flndet nächsten Samstag den 2 . Februar statt .

* Anläßlich den heutigen Truppenparade ist der Cursaalplatz I
von 11 Uhr Vormittags bis zur Beendigung der Parade für den öffeut - I
uchen Verkehr polizeilich gesperrt . Den Anordnungen der Schutzmannschast I
tft unbedingt Folge zu leisten .

* „ Keil Dir im KiegerKranz " . Au ? Anlaß des Geburtstages I
unteres Kaisers bringt der „Rass . B . " einen Beitrag zur Lösung der Streit - I
frage : „ Wer ist der Dichter und Componist des «Heil Dir im Sieger - I
kränz ? » Aus demselben geht hervor , daß unser heutiges „ Heil Dir im I
Siecirkranz

" aus England ( 1605 ) stammt , dann nach Dänemark wanderte I
( 1790 ) , und von da nach Berlin ( 1793 ) , wo es melodisch von dem Musiker I
Hurka und textlich von Dr . Balthasar Gerhard Schuhmacher (geb . 1755 I
zu Kiel ) geändert wurde .

.
* Im Kaiser - Panorama ( Friedrichstraße 16 ) bleiben die Schlösser I

König Ludwigs von Bayern „Herrenchiemsee
" und „Neuschwanstein "

auf I
vielseitigen Wunsch nur noch diese Woche ausgestellt . Zn der nächsten I
Woche kommt « avoyen mit Besteigung des Mont Blanc zur Ausstellung . I

* Porlrag . Herr Professor Bodewig , in welchem wir einen I
augerst gewandten , länder - und völkerkundigen Redner kennen lernten , wird I
auf Einladung des hiesigen „katholischen Lesevereins " am nächsten Mitt - I
svoch (30 . Januar ) im großen Saale des Hotel „ Victoria " einen Vortrag I
hatten über „Ostindien und sein Heidenthum .

"
In zwei früheren Vor - I

tragen verbreitete sich Herr Professor Bodewig über „Reise nach Ostindien "
,I die er selbst zweimal zuruckgelegt und über „Sitten und Gebräuche der

I Bewohner Ostindiens "
, unter welchen er 5 Jahre hindurch gelebt hak !

I Rach dem m den beiden früheren Vorträgen Gebotenen steht sicher zu er »
I warten , daß auch dieser dritte Vorttag des genannten Herrn ein höchst
I interessanter und belehrender werden wird .

I „ P .rvein für volltsverständlichc Grsundhrttspflege "
I halt Frau Ftscher - Duckelmann aus Offenbach am nächsten Mitt -I woch Abend 8 Uhr im „Schützenhof

" einen Vortrag über : „VerbesserungI der toetbltcnen Kleidung
"

. Das ist ein so interessantes und zeitgemäßes
I Thema , daß man auf reichen Zuspruch von Setten unserer Damen rechnen
I darf . , ^ rau Fischer , eine anerkannte Rednerin , hat , soviel wir wissen in
I verschiedenen Städten diese Reformfrage behandelt und großen Beifall ge -
I fanden . Der Vorstand des Vereins hat den freien Eintritt zu diesem
I Vortrag gestattet .

j . - o - Gi » humoristisches Conrert wird am kommenden Sonntag
dm 3 . Februar tm großen « aale der „ Stadt Frankfurt "

stattfinden . Der
I durch seine komischen Vortrage in hiesigen Vereinen sehr vortheilhast be¬

kannte Herr I . Rucker ist der Veranstalter desselben und wird ohn -
Zweifel fern Bestes biete » Unterstützt wird derselbe durch seinen stimm -

I begabten Bruder Herrn Wilh . Rucker und das bekannte Corn et,
'

1 Quartett des „Musik -Vereins " . Dazu kommen noch Chorlieder lokal -
| Mwristischen .Inhalts , sodaß alle Vorbedingungen zu einem genußreiches
| Abend erfüllt » nd . Das Emtnttsgeld wird mäßig fein .

~ ^ er „ Miesbadenrr Mein - und Taunus - Club " hat füt
Samstag Abend den 2 . Februar em humoristisch - musikalisch .
deelamatorisches Familienfest , verbunden mit einer Tombola

I m Aussicht genommen , welches im großen Saale der „ Kaisers
Halle abgehalten werden soll . Die für diesen Abend gewonnenen Kräftes

| foww die bisherigen Veranstaltungen des genannten Clubs stellen qenuß -
x -ch- Stunden tu stchere Aussicht . Die Vergnügungs - Commission desI Clubs hat die umfaffendsten Vorbereitungen getroffen , die Veranstaltuna

| zu einer recht anziehenden zu machen .
“

-
*

Di - hiestge Fleischer - Innmig hielt am 24 . d . M . ihre ersteQuartals -Versammlung m diesem Zahre ab . Rach dem Jahresbericht de «
Vorsttzenden war das JnnungSleben im vergangenen Jahre ein recht rege

”

Zur Erledigung der laufenden und besonderen Geschäfte waren 5 Jnnunas -
I Versammlungen und acht Vorstandssitzungen erforderlich . Die Jnnuna
I

tc Ende 1888 63 Mitglieder . Rach der Rechnungsablage des Kassirers
| betrug das ^ nnungsverinogen am Schlüsse des vorigen Jahres 250 Mk 36 DiDas -Lprechmeisteramt vermittelte au 254 durchreisende Gesellen Arbeit
I vtt " lweichte an 425 , denen feine Beschäftigung nachgewieseu werdenkonnte und im Besitze ordnungsmatziger Papiere waren , das festgesetzte

Jnnungsgeschenk . an die Innung ausgenommen wurden 15 Lehrlinge '
Zehn Lehrlinge erhielten nach bestandener Gesellenprüfung Lehrbrief und
^ erbands - Wanderbuch . Außerdem wurden an 11 Gesellen , welche echJahr bei einem hiesigen Jnuungsmeister gearbeitet und sich gut geführthatten . Verdandswanderbucher verabreicht . An Stelle dreier statutengemäß
ausscheldender Vorstandsmitglieder wählte man die Herren Jacob Blumals Kasstrer uud Carl Seilberger und Nicolaus Müller atiB - -s' tz° r m den Vorstand . Zum Schluffe machte der Vorsitzende noch

I « ntnal befonbers darauf , aufmerksam , daß es unbedingt Pflicht eine «
।l-den Lehrmeisters sei, die von ihm beschäftigten Lehrlinge zur Jununa

anzumelden . Denn nur die in der Lehrlingsrolle eingetragenen Lehrling ?
kannten nach einer breijatagen Lehrzeit einer Prüfung unterworfen unb

Bestehen derselben , die zn ihrem späteren Fortkommen so
wesentlich nothlgen Papiere , Lehrbrief unb Verbandsbuch , verabfolgt werben .

D - Die „ Wiesbadener Lokal - Ktrrbr - V - rstcherunaskalse "
lnelt am Sonntag bett 19 . b . Mts . ihre erste biesjährige ordentlicheGeneral -Versammlung ab Vor Antritt in die Tagesordnung gedachteder Vorsitzende der m 1888 verstorbeiten Mitglieder , deren Andenken die
Versammlung durch Erheben von den Sitzen ehrte . Aus den vorgetragenen
Berichten des Kasffrers unb Schriftführers sei Folgendes hervorgehoben :
Mitgliederstand Ende 1887 : 563 , ausgetreten resm ausgeschlo sen U "

buÄ
Tod abgegangen 9 , neu eingetreten 378 , mithin Mitgliederstand Ende
1888 : 90o . Die Einnahmen betrugen 7955 Mk . 67 Pfg , die Ausgaben
7894 Mk . 76 Pfg . Das Kassenvermögen beträgt ea . W Mk . Sämm

"

liche ausscheidende Vorstandsmitglieder wurden wiedergewählt und an
Stelle des zuruckgetretenen Herrn Rohrbasser Herr G . Zitzer in den
Vorstand berufen . Als ständige Kafsen -Controleure wurden die Herren
W . Kawel und H . Horz gewählt . DieRechnungs -Prüfungs -CommWon
besteht aus den Herren : Job . Schänke , Rosenfeld , W . Kawel
H . Horz und Lauth . Die Versammlung sprach zum Schlüsse dem Dor

'

stände ihren Dank für die Mühewaltung aus , welchen der Vorsitzende dahin
erwiderte , dag es dem Vorstände nur durch die Unterstützung , welche die
Mitglieder dem Vorstand zu Theil werden ließ , möglich war , solch günstiae
Resultate , zu erzielen . Er forderte die Anwesenden auf , auch fernerhin
dem Vorstand hilfreich zur Seite zu stehen und nicht die Hände in den
Schooß zu legen , denn „ Stillstand bedeute Rückschritt "

. Zum Schluß fei
noch bemertt , daß wie cs bei fast allen Kaffen gleicher Tendenz der Fall«ft - der Versammlungsbesuch em schlechter war , trotzdem es im eigensten
Jntereffe der Mitglieder liegt , rächend und thatend mitzuwirken

8
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* Drr Gesangverein , ,Grchrnz « erg " begeht heute Abend zu
Ehren oes Geburtstages Sr . Majestät des Kaisers eine gesellige Abend -

unrerh altung unter Mitgliedern und deren Familien im VernnSIokale .
* Der Gesangverein „ Arian " hat auch in diesem Jahre be¬

schlossen , mehrere carnevalistische Sitzungen zu veranstalten . Die

erste findet heute Sonntag den 27 . Januar Abends 8 Uhr 11 Mm . tm

V -rcinslokale bei Herrn Roth , Bleichstraße 14 , statt . Das Programm
soll an Humor und Witz nichts zu wünschen übrig lassen und totrfc sonach

seine Wirkung auf die Lachmuskeln der Besucher nicht verfehlen .
* Der Männrrgesang - Uerein „ Hilda " ladet seine sämmtlichen

Mitglieder und deren Frauen und Töchter , sowie die Fahneniungfranen
des Vereins und Solche , die dies noch werden wollen , auf heute Nach¬

mittag 4 Uhr in sein Lereinslokal , Kirchgasse 20 , ein , um m der Fahnen¬
angelegenheit wichtige und endgiltige Beschlüsse zu fassen . — Der Mas ke n -

d ä ll des Vereins findet Fastnacht -Dienstag in der „ K aiserh al lc statt ;
in der Zwischenzeit werden einige carnevalistische Sitzungen veranstaltet .

* Carnevalistsschrs . In dem oberen Saale der „Mainzer Bier -

Halle
" hält beute Abend der Gesangverein „ Neue Concordia seine

erste humoristische Damenfitzung ab . Das Programm ist vielversprechend .
* Zur SlLruns drr Keifte » fräse . Auf Anregung des Vor -

standes der schuhmacher - Jnnung haben einige Mitglieder m ver¬

flossenen Herbst eine gemeinschaftliche Leistenkritlk avgehalten , welche
alle Bethkiligten als das Jntercfiantcsie und Lehrreichste für einen Schuh¬
macher erkannten . Jeder Thcilnehuier mußte einen Leisten vorlcgcn , der

nach seiner Ansicht einer gemeinschaftlichen Kritik werth war . Bedingung
war hierbei , daß ein Jeder , der krifisiren wollte , sein Urthcil sosort be¬

gründete und die Verbesserung klar legte . Als Grundlage galt der Knochen¬
bau des gesunden Fußes , da auf dieser sich viel leichter und richtiger für
abnorme Mße ein Leist Herstellen läßt . In der Fachpresse wurde diese

gegenseifige Belehrung sehr lobend anerkannt und zur Nachahmung an

» ndcren Orten empfohlen . Die nächste Sitzung findet Mittwoch Abend
8 ' /- Uhr im Jnuungslokale statt und cs Ware zu wünschen , daß recht
viele Mitglieder sich dazu einfindcn ivürden .

* „ Todtgesagt - haben ein lange » Leben ! " sagt man . Hoffent¬
lich ist dies auch bei Fräulein von Haxthausen der ^ aü , von der wir

« estcrn meldeten , das sie an den Folgen eines Sturzes auf dem Eise ge -

storben sei . Wie uns nämlich mitgetheilt wird , ist lene Nachricht irrthilm -

lich und befindet sich die junge Dame erfreiilicher Weise in der Besserung .

- o - Kesttzmechstl . Herr Privatier Phil . Jacob König hat sein

Haus Bleichstraße 22 für 43,000 Mk . an Frl . Wilhelmine Dresler

Ker verkauft . - Herr Bildhauer Joseph Berz verkaufte sein Haus
Adlerstraße 50 für

'
34,500 Mk . an Herrn Taglöhner Carl Cb en , g hier .

— Herr Maurermeister Pb . M a n ß kaufte einen Acker (2 Morgen 5 Ruthen )
im Bicbricher Distrikt „ Snncrfeld

" für 8000 Mark von Herrn Louis |
Hammes aus Biebrich .

Klimme « au » dem Publikum .

» Daß unsere Stadtbehörde berechtigten Wünscheti , wenn dieselben

durch die Presse Ausdruck erhielten , schon oft in anerkcnnenswerthcr Weise

entgegen gekommen ist , wissen die verehrten Leser dieses Blattes . Wir er¬

lauben uilS daher , auf einen Mißstand hinzuwcisen , welchem ganz sicher

abgeholfcn werden wird , wenn er hierdurch zur Sprache gebracht wird .
Wer von der Schule an der Castellstraßc der Kellerstraße hinunter bis zur

Wcilstraßc oder Stistftraße (oder auch umgekehrt ) bei nassem Wetter oder

Regen will , thut wohl , umzukchren , da er Gefahr laufen konnte , dort an

verschiedenen Stellen stecken zu bleiben . ■Obgleich an denjenigen Stellen ,
welche » och kein gepflastertes Trottoir haben , verschiedentlich schon nut

Sand Verbesserungen angebracht worden , so find besonders die stellen ,
wo die Feldwege in die Hintere Adlerstraße und Felhstraßc erumunden ,
sowie dem Rückert ' schen Bauplatz entlang manchmal kaum zu pasfiren .
Und doch wird dieser Weg außer den andern Passanten täglich von Hun¬
derten von Schulkindern , welche nach der Castellstraße -Schule oder Stist -

straße -Schule wollen , begangen . Wenn wir also hiermit em gutes
Wort für jene Passanten einlcgen und einen Vorschlag machen dürfen , so
wäre cs der : au den Enden der beiden «Straßen , Feld - und Adlerstraße ,
gepstastette Uebergänge zu beschaffen und im Uebngen für Trockenlegung
des Trottoirs sorgen zu wollen . Wenn irgendwo gepflasterte Uebergänge
in hiesiger Stadt nothwendig sind , so sind sie es ganz gewiß hier . Jnter -

effenten werden bei Regenwetter sich von dem Gesagten vollauf überzeugen
können ; wir hoffen dcßhalb zuversichtlich ans recht baldige Berück,ichtiMUg

vorstehender Wünsche . x -
* Wir erhalten folgende Zuschrift : Zu dem in Nr . 16 Ihres Blatte «

gebrachten Referat über die Verhandlungen tm Burger - Ausschüsse
vom 18 . Januar cr . erlauben Sie mir wohl , soweit dasselbe die Genchmigung
zur Führung eines Prozesses mit dem Unterzeichneten betrifft , nachstehende

Bemerkungen : Es ist nicht richtig , daß ich mit Zahlung meiner Beitrage

jnm Ausbau der Taunusstraß « im Rückstand bm . Ich hab « mich s. Zt .

rreiwillig zur Zahlung eines Beitrages von 978 Äk . 25 Pfi verpflichtet
mit Angabe der Zahlungstermine : I . am 15 . April 1888 , II . am 15 - October

1888 111 am 15 . April 1889 und IV . am 15 . October 1889 . Tie

beiden ersten Raten habe ich zu den von mir festgesetzten Terminen

gesohlt , wie die in meinen Händen befindliche Quittung es bestätigen
kann . Der Anlaß zur Prozetzführung ist demnach nicht , wie m .Ihrem

Blatte zu lesen , em Zahlungsrückstand , vielmehr verlangt die städtische

Verwaltung von dem ganzen Betrage der freuvuligen Zeichnung 4 ' / - Procent

Zinsen vom L April 1888 an . zu deren Zahlung ich mich nicht ver¬

pflichtet habe und welche ich nach meinem Dafürhalten zu zahlen nicht ge -

iwungen werden kann . Ich bitte Sic , geehrter Herr Redakteur , diese meine

Erklärung der Wahrheit zur Ehre in die nächste Nummer Ihres geschätzten

Blattes aufnehmen zu wollen und zeichne achtungsvoll Franz Mayer ,
Taunusstraße No . 47 .

□ Erdrnffrim , 26 . Jan . Wohl schwerlich , findet sich ein zweites
Dorf in unserer Gegend , welches so viele Vereine aufzuweisen hat , als
Erbenheim . In dem kaum 1500 Seelen zählenden Orte bestehen deren

nicht weniger denn 7 , und zwar : 3 Gesangvereine , je 1 Turn - , Krieger¬
und Kranken -Verein , sowie 1 landwirthschaftliches Casino . In Folge
dessen fehlt es in den Wintermonaten hier nicht an geselligen Unter¬

haltungen . So hielten schott die Gesangvereine „ Gemüthltchkett
' und „Ein¬

tracht
" Concerto , welchen wohl bald weitere folgen werden . Nur

der „Männcrgesang - Verein "
, welcher es doch stets verstand , durch v -

schmackvoll ausgewählte und gut vorgeführte Theaterstücke , die Zuhorlb
auf ’» Beste zu unterhalten , hat bis jetzt noch kein Lebenszeichen von sia >
gegeben . Es wäre erwünscht , ivenn auch er sich bald einmal zu einer ge¬
selligen Abendunterhaltung entschließen würde . — Der Landtags -Abgeordnete ,
Herr Bürgermeister Born , ist am Freitag von Berlin hier angekommen .
Derselbe wird sich nach achttägigen ! Urlaub wieder nach Berlin begeben ,
um den Landtags -Verhandlungen beizuwohnen .

4 - Kiedrich , 26 . Jan . Der auf den morgigen Sonntag fallende
Geburtstag Sr . Majestät unseres Kaisers und Königs wurde
in den verschiedenen hiesigen Schulen honte Vormittag durch entsprechende
Schulfestlichkeiten begangen . Das Realprogymnasium hielt dieselbe ..m der
Aula der Anstalt ab , dte Töchterschule im Saale der Elementar -Madchen -

schule und die Volksschule in der Turnhalle . Die Festrede hielt bei erst -

genaniiter Feier Herr Gymnasiallehrer Stritter , bei der Sweitgenannten
Herr Pfarrer Meyer , Vorsteher der Töchterschule , und tu der Turnhalle
Herr Lehrer Sieb en haar . Bei allen drei Festlichkeiten wechselten Gc -

fange und Declamattonen der Schüler mit einander ab . Die Redner ge¬
dachten unserer beiden im vergangenen Jahre gestorbenen . Heldenkayer
Wilhelm I . und Friedrich III . und schilderten , besonders dte Erziehung
berücksichtigend , das Leben Sr . Majestät unseres , jetzigen Kaisers und

Königs Wilhelm II . Mit einem Hoch auf So . Majestät und dem Gesang
der Nationalhymne schloß jede Feter .

s . Eltville , 25 . Jan . Heute wurde vom benachbarten Erbach ein
Mann in das hiesige Amtsgerlchtsgefängniß gebracht , der falsche . Einmark¬

stücke an verschiedenen Stellen auszugeben versucht hatte . Die falschen
Stucke sind aus Blei angefertigt und so schlecht ausgeführt , daß deren

Unechtheit auf den ersten Blick zu erkennen ist , weßhalv der Betrug auch
sofort erkannt wurde . Der Verhaftete hat die Geldstücke selbst angefertigt .
— Gegenwärtig finden in allen Rheingauer Gemeinden praktische Unter¬

weisungen int Obstbaumschnitt statt . Dieselben werden von einem Gartner
der pomologischen Anstalt zu Geisenheim geleitet . Diese Belehrungen finden
in der Weise statt , daß der unterrichtende Gärtner die betreffenden Theil -

nehmer hinaus in di - Gemarkung führt , dort an den verschiedenarttgsten
Obstbäumen diesbezügliche Belehrungen über den Baumschnitt gibt , auf
die hauptsächlichsten Fehler aufmerksam macht , dann selbst verschieden «
Obstbäume beschneidet , und währenddessen sein Verfahren erklärt . Es

dürften diese praktischen Unterweisungen wohl mehr nutzen , als viele Vor¬

träge . Auch das Reinigen der Obstbiinme , das Düngen derselben , sowie
das Anlegen von Jnlectenringen werden bei diesen Gelegenheiten anschaulich
vorgeführt . — Die Wohnhäuser sind in unserer Stadt immer noch sehr
hockpreisig, sodaß sich die Miethpreise eher erhöhen als erniedrigen . Es

betragen gegenwärtig die Miethpreise dahier wohl ’/ « der in Wiesbaden

üblichen . Dabei sind Wohnungen für den Mittelstand ziemlich schwer M
bekommen . Es kann diesem Uebelstande nur durch eine größere Anzahl
Neubauten abgeholfen werden . — Auch in unserer Stadt wird der Kaisers -

Geburtstag feierlich begangen werden . Das Festessen findet in der Burg
Craß statt . Der Kriegerverein und der Gesangverein,,Ltedcrkranz feiern
den Tag durch eine genteinsame Abend -Unterhaltung in der Restauratton
I . Faßbinder .

* Königstein , 25 . Jan . Ihre Hoheiten der Herzog und die Frau
Herzogin zu Nassau waren einige Tage in Frankfurt anwesend , wo¬

selbst auf der Rückreise von Berlin resp . Dessau auch das erbgroßherzoglich
badische Paar einen Tag sich aufhiclt . Se . Hoheit der Erbprinz ist gestern
von Wien wieder zurückgekchrt.

= Kassel , 24 . Jan . Unsere Stadt rüstet sich bereits zu der großen
Ausstellung für Jagd , Fischerei und Sport , welche im Sommer dieses
Jahres stattfinden wird . Diese Ausstellung soll ein vollkommenes Bild
über alle Zweige des Jagd -, Fischerei - und Sportwcsens geben . Nicht
mir der grotzeir Schaar oer Berufsgenossen , Liebhaber und Freunde dieser
Sportzweige , sondern auch allen Erfindern , Fabrikanten und Händlern
einschlägiger Artikel ist Gelegenheit geboten , sich zu beteiligen und ihre
Erzeugnisse dem großen Publikum , sowie maßgebenden Fachkreisen zu¬
gänglich zn machen , ihren Artikeln durch Verkauf und Muster -Ausstellung
ein neues , vergrößertes Absatzgebiet zu verschaffen . Die Ausstellung .s

-

gebäude in unmittelbarer Verbindung mit dem weltberühmten Orangerie «

schloß , liegen unmittelbar in Kassels herrlichem Auepark , dicht nebelt dem

weltberühmten Marmorbad , welches , gleichwie das unvergleichliche „Wilhelms -

Höhe
" mit seinen Wasserkünsten , jeden Sommer von Hunderttausenden au »

allen Landern dcr Wclt besucht wird : die General -Versammlung des „All¬

gemeinen Deutschen Jagdschutz -Vereins " wird zu gleicher Zeit in Staffel
abgehalten und dessen Mitglieder — der Verein zählt 8000 — werden m

sehr großer Anzahl erscheinen . Das Ausstellungs -Comits hat so günstige
und vortheilhafte Bedingungen gestellt , daß jeder Aussteller seine Rechnung
finden muß . Neben den Collcctiv -Ausstellungen der einzelnen Landes -

Vereine für Jagd b -zw . Fischerei und Sport werden permanente VerkausS -

Ausstellungen errichtet , zu deren Beschickung alle Gewerbetreibenden der

einschlägigen Artikel in Deutschland und Oesterreich eingeladen werden .

Zur Ausstellung gelangen : I . Schieß -, Hieb - und Stichwaffen aller Art ,
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„
W - Ix * CykliwEonrrrt tu » Enr -Han )- . Die endgültige Fest¬

stellung deS vorgestrigen Programms schien erst nach Ucberwindung von
allerhand uns unbekannten Schwierigkeiten möglich gewesen zu sein , deutt nicht
weniger als drei Ouvertüren waren hintereinander angcsetzt worden und
die Pastoral - Symphonie , anstatt das Concert zu eröffnen , beschloß das -
Me . Daß dem Publikum , sowie den ausführenden Musikern gerade
diese lange Symphonie noch zugemuthet wurde , nachdem bereits ein
Brahms ' sches Werk die Aufmerksamkeit des Hörers in angespanntester Weise
in Anspruch genommen hatte , müssen wir für total verfehlt halten ; das
Concert war wiederum viel zu lang , eine Ouvertüre oder ein Charakter¬
stück, wie die Cur -Capelle deren eine große Anzahl in ihrem Repertoire
bchtzt , Ware vollständig genügend gewesen , um das Concert abzuschließen
Für den in der Regel sehr aufgeregten Solisten ist es ja entschieden
peinlich , den Schluß eines langen Werks abzuwartcn , ehe er vor das
Publikum tritt ; wenn sich dann gar kein Ausweg finden läßt , so verzichte
man lieber auf eine Symphonie , was wir durchaus für kein Unglück halten ,da ja dann der kommende Sonntag die Gelegenheit gibt , die Zuhörer
dieser Concerte vollständig schadlos zu halten . Im höchsten Grade störend
für das Publikum , sowie deprimirend für die Ausführenden kann es doch
nur wirken , wenn , wie am vergangenen Freitage , das Publikum nach jedem
Satze des Bcethoven ' schen Werkes den Saal schaarentveise verläßt . - Der
Solist des Abends war Herr Vr . Hans von Bülow , über welchen ' bu
ftme Eigenthümlichkeitcii als Pianist allbekannt sind , wir nicht viele Worte
zu machen brauchen . Wie A . Rubinstein , so befindet sich dieser Künstler
m dem Besitze einer Technik , welche nach jeder Richtung hin den raffinir -
eften Anforderungen zu entsprechen im Stande ist ; eine besondere Eigen¬

schaft dcffclben ist seine geistreiche , überaus fesselnde Interpretation , ver¬
möge welcher er dem Bortragsstücke immer neue Seiten abzugewinncn
mimer neue , anderen Spielern verborgene Schönheiten in überraschender
Weise aus dem Ganzen heraus zu schälen weiß ; Hand in Hand daniit
geht allerdings häufig eine onginalitätssllchtige Auffassung , welche durchaus
mcht immer von Willkür frcizusprechcn ist . Wenn diesem Spieler bei seinen
sonstigen eminenten Vorzügen nur ein gewisser Grad von Gefühlswärme I
iu Gebote stände , so wäre die Wirkung seines Vortrags einzig und un - I
vergleichlich ; v. Bülow ' s Spiel jedoch , in wie hohem Grade auch die Kraft |
«nb Ausdauer desselben imvonircn muß , wie sehr auch die Vortrags - I
Me zu interessiren und den Verstand des Hörers in Anspruch zu I
MmieH vermag , ist kalt , ohne Empfindung , und erzeugt daher auch I
W jene fa - cinirende Wirkung , welche sonst die höchsten Kunstleistungcn
yervorzubringen im Stande sind . Uebrigens hatte Herr v . Bülow am I
»yreitag einen Abend , so glänzend , tvie er auch einem solchen Spieler I
« mesmeflS immer vergönnt ist . Das Elavier -Concert in D -moll von

Brahms , mit welchem der Gast sein Programm begann , steht den , I
Wer geschriebenen in Bezug auf Klarheit der Form entschieden nach , hat I
(iq) auch bis jetzt keine Popularität erringen können ; was jedoch Reicht

'
hum I

unb Wucht der musikalischen Gedanken und Motive betrifft , so überragt es I
jüngere Werk bei Weitem ; um so mehr ist daher der soeben angeführte

Mangel zu bedauern , als in Folge dessen der in demselben niedcrgelegte I
« ldanken -Jnhalt nicht recht zur Wirkung , nicht recht zum Verständnisse bei

*

« m Publikum gelangen will . Das Concert bietet technisch ganz exorbitante
Lchwierigkciten , lohnt aber deui Spieler die darauf verwandte Arbeit und
Jtübf sehr wenig , da cs im Ganzen recht undankbar geschrieben ist - nur
Mlnisten von dem Range einer v. Bülow dürften sich daher au dieses
^ erk mit Erfolg hcranwagen . Die Art , wie der Künstler das Concert
Meltc , war wahrhaft grandios : kaum ist je die Ausdauer und Kraft dieser
^ nger , die Nüancirungsfühigkeit derselben so glänzend zu Tage getreten

tm Bortrage dieses Werkes ; der spontane Beifall , welcher dieser qroß -"rtigen Leistung folgte , war daher ein nur zu wohl verdienter . In der Mozart -

Uasfamichrr Kru starr ein . Neu ausaestellr : Vusttabild "
„ Uit0aind ê Pferde

' von Patoki ; „ Noch Backfisch " von E . Herrmann -
Bilotv ; „Winterlandschaft " von Stade »mann , „ Jager und Bäuerin von Schrotter ; „Portrait " und Nonne "

von T ^ rahn ; „ Sloitcrruttte " von O . A . Hoffmann ; Spätherbstnioraen "

Men gußc acceutnirte der Spieler die verschiedenen Einsätze des Thema 's
vielleicht etwas stärker , als nothwendig gewesen wäre , übrigens aber bot
auch der Vortrag dieser Composition , sowie des Impromptu elegiaaae von
Schubert , sowie der Beethoven ' schen Original -Variationen op . 76 , denen

™ .fu0arbe no $ « ne Rhapsodie von Liszr folgte , wiederum wahrhaft
Metsterlcistungm einer eigenartig angelegten künstlerischen Individualität .Wir hoffen , Herrn v. Bülow noch recht oft hier hören zu können . — Die
Cur -Capelle brachte außer der Symphonie noch die Conccrt -Ouverture
„Fiugaldhöhle " von Mendelssohn und Andantino aus der Serenade No 9
boii Mozart . Einige Ritardando 's im ersten Satze der Symphonie waren
uns wiederum einmal ganz unverständlich ; die Morivirung derselben übei -
laffen wir solchen , welche sich gern die Köpfe zerbrechen ; int letzten Supe
Ratten die Trompeten weniger aufdringlich sein sollen . Bon diesen kleinen
Fehlern abgesehen , war dieser Abend , auch was die Leistungen der Cur -
Capelle anbeirifft , eine der glänzendsten dieser Saison .

r -,
~ Nönigliche Schm ; lvielr . Die heute im Theater ftattfinb ' fbeOpern -Reuheit ,,Der alte Dessauer " von Otto Neitzel aus Köln hat

Rn ^ 8e ' ^ ,Cvte Fürsten Leopold von Dessau mir der
.Anna -Lise Föhse zlim Gegenstand . Die Handlung hebtmit dem ^ Cinipruch de ? alten Fohse und der Fürstin -Mutter aea -n das

dieserJugendschwärmerei an . Ein kleines dienstliches
« ifc mm

" Äb eJ ^ " en zartlicheii Herzensergüsseu mit Anua -
7-tIe ganz seine soldatischen Exercrtien vergiyt , gibt der Mutter will -

M sindet i
S ' hu auf Reisen , zu

"
schicken. Der zweite

ch' uoet ihn am Strande von Neapel in galantem Zwiegesprächder Priuzesfstt Beatrice ; statt den Degen zu führen , übt er sich int
I .L . ,LL "? ° liue . Der Gesang seiner Landsleute , der dÄchm

I <2tubetitcii,d )aft von Bologna , welche beauftragt ist , ibm den Doctorbu .-der Universität zu überbringen , erweck : wieder die Sehnsucht
"

nach der

«
“ finf1 ’

h
'
m

unbedachter Streit mit seinem Erzieher Chalisac ,em Kamps mit dem tobenden Meer , dem er die Prinzessin iöeahice
l « » e . alte Maniihaftigkeit wieder , und gerade im

Achsen Augenblick erscheint em Eilbote des Kurfürsten Friedrich
» nv i Cnbär ^’ ber ' öm das Regiment seines Vaters verleihr
ht Vm ,

S
« m- ßive8 sÄ “ Frankreich aufruft . Anna -Lise Harri indeß

?? 9iucfftnift ded dürften . Ihren Widerstand toeiktjr Vater jedoch schließlich mit bent Vorhalten zu brechen daß ibre
8) uderla von der Erbfolge ausgeschlossen sein würden , sie also mit ihrerm b,e H/ ^ ath mit dem Fürsten das Haus Dessau zum
jetten bnngen wurde . Unterdeß kommen die Trnppeu siegreich aus

Etstrlllch beharrt Anna -Lise bei ihrer Weiqerinia
hnr *

°
m . i * eÄ^ wn^ U kächcil, als ein Schreiben des Kaisers ankomm ^'

tn gemacht und das letzte Hinderniszu einer vollgültigen , glücklichen Ehe beseitigt wird . — Die Tiieirolle wirdvon Herrn Muller , die Anna -Lise von Frl . Nachtigall gesunaen
tivbetlinv’1Ver " vsprunglichen Besetzung mußten infolge von Erkrankungenkiiuge Abänderungen getroffen werden ; st) ist für Fran Beck sFürmn )Reuhaus , für Herrn Ruffeni (Stndenten -Scnior ) noch in letzter« tüiibe $ err Sauff mann emgctrcten . Frl . Nachtigall endlich batich trotz cmer Unpäßlichkeit bereit finden lassen , ihre wichtige Rolle »uversehen , um einer Verschiebung der Oper vorzubeugen .

6“

! . „
*

iifPrttriit - entwurf des Königlichen Theater -» . Diemtaa
bia »Mutter und Sohn . ( Bruno : Herr v Büre

. .
*

^ Erichirgung . In der gestrigen Besprechung de - Frl . Steubausin ber Parthie der,,Madame Bertrand "
mutz es heißen - wennaleich dieMaske etwas weniger jugendlich hätte sein können .

3

. . . , Eurhaus . Da Herr Scheidemanlel zur Zeit unabkömmlich
DtJaikl b£rVIbe om vachiten Freitag nicht zum Concerte hierher kommenWir werden daher als Solistin U

. X . Cyclus -Concerteö Ukl ° 7il d e? ,t6e,b ^ 0,mU1r uwcndüche Pmmchn , begrüßen , welche in den Coucert -lalond von Berlin , Loudon und Paris Aufsehen erreat haben lall rui .
& i ' th - rdurch - in Ersatz für Frau S op h i

"
e M en t er geboten dermichivere Erkrankung ihr ein Aiiftteten in dieser Wintcrsaison unmöglich macht !

*
^ ^ s/,

' ^ sK « nstausstellniig ( Nene Colonnade , Mittelpavillon ),treu ausgestellt : „Aquarell - Unterricht " von Knut Ekwall in Berlin -
„ Damen -Portraits " von W . Döring in Karlsruhe Damen -Bortrast -'
und zwei „ Jtalieiiiiche Landschaften

"
von M . Spieler in Breslau -

„ Iroft tut Gebet von W . Wetting in Dresden ; Norwegischer Fjord "

^ VebUkfilnin 9Rienn ^ Eldorf ; Madonna " und „Stillleben " von

Stuttgart
38,61,1 " V,u ® dem Innthal " von P . F . Peters in

Munition , Iagdhilfsmittel , Sornfabrikate , Fangmittel , Wild -Einzäununaeii

ÄWSÄÄSSSäft

^ [̂ ^ eport und deren Hilfsmittel , Ausstellung der AlpendVereine
unb EkklcidungS -Gtgenstände , Apparate : c.)

- um ---pott und für Vergnügungen . Auch der ausübende Sport wird in
hervorragender Weise gepflegt werden , indem Alles , was in das Gebietdes Spor » gehört , nch hier zeigen und seine Kräfte messen kann ; Pferde -

rinnnhrr
^ Elociped - Fahren , Olympische Spiele rc . werden mit

.aUo- rf.
r ?c^r “ nselt . 9e,rDffen werden , um die be-

su ^eihüteif
° r U^ n * 8Cn ® e^ ta0en würdiger und großartiger Weise

Konst , Mistr « schäft , Literatur .



N - - 83
Miesbirde « ev Tagblait .Kette 36

recht das Wort gelten kann : „ Lieb Vaterland magst r « hig sein ! "

Und so fest und treu unser Heer die Wacht am Rhein und

an der Weichsel hält , so begeistert und anhänglich umringt
es Kaiser Wilhelms Thron . In Ost und West schweigen
die Kriegsstimmen , den befreundete » Brächten sind wir nur enger

und fester verbunden worden und jene Friedensphalanx , welche die

deutsche Diplomatie vorsorglich zu bilden verstand , sie hat unter

unseres Kaisers Führung noch innigeren Zusammenhang und neue ,

rische Kraft gewonnen . So ist uns denn nach langer , banger

Trauer ein Freudentag wiedergekehrt , im Festgewande prangen

Städte und Dörfer , Paläste und Hütten und jubelnd ertönt es

allüberall , wo Deutsche versammelt sind und treue Herzen schlagen :

Heil Kaiser Dir ! Auch sn fernen Meeren und an weitentlegenen ■

Küsten flattern die deutschen Banner und dröhnt der Salut der

Geschütze und unsere Marine , die da und dort auf schwierigem

Posten steht , stimmt beim Donner der Geschütze stolz und froh¬
lockend mit ein in den Ruf : Heil Kaiser Dir ! Durch ein Sonn -

tagsthor zieht der Kaiser in sein neues Lebensjahr ein ; möchte

das ein gutes Omen sein und die Sonne des Glückes ihn durch

das ganze Jahr begleiten ; breite Gott seine Segenshände aus

über des Kaisers Haupt und das ganze kaiserliche Haus ; freue sich

der geliebte Fürst deS Glücks und Gedeihens seiner Familie ; möge

es seiner Thatkraft und seinem guten Willen gelingen , Frieden

nach außen zu wahren und Zufriedenheit in seinem Volke zu

nähern . Wenn ihm aber an seinem Festtage der blühende Kranz
der Seinigen und im Prunkgemach die Schaar der Glückwünschen¬
den umringt , die deutschen Bundesfürsten ihm huldigen und von

Nah und Fern ihm freundliche Grüße zuklingen , dann fchaue er

auch hinaus in ' s Volk und in ' s Reich und sei beglückt von dem

Jubel der Bürger , die aus allen deutschen Gauen und mit Herzens¬

innigkeit auch hier vom Rhein ihm zurufen : „ Heil Kaiser Dir ! "

* Kaiserin Friedrich wird , neueren Meldungen des „ B . T .
"

zufolge , in den Tagen nach dem 20 . Februar d . I . mit ihren Töchtern ,

den Prinzessinnen Victoria , Sophie und Margarethe , in Hamburg
erwartet . Der von der Kaiserin zur Ueberfahrt benutzte Königs¬

dampfer „ Victoria und Albert " wird mit acht Offizieren und 350

Matrosen bezw . Seesoldaten bemannt sein . Dem Vernehmen nach

gedenkt Kaiserin Friedrich in Hamburg , das sie seit den Kaifer -

Manövern bei Itzehoe zum ersten Blale wieder besucht , nur drei

Tage zu verweilen , um dann bis zur erfolgten Entbindung ihrer

Schwiegertochter , der Prinzessin Heinrich , in Kiel zu verbleiben .

Höchstwahrscheinlich wird die Kaiserin von dort , ohne Berlin zu

berühren , nach Homburg gehen und dort so lange bleiben , bis die

neu erworbene Besitzung , Schloß Friedrichshof , nach beendeter In¬

standsetzung bezogen werden kann . Von einem Aufenthalt in San

Remo und von einem Ankauf der Villa Zirio daselbst , wovon so

oft gesprochen , ist in der Umgebung der Kaiserin Friedrich nicht

das Geringste bekannt .
* 3ur Geffikett - Maire . Die „ Staat .- Corr .

" will er¬

fahren haben , daß der Kaiser nach erfolgter Zusendung jener

Nummer der „ Cons . Corr .
"

, welche gegenüber dem bekannten

Artikel der „ Kreuz - Ztg .
"

, betreffend „ das monarchische Gefühl ,

das durch die Veröffentlichung der Anklageschrift gegen Geffcken

verletzt sein sollte , die Erklärung der conservativen Parteilestung

veröffentlichte , seinen Allerhöchsten Dank habe aussprechen lasten .

Dazu meldet dieselbe Korrespondenz , daß im Zusammenhang mit

diesem Vorgänge Herr v . Hammerstein , der Chef - Redacieur der

Kreuz - Zeitung
"

, auf die Mitgliedschaft im Borstande der Deutsch -

conservativen Partei verzichtet habe . Dies sei geschehen , ehe zur

Abstimmung behufs Neuwahl des Vorstandes geschritten wurde .

* Uo » der Mar ine . Der „ Reichsanzeiger
" meldet : Vize -

Admiral Freiherr v . d . Goltz ist unter Entbindung von der Stelle

als Chef der Marinestation der Nordsee zum commandircndeu

Admiral ernannt und zur Vertretung des Chefs der Admiralität

commandirt . Der Contre - Admiral Paschen ist von der Vertretung

des commandirenden Admirals entbunden . Für die Vertretung

der Marine -Angelegenheiten im Reichstage und Bundesrathe bleibt

Contre - Admiral Hcusner stellvertretender Bundesraths - Bevoll¬

mächtigter .
* MeMuch « brr Gstafrttra . Soeben ist die Fort¬

setzung des Weißbuches über Ostafrika erschienen . Dasselbe ent¬

hält einen Bericht des General - Consuls von Sansibar vom

Deutsches Reich .

* Kaiser Wilhelm II . vollendet heute sein dreißigstes

Lebensjahr , und allenthalben im Reiche und wo nur Deutsche auf

dem Erdball wohnen , wird man den Geburtstag des Kaisers festlich

begehen . Seit dem 22 . März 1887 hat das deutsche Volk keinen

Kaisersgeburtstag mehr in Freude feiern können ; das Jahr 1888

führte dunkle Wetter über unser Vaterland herauf und Thränen

und Trauer über das theure Kaiserhaus . Am 9 . Mürz ging der

greise Kaiser Wilhelm I . zur ewigen Ruhe ein und der 22 . März ,

sonst ein Jubel - und Freudenfest der Deutschen , ward ein Tag

wehmüthiger , aber auch stolzer und dankbarer Erinnerung an den

dahingeschiedenen Gründer des Reiches und siegreichen Kaiser ; am

15 . Juni schloß Kaiser Friedrich , der Liebling und die Hoffnung
des Vaterlandes , nach langem , heißem Kampfe mit dem unerbitt¬

lichen Tode die treuen Augen , und der 18 . October , sein Geburts¬

tag , gestaltete sich ebenfalls zu einem Schmerzenstage für das

deutsche Volk . So wurde denn unser jetziger Kaiser in jungen

Jahren auf den Thron seiner Väter berufen und mußte zu dem

tiefen Weh über den jähen Verlust der beiden ruhmreichen und

geliebten Herrscher , seines Großvaters und Vaters , die schwere ver¬

antwortliche Bürde der Kronen Preußens und des deutschen Reichs

auf sich nehmen . Er fühlte wohl , wie schwer es sei , ein würdiger

Nachfolger solcher Fürsten zu
' werden , deren Ruhm bis an die

Sterne reichte und die das Volk um ihrer Großthaten , Tugenden
und Vorzüge willen wie Kleinode in ' s Herz geschlossen hielt ; zu¬

dem fiel auch sein Regierungsantritt in eine Zeit , welche von Be¬

sorgnissen vor politischen Verwicklungen umdüstert war ; was aber

den jungen Kaiser auf der steilen einsamen Höhe seines Fürsten -

und Weltberufs damals besonders erschüttern und bewegen mußte ,

das war die seit Jahren von inneren und äußeren Feinden und

Widersachern verbreitete Meinung , daß der zukünftige Thronerbe
ein Chauvinist , Reactionär und Pietist sei , unter dessen Herrschaft

dermaleinst das deutsche und preußische Volk rauhe und trübe

Tage erfahren werde . Mit Muth und Gottvertrauen aber über¬

nahm der junge Kaiser sein hohes Amt und kaum hatte er die

Zügel der Regierung ergriffen , als er auch laut und freudig seinem

Volk und aller Welt verkündete , daß ihm nichts höher stehe als

der Frieden und die Wohlfahrt des Reiches . Und unerwartet

schnell machte er seine Worte zu Thaten und bot den Zweiflern

und Verläumdern das Bild eines Friedensfürsten , dessen Brust

ein versöhnlicher , liebevoller Geist erfüllte . So hat sich Kaiser

Wilhelm II . in der kurzen Zeit seiner Herrschaft schon die Herzen

gewonnen , das Volk baut verttauensvoll auf seine Thatkraft , Um¬

sicht und seinen scharfen politischen Blick und wie all seine Kund¬

gebungen Versöhnlichkeit , Milde und Gerechtigkeit athmen , so find

wir auch fest überzeugt , daß die Zügel des Regiments in starken ,

festen Händen liegen und auch im Hinblick auf unsern Kaffer so

* schul , de » geistigen Gigentstums in den Vereinigten

Staaten . Nach derBitt , welche dem Repräsentantenhauie gegen -

wärtia vorlicgt , können ausländische Schriftsteller , Künstln 2C.

auch unter gewissen Bedingungen Schutz gegen Nachbildungen ihrer Werke

in den Verewigten Staaten erhalten . Zu dem Zwecke muffen sie 1) dem

Bibliothekar des CongresscS den Titel und eine Beschreibung ihres Werkes

einiendcn bevor es in irgend einem Lande veröffentlicht ist , 2 ) .zwei Erem -

Vlare ihres Werkes der Bibliothek deS Congresses bei der Veröffentlichung

einsenden , 3 ) die Rechte eines auswärtigen Schriftstellers werden nur dann

gffchützt , wenn sein Buch in den Vereinigten Staaten gesetzt ist .

» eisenhofer . Hierauf : „Don Juan . " Montag , 28 . Jan ., letztes Gastspiel

des Hofschausprelers Herrn Hacker von Darmstadt : .„Kabale und Liebe
«

kFerdinand : Herr Hacker ) . Dienstag , 29 . Jan . : „Die Reglmcntstochter .«
Mittwoch , 30 . Jan . (7 . Vorstellung im Cyclns claffucher Werk ) . „Clavigo .

Donnerstag , 31 . Jan . : „Nanon . " Freitag , 1. Febr . (8 . Vorstellung :m

Cyclus elastischer Werke ) : „König Richard - III .
* Dir Künstler - Genossenschaft , welche ein Vertrauensvotum für

den Erbauer des Wiener Burgtheaters , Baron Hasenauer be¬

schließen sollte , begnügte sich damit , in einer Resolution rhr Bedauern

Uber die abfällige Kritik der Tagesblätter auszusprechen .
* Kargst Bernhardt hat in Neapel , wo sie als Cameliendame kalt

gelassen , als Theodora , Tosca und Fron -Fron entzückt . Wahrend ihres

Gastspieles setzte Eleonora Düse , die gefeiertste Schauspielerin Italiens ,
die demnächst stuf einer europäischen Tournee auch Wien berühren wird ,
die „ Cameliendame " demonstrativ auf 's Repertmr und feierte die Künst¬

lerin einen außerordentlichen Triumph . Sarah Bernhardt nun bat ine

Künstlerin schriftlich , sic möge noch einmal die Cameliendame geben , sie
. .. . Sarah Bernhardt — wolle ihre Kollegin in dieser Rolle auch sehen und

bewundern und ihren Aufenthalt zu diesem Zweck um einen Tag verlängern .

Dienstag sollte die interessante Vorstellung stattstnden .
’ " - Vereinigten

lhausc gegen -
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17 . December über den Angriff Buschiri
' s auf Bagamoyo , ferner

einen Bericht des Botschafters in London über die Vertreibung
der christlichen Missionäre in Uganda und endlich eine Darstellung
der Lage in Bagamoyo und Dar - es - Salaam vom 2 . Januar . In
der letzteren wird gesagt , daß die Bezirkschefs die Wirkungen der
Blokade für die Ursache der erneuerten Unruhen halten , da durch
die Handelsstörungen die Bevölkerung aus Noth zu Gewaltthaten
getrieben werde . Auch Krankheiten im Geschwader in Folge der
Anstrengungen des Dienstes machen sich fühlbar . Das deutsche
und das ftanzösische Hospital in Sansibar sind überfüllt .

* Aerirßifchrr Landtag . Das Abgeordnetenhaus verwies
das Gesetz , betreffend die Ausdehnung des vorjährigen No » Hst and s -
Gesetzes auf Westpreußen und Niederschlesien , » ach längerer Debatte
an eine Commission . Der Gesetz -Entwurf , betreffend die Th ei tung des
Regierungsbezirks Schleswig , wird von Ada . Christophersen
aus histonschen und politischen Gründen bedauert . Minister H errfurth
wefft nach , daß die Anregung dazu aus der Provinz selbst gekommen sei .
— Abg . v . Rauchhaupt bestreüet den politischen Charakter der Vorlage ;
sachliche Gründe machten eine Thcilung nothwendig . Dafür sprechen
serner Hansen und Peters ; dagegen Kräh , Meyer ( Arnswalde ) und
Reimers . Die Vorlage ging ebenfalls an eine Commission . Nächste
Sitzung Dienstag 11 Uhr . Tagesordnung : Etat .

Arrsland .
* Oesterreich Dlngarn . Im ungarischen Abgeordneten¬

hause wiederholten sich bei der Berathung des Wehrgesetzes die
tumultnarischen Scenen , welche die äußerste Linke gegen den Minister -
!Präsidenten provocirte . Die Grafen Stefan und Gabriel
Karolyi , Ersterer ein Freund des Kronprinzen Rudolf ,
hielten unter dem tobenden Beifall der Opposition heftige Reden
gegen das Wehrgesetz : Tisza gehöre nicht auf die Minister - ,
sondern auf die Anklagebank , die Regierung reiße die ungarische
Verfaffung in Fetzen , die sie mit falscher Loyalität vor die Stufen
des Thrones lege . Der Minister - Präsident wies die Angriffe der
Aristokraten kurz und scharf zurück . Je vehementer die Opposition
vorgeht , desto entschlossener ist die liberale Majorität in der Unter¬
stützung des Ministeriums . Die Stellung desselben ist darum uu -
erschüttert , und die Annahme des Wehrgesetzes gewiß . — Es sollen
jetzt die Studenten - Demonstrationen gegen das Wehrgesetz beginnen ,
wozu von allen Hochschulen des Landes Delegirte eingetroffen sind .
Man hofft auf einen ruhigen Verlauf .

Nachrichten zufolge , welche Kronprinz Rudolf aus Sansibar er¬
halten , befindet sich der Afrikareisende Graf Teleki auf der Heimreise .

* Frankreich . Vor dem Bureau der „ Patriotenliga " am
Börsenplatz in Paris fand Freitag Nachmittag eine starke An¬
sammlung von boulangistischen Wahl - Agenten statt , welche kamen ,
um die Wahlzettel zu empfangen . Mehrere derselben , welche sich
dem polizeilichen Ordnungsdienst widersetzten und die Schutzleute
beleidigten , wurden verhaftet , weßhalb die übrigen einen Tumult
verursachten . — Die Kaiserin Friedrich hat das Vermächtniß der
Fürstin Galliern angenommen . Dasselbe beträgt fünf Millionen
Frauken . — Die Truppen bleiben Sonntag , wie stets an Wahl¬
tagen und Volksfesten , in den Kasernen von Paris und Umgebung
confignirt ; hingegen wird amtlich dementirt , daß Truppen von
ferne herangezogen würden . — Die Corpschefs Blot , Cornai und
Delebecgue treten demnächst in den Reservestand über . Die Neu¬
besetzung ihrer Commando ' s wird einen ausgedehnten Befehlwechsel
veranlassen .

* Italien . Die Landung des „ freien Kosaken "
Atschinow

wird offiziell bestätigt und hinzugefügt , daß der Landung das

französische Stationsschiff beigewohnt habe . Die italienische Re¬

gierung hat von der russischen die Versicherung erhalten , daß diese
der Expedition gänzlich fern stehe , deren Schicksal ihr auch völlig
gleichgiltig sei . Ebenso ist Italien überzeugt , daß dem österreichi¬
schen Lloyd der Zweck der Reise Atschinow ' s unbekannt gewesen ist .
Daß der Lloyd - Dampfer an der Durchschisfung des Rothen Meeres

nicht gehindert worden , lag daran , daß er die Blokadezone vermied .
Noch weniger konnte Italien eine Landung auf französischem Be¬
sitz verhindern , lieber das Verhalten des Sultans von Aussa
gegenüber der Expediteur wird nichts mitgetheilt , doch scheint die

Negierung Grund zur Hoffnung zu haben , daß Atschinow das Ziel
seiner Reise nicht erreicht .

* Spanien . Das Unwohlsein , welches die Königin ver¬

hinderte , der Einweihung der Kirche „ Francisco el Grande " bei¬

zuwohnen , ist ganz bedeutungslos .

___________
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* Großbritannien . Der irische Abgeordnete O ' Brien
wurde zu einer viermonatlichen Gefängnißstrafe verurtheilt . — Bei
dem blutigen Zusammenstöße zwischen Polizei und Volk wurden
19 Constabler verwundet , darunter einer lebensgefährlich .

* Seekien . Die aus der Fortschrittspartei getretenen
Munster Mijakovich und Georgewitsch ließen sich in den
Club der Nadicalen aufnehmen . Nachdem diese Transaction
beiden Ministern gestattet , einem zukünftigen radicalen Cabinet
anzugehören , will der König einen Cabinetwechsel baldmöglichst
eintreten lassen und setzt er zu diesem Behnse die Verhandlungen
mit General Gruit sch fort . — Seitens des Fürsten Ferdinand
von Bulgarien wird mit König Milan wegen einer beider¬
seitigen Begegnung an der serbischen Grenze verhandelt .

* Bulgarien . Der Premierminister Stambulow ließ beim
Major Popow eine Haussuchung vornehmen , da ihm gemeldet
worden war , daß letzterer gegen die Regierung conspirire , doch
verlief die Untersuchung resultatlos . — Die Regierung ließ das
Amtsblatt „ Drschavina Vestnik "

, welches eine ihm zugegangene
Erklärung des Fürsten über die Fahnenaffaire zum Abdruck
brachte , consisziren . — Konstantinopeler Berichte der „ Pol . Corr .

"

führen die Opposition der bulgarischen Synode gegen die bulgarische
Regierung auf panslavistische Einflüsse zurück . Die Opposition
datire vom August des vorige « Jahres , wo der Bischof zu Rnst -
schuk mit dem Oberprokureur Der russischen Synode , Pobedonoszew ,
in Wien zusammentraf . Bis dahin seien die bulgarischen Bischöfe
gegen den Fürsten Ferdinand höchst loyal gewesen .

* Rumänien . In der rumänischen Depntirtenkammer wurde an die
Regierung eine Interpellation gerichtet über die Motive dafür , daß in dem
Handelsvertrag zwischen Deutschland und Rumänien die freie Einfuhr
rumänischen Großviehs nach Deutschland nicht namentlich aufgeführt ist .
Der Minister des Auswärtigen , C a r p , erklärte , er werde die Interpellation
in drei Tagen beantworten .

* Montenegro . Die Meldung , daß der Minister Bozo
Petrovic ein Memorandum des Fürsten von Montenegro
mit neuen Vorschlägen zu einer Union der Bylkanstaaten nach
Petersburg überbringt , ist vollkommen unrichtig . Petrovic begleitete
die Töchter des Fürsten von Montenegro bis zur russischen Grenze
und ist bereits wieder über Wien nach Cettinje zurückgekehrt .

* Griechenland . Die Vermählung des Kronprinzen von
Griechenland mit Der preußischen Prinzessin Sofie war schon früher
auf den October dieses Jahres migesetzt und seither ist keine Aen -
berung eiugetreten . Die Trauung findet in Athen statt , nicht
wegen confesstoneller Schwierigkeiten , wie behauptet worden ist ,
sondern weil dies der griechischen Sitte entspricht und weil Berlin
kein geeignetes griechisches Gotteshaus har . — Die griechische
Regierung brachte in der Kammer eine Vorlage ein , welche Die
archäologische Gesellschaft zur Aufnahme einer gorantirten Prämien -
Anleihe von 20 Millionen Fr . ermächtigt .

m
* Afrika . . Der „freie Kosak "

Aschinow , dessen Landung in der
Bucht von Tadmrah bereits gestern gemeldet wurde , ermöglichte feine
Landung durch List . Der Ort , wo er landete , gehört einem der zahlreichen
klemen Hauptlmge , mit denen Frankreich im Vertrags -Verhältnitz stehl .
Ungefahr 1o0 Personen , darunter Priester , Frauen und Kinder , befinden
sich in Aschinow s Begleitung . Die Genossen sind bewaffnet . Das fran¬
zösische Schiff „Meteore " und das italienische Schiff „ Larbarigo "

, welche
diese Kulte bewachten , « ihren am Abend vorher vorbei , nahmen aber nicht «
Verdächfiges wahr . - Aus Sansibar wird gemeldei , daß außer dem
Missionar Brooks noch 16 Begleiter desselben bei Saadani ermordet worden
sind . Die deutschen Operationen (so behaupten die Engländer in Sansibar »
harten das Prestige aller Europäer vernichtet : die Araber bezweifeln , daß
die Deutschen die Macht und den Willen haben , die Ermordung ihrer
Landsleute zu rächen . — Der Sultan beorderte alle Araber auf der
Insel Pemba nach Sausibar , weil sich das Gerücht verbreitet hat , daß sie
seinen Bruder Abdul Aziz eingeladen hätten , von der Insel Besitz zu er -
grclfen . Nach einer Correspondenz des „Temps "

, so meldet die „ F . Z ." ,aus Sansibar vom 3 . Januar wollen die Engländer sich Pemba 's be¬
mächtigen . — Ueber die Ermordmig des Missionars Brooks verlautet
nach einem Londoner Telcgrainm : Brooks , ioelcher vom Tanganyika -See
nach der Kutte zurückkehrte, wurde am Montag , als er bei Mange die
deutsche Einflug,phare betrat , von den Eingeborenen gctüdtet . Ein Träger
entfloh und brachte die Meldung nach Sansibar .

* Amerika ^ Nach New - Aorker Telegrammen nimmt die Auf¬
regung über die samoa - Frage in den Vereinigten Staaten zu . Tie
Presse verlangt die Wahrung der amerikanischen Interessen und angesehene
Politiker stoßen Knegsdrohungen aus . Die Evening Post

"
erzählt kurz

nach Cleveland ' s Amtsantritt habe ein Deutscher von Rang , kein Diplo¬
mat , im Namen Bismarck 's bei deui StaatSsccretär Bayard angefragt ob
die Bereinigten Staaten einer exclusiven deutschen Controle über Samoa
zustimmen würden . Nachdem Bayard sich davon überzeugt hatte , daß Der

Erpedition : Langgasse Uo . 37 .
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— Technikum Ailddurghaustn . Man schreibt uns von dort : Aus
Anlab der so erfolgreichen Wirksamkeit unseres Technikums (Maschinenbau -,
Baugewerk - und Bahnmcisterschulei — hat sich doch während der zehn !
Jahre seines Bestehens hier in Hildburghausen die Schülerzahl von 42
auf 249 gehoben — wurde Mitte Januar eine besondere Feier ver¬
anstaltet , zu welcher sich viele der früheren Schüler , sogar aus Berlin ,
Leipzig , Gera zc. eiugefunden haben und zu welcher von einer großen An¬
zahl anderer , die nicht Herkommen konnten , Glückwunschtelegramme und
Briefe einliefen , so unter anderen aus Rußland , Oesterreich , der Schweiz ,
ja selbst aus Amerika und einer aus Afrika von einem früheren Schüler ,
der jetzt den Congo als erster Maschinist befährt . Mit Recht kann die
Anstalt nicht nur auf ihre Erfolge stolz sein , sondern sich auch über die
Anhänglichkeit und Liebe ihrer früheren Schüler freuen . In be¬
geisterter Weise wurde bei dem Feste vor Allem ein Hoch auf Se .
Majestät Kaiser Wilhelm und Se , Hoheit Herzog Georg ausgebracht ,
und in einem Telegramm Sr . Höhnt unserm auergnädigsten Landes¬
herrn von der ca . 400 Personen zählenden Versammlung der tiefge¬
fühlteste Dank für das bislang gespendete hohe Interesse und Wohlwollen
ausgesprochen . Se . Hoheit erwiderte mit den hoffnungsvollen Worten :

„Möge das Technikum auch in Zukunft sich so erfreulich fortentwickeln ,
als es in dem kurzen Zeitraum von 10 Jahren der Fall gewesen . Dies
wünsche ich von Herzen und spreche ich Ihnen und Ihren Auftraggebern
für die mir übermittelten freundlichen Worte meinen Dank aus . Georg ."

Ferner wurde all der Männer gedacht , die sich um die Anstalt verdient
gemacht haben : vor Allem aber des Directors und Begründers der An¬
stalt , Herrn Ingenieur Rathke , welchem die gesummte Schülerschaft
des Technikums am Vorabend der Feier einen imposanten Fackclzug brachte .
Das Fest verlief in bester Weise und die zu demselben von der Bürger¬
schaft und den Schülern gestiftete Fahne wird mit dem auf derselben an¬
gebrachten Wahlspruch des Technikums : „ Segen ist der Mühe Preis " von
nun all den Schülern voranschwcben , auf daß die « Wort an Schülern und
Schule zum Wahrwort werde .

in diesem Jahre einen glänzenden Aufschwung nimmt und wenn den drei
tollen Tagen noch schönes Wetter beschieden ist , so dürfte Köln trotz der
Stadterweiterung zu klein werden .

* Auf einem Standesamt des Nordens Berlin ' » spielte sich vor
einigen Tagen ein recht sonderbarer Vorfall ab . Die nicht mehr . luaend -

liche , aber dafür desto reichere Braut hatte ihrem Zukünftigen beim Aus -

steigen aus dem Wagen vor dem Standesamt aus Versehen aus den Fuß
getreten . Dem Manne war infolge des Schmerzgefühles em häßliche »
Schimpfwort entschlüpft , welches die Braut derarttg verletzte , daß sie im
Vorzimmer des Standesamtes vor den Trauzeugen erklärte , daß sie im ,
letzten Augenblick den wahren Charakter ihres Zukünftigen erkannt uiid letzt
noch , tvo er Zeit sei, auf den Bund für ' « Leben mit dem gefühllosen Mann
verzichte. Alles Zureden half nichts , die Braut gab ihrem Zukünftigen
beit Trauring zurück und entfernte sich.

F̂ragesteller genügend beglaubigt war , verneinte er die Frage . Wie ver¬
lautet , war Lord Sackville 's zweideutige Haltung in der Samoa -Frage
der Grund seiner Unpopularität .

Handel . Industrie , Statistik .

* SZchstfch - viels - Uerstchrrung » - Lank in Dresden . Man
schreibt uns : „ Diese bekanntlich größte und bestfundirte aller deutschen
Meh -Versicherungs -Gesellschaften hat auch im 16 . Geschäftsjahre , abgesehen
von den bezahlten Massenschäden im Betrage von 608,256 Mk . , einen
höchst erfreulichen Abschluß zu verzeichnen . Wiederum ist der Zugang an
neuen Versicherungen , an Prämien nebst Prämien -Rescrven , sowie der
Effecten - Bcstand beträchtlicher wie im Vorjahre . Trotzdem die Viehverluste
etwa 124,000 Mk . mehr als im Jahre 1887 betrugen , würden doch alle
berechtigten Schäden in voller statutarischer Höhe ausgezahlt und die Gelder
den Versicherten direct per Post zugesandt . Die segensreichen Bestrebungen
der Anstalt tourbeit namentlich durch das ihr allerseits von Behörden ,
Großgrundbesitzern und Thierärzten entgegengebrachte Vertrauen unter¬
stützt und bet dem Viehbesitzer hat sich längst die Erkenntniß Bahn ge¬
brochen , daß bei der Bank bei ihren festen Prämien ohne Nach- oder Zu¬
schuß jede Leistungsfähigkeit und Garantte vorhanden ist . Versichert waren
bis Ende 1888 153,699,040 Mk ."

Vermischtes .

* Uom Tage . Im Tagbau des „Vertrau auf Gott " -KohlenwerkeS
bei Schellenten in der Nähe von Dux brach in vier verlassenen Strecken
Feuer aus , welches wegen der unmittelbaren Nähe der Dux - Schellenken -
Hostomitzer Bezirksstratze nicht unbedenklich ist . Der Betrieb des
Werke « ist übrigens davurch nicht gestört . Zur Abendzeit beleuchtete die
Hochaufschlagende Lohe die Umgegend auf meutere Kilometer in der Runde .
— Auf dem Augsburger Bahnhof ist Feuer ausgebrochen . Der
Königssalon , die Bureaux des Bahnamtes sind vollständig ausgebrannt ,
die Telegraphenleitungen find abgebrannt , der Telegraphenverkchr ist unter¬
brochen . — Zn Washington hat der Abgeordnete Butler von Tennessee
den Antrag gestellt , der Eongreß möge 1,000,000 Doll , aus nationalen
Mitteln zur Anschaffung eine » Teleseops bewilligen , dessen Linsen
fünf Fuß im Durchmesser haben . Das Obieetivglas des Lick 'schen Obser¬
vatoriums in Kalifornien , das größte der Welt , mißt nur drei Fuß . —
Die 4sefter Kettenbrücke schwebte in großer Gefahr . Bei dem
Lampenanzünben explodirte ein am linksseitigen Pfeiler angebrachter hohler
gußeiserner Gascanbelabersockel , welcher infolge schadhafter Leitungsröhren
sich mit Gas gefüllt hatte ; der Sockel wurde zertrümmert und ein Theil
de » Pfeilers beschädigt . Vorübergehende wurden zu Boden geschleudert ,
kamen indeß mit leichten Verletzungen davon .

* Da « Alltagsleben int Serlinrr Köniavschiossr ist sehr ernst .
Der Kaiser pflegt sich schon um 5 Uhr zu erheben , die Prinzen stehen
um 6 Uhr auf . Ein Bao eröffnet den Tag , dann folgt das Frühstück
und um 7 Uhr beginnt für die älteren Prinzen bereits die Arbeit . Der
Kaiser begibt sich nach dem Frühstück in sein Arbeitszimmer , in welchem
er bi » zur Ausfahrt nach dem Thiergarten verweilt . Rach der Rückkehr
von dort beginnen die Eonferenzen und Empfänge . Die Anstrengungen
dieser Lebensweise werden einigermatzen dadurch ausgeglichen , daß der
Kaiser gut und stark ißt . Aber selbst , wenn er sich zur Ruhe begeben hat ,
sind Bleistift und Papier zur Festhaltung von Gedanken zur Hand . Der
Kronprinz hat seine eigene Wohnung und seinen vollständigen Hofstaat ,
welcher auS dem von König Friedrich Wilhelm II . gestifteten Kronprmzen -
fonds bestritten wird . Er hat seinen Gouverneur , einen Generolstabs -
Offizier , seinen Erzieher und seine Lehrer . Zu Letzteren gehört auch be¬
reits ein Clavierlehrer . Jeden Tag exerziert er Vormittags und Nach¬
mittag » mit seinen Brüdern unter dem Commando eines Feldwebels .
Da » Exerzierzimmer ist das letzte der Zimmerflucht , welche die Prinzen
bewohnen . Zu ihm ĵ führt die Treppe au » der Wohnung der Eltern
hinauf . Die Erziehung der älteren Prinzen ist sehr streng ; ihre ganze
freie Zeit beträgt täglich etwa l1/ » Stunden . In Bezug auf Spielzeug
werden sie knapp gehalten . ( K . Z .)

* Uom Kölner ffantnxnL In diesem Jahre fesselt der Carneval
da » Jntereffe meht al » je . Die Carnevals -Gesellschafteu haben eine Mit¬
gliederzahl wie kaum je zuvor aufzuweisen . Alles aber arbeitet diesmal
vereint , um da » öffentliche Fest zu einem großartigen zu gestalten . Maler
Toni Avenarius hat eine Reihe prächtigerAguarellsnzzen für die ein¬
zelnen Gruppen des Rosenmontagszuaes geschaffen , die von heute ab int
Gürzenich ausgestellt sind . Nicht weniger als 16 Wagen , einer schöner und
origineller al » der andere , sind vorgesehen und zwischen denselben finden
zablreiche MnsikcorpS , Reiter und Fußgruppen in malerischen Kostümen
Verwendung . Die Parole des diesiähngen Festes lautet : „ Die Künste
huldigen dem Prinzen Carneval " und dementsprechend prasentiren sich
hinter der einleitenden Eolonialgrnpve mit Heiligenmügden und Knechten ,
sowie den Kölner Funken , die Architektur , die Bildhauerei , die Malerei ,
Musik , Theater und Dichttunst in vielfarbigen ernsten und heiteren Bildern ,
gefolgt von dem Prinzen Carneval , der von hoher Warte herab die Procla -
mationen der Freude unter sein getreues Volk streut . Ein Anhang des
Zuges führt die Wagen der demnächst in Köln stattsindenden Ausstellungen
für Nahrungsmittel und Hausbedarf und für Sport in humoristischer
Auffassung vor , ebenso muß sich das neue Gewerbemuseum einen drastischen
scherz gefallen lassen . Der Schlußwagen wird den neu zu errichtenden
stäbttschen Fuhrpark sammt Straßenreinigung versifliren . Es ist erfreulich ,
baß sich für die Herstellung de » Rosenmontagszuges allenthalben tüchtige
Kräfte regen . Dem Fefttomitö sind zahlrelche Sachverständige als Bau¬
leiter beigetteten ; Stadtbaumeister Stübbcn führt unter denselben den
Vorsitz . ES ist somft mit Sicherheft zu erwarten , daß der Kölner Fasching

* Gin neues DiaKouilseuhaus de » evangelischen Kunde »
soll in Schwäbisch - Hall (Württemberg ) für Gemeindediakome unter
der Diaspora in deutschen Landen erbaut werden . Hierzu war ein Capital
von 100,000 Mark nöthig . Der evangelische Bund garantirt die Schuld
und zahlt die Zinsen pünktlichst auf den 31 . December jeden Jahres , gerne
mit 4 'Vo, dankbar auch für billigeren Zinsfuß . Die Zeichnungen und
Zahlungen sind überraschend schnell erfolgt und das ganze Anlehen ist
schon aufgebracht . Aber Schensiingen , sowie kleinere Gaben , ebenso Jahres¬
beiträge für diesen bestimmten Zweck der evangelischen Bunde » sind jetzt
bringend erwünscht und es wäre viel werth , wenn recht viele Freunde der
Sache des Bundes und solcher Bestrebung rasch , wen » auch im kleinsten
Maßstab , eine Sammluiig veranstalten würden . Einzelne Gaben oder
größere Schenkungen , wie auch Jahresbeiträge sind am besten dirett an
Pfarrer H . Faulhaber in Schwäbisch - Hall (Württemberg ) eiiizu -
senben , welcher dafür zu bescheinigen hat . Wer bald gibt , gibt doppelt .

* Ein junger Herkules deutscher Geburt , der 26jährige
Sebastian Miller aus München , hat , wie die „ Ncwyorkcr Staats -
Zeitung

" berichtet , dieser Tage in der Klinik des „ Pennsylvania Hospital "

in Philadelphia Proben seiner Kraft und MuSkelstärke gegeben . Es war
eine große , hauptsächlich aus Studenten bestehende Zuhörerschaft anwesend .
Auf dem soliden tannenen Tische lagen eine große eiserne Kugel , ein eiserner
Ring und einige feste Kieselsteine . Dann trat an der Seite Dr . Mortons
Sebastian Miller herein . Sein Oberkörper war bis zum Gürtel entblößt .
Er nahm einen der Kieselsteine , legte ihn , von dem Ring gehalten , auf die
eiserne Kugel , schwenkte seinen Arm ein paar Mal im Kreise herum und
ließ ihn wie einen Hamnker auf den Kieselstein luederfallen . Beim dritten
Schlag war dieser in kleine Stückchen zertrümmert . Während dieser Vor¬
gänge machte Prof . Morton feine Studenten auf die kolossale Entwicklung
der Muskeln des jungen Mannes aufmerksam , welche ihn , wie er sagt , an
die bekannte Herkules -Statue erinnerten . Ilm seine Hand vor Verwundung
zu schützen , pflegt Miller sie mit Tüchern zu umwickeln , ehe er schlägt .
Mit freier Hand kann er 1800 Pfund aufheben ; feine Brustweite betragt
47l/t Zoll .

Aus dem Grrichtssaal .

B -n . Aus dem (Ober - VrrruaUuuzsaericht . Der Tüncher -
meister Th . zu Weilburg erhielt am 22 . Juli 1885 von dem Amte
Weilburg die Erlaubniß zur Erbauung eines dreistöckigen Wohnhauses
auf feinem an der Limburgerstraße daselbst belegenen Grundstücke . Nach
dem Beginne des Baues stürzte eine neu awsgeführte Maner in Folge
schlechter Beschaffenheit des dazu verwendeten Materials ein und er wurde
in Folge dessen dem Th . die Weiterfübrung des BaneS polizeilich unter¬
sagt . Im Juni 1887 beantragte Th ., ihm de » Weiterbau unter Benutzung
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der Mauerreste zu gestatten , was ihm jedoch in Folge des Gutachtens de «
Kreis -Bau -Jnspectors , wonach das Bruchstein -Mauerwerk ohne Verband
und höchst mangelhaft ausgeführt fei , vom Landrathc am 23 . Juli 1887
im öffentlichen Sicherheits - Interesse als unzulässig versagt wurde . Th . be¬
schwerte sich hierüber bei den , Regierungs -Präsidenten zu Wiesbaden und
dann bei dem Ober -Präsidenten von Hessen -Nassau , wurde aber von
Beiden hiermit unterm 7 . September 1887 bezw . 14 . Februar 1888 als
unbegründet abgewicsen . Nunmehr klagte Th . gegen den Letzteren auf
Aufhebung des Bescheides desselben und der angefochtenen Verfügung des
Landraths vom 23 . Juli 1887 mit dem Anträge , feinem Gesuche auf Ge¬
stattung des Weiterbaues auf Grund einer nochmaligen technischen Prüfung
seitens einer Commission von Staats -Baubeamten , durch welche fcstgestellt
werden würde , welche Gebände -Theile er zum Weiterbau benutzen könne ,
stattzugcben . Der Ober -Präsident wendete ein , daß durch die bisher er¬
statteten Gutachten von Staats -Baubeamten bereits fcstgestellt sei, daß die
baulichen Mängel des noch vorhandenen Mauerwerks eine Benutzung
desselben zum Weiterbau nicht zulassen und zu einer nochmaligen bau -
techmschen Prüfung kein Grund vorliege . Das Obcr -Derwaltungsgericht
beschloß am 20 . September 1888 durch einen vom Minister für öffentliche
Arbeiten vorzuschlagendcn Staats -Baubeamten begutachten zu lassen , ob
der Weiterbau nach Maßgabe der eingereichten Bauzeichnung unter Be¬
nutzung des Bruchstein -Mauerwerks ohne Gefährdung der öffentlichen
Sicherheit ausgeführt werden könne ? Der vorgeschlagenc Sachverständige
Regierungs - nnd Baurath K . zu Coblenz besichtigte unter Zuziehung des
Klägers am 21 . November 1888 das noch vorhandene Mauerwerk und
gab sein Gutachten dahin ab , daß dasselbe den Eindruck einer Ruine
mache , die oberen Steinschichten desselben ausgewaschen und gelockert seien ,
der Mörtel wegen schlechter Beschaffenheit nicht binde , das Bruckstein -
Mauerwerk den anerkannten Regeln der Baukunst nicht entspreche , nicht
von einer dauernden Festigkeit und in seiner jetzigen Beschaffenheit zum
Weitecbauen nicht geeignet sei . Das Ober -Verwaltungsgericht ( III . Senat )
erkannte in Folge dessen am 21 . Januar 1889 auf Klage -Abweisung ;
dasselbe nahm an , daß nach den übereinstimmenden Gutachten der Lokal -
Bau -Jnspection und der anderen unbetheiligten Sachverständigen die Be¬
schaffenheit des Bruchstein -Mauerwerks und des Mörtels eine so schlechte
sei, daß die Genehmigung zum nachgesuchten Weiterbau unter Benutzung
der vorhandenen Mauerreste mit Recht versagt worden fei .

Nachtrag .
* Kaden ist nach beifällig von Kritik und Publikum auf¬

genommenem Gastspiele soeben am Hoftheater in Hannover engagirt
worden . Wir verlieren eine begabte , gute Darstellerin in ihr . Leider deckt
sich ihr Fach mit dem der jetzt besten der uns übrig bleibenden Künst¬
lerinnen , mit dem des Frl . Lipski .

Neueste Nachrichten .
* Berlin , 26 . Jan . Im Reichstag betonte der Reichs¬

kanzler , lüüö
.

er wolle , entspreche dem augenblicklichen dring¬
lichsten Bedürfnisse . Er besorge dabei keinerlei Widerspruch von
England , mit dem wir wegen Sansibar und Samoa im besten
Einvernehmen seien . Der Fürst fügte hinzu : Ich habe meine
Stellung in der Colonialfrage nicht geändert , kann aber nicht
Opposition machen der einmüthigen Forderung der Nation . Wenn der
Reichstag sein Vorgehen hindere , müsse er die Colonialpläne aufgeben .

* Berlin , 26 . Jan . Der Reichstag trat heute in die erste Be -
rathuug der ostafrikanischen Vorlage ein . Vor Beginn der Debatte er¬
klärte Graf Bismarck : Wir haben uns bei Einbringung der Vorlage
hauptsächlich auf die Resolution Mndthorst gestützt , welche der Reichstag
mit großer Majorität angenommen hat . Diese Thaffache berechtigt
zu der Hoffnung , daß der Reichstag nun auch der Vorlage eine
wohlwollende Aufnahme bereiten tverde . Die Gährung in - Ostafrika hat
leider weitere Dimensionen angenommen , die schwere Opfer erfordert .
Der Redner verbreitete sich sodann über die Lage der Stationen an
der ostafrikanische » Küste und deren Bedrohung durch die Aufständischen an
der Hand der neuesten bekannten Nachrichten , über welche dem Bundeseommissar
Hauptmann W i ß m a n u nähere Mitthellungen Vorbehalten seien . Die deutsche
Marine habe über alle Erwartungen ihre Schuldigkeit gethan , indessen allein
könne die Marine dort nicht ausreicheu ; eine Polizeitruppe sei nicht zu
entbehren . Eine solche fordere die Vorlage und diese Forderung entspreche
durchaus der Billigkeit ; eine Handelsgesellschaft allein könne die Interessen
Deutschlands nicht ausreichend schützen . Das Reich mußte eintreten und wählte
»um Reichs -Commiffar den Hauptmann Wißmann , welcher durch seine
Kenntniß von Land und Leuten und seine Erfahrung als der geeignetste
Mann erschien . Er selbst wird später dem Hause Näheres mittheilen .
Redner hofft , derselbe werde dem Reichstage nach wenigen Monaten
ausreichend über die Lage der Sache berichten können . (Beifall .) —
Bundes - Commissar Hauptmann Wißmann verbreitet sich zu¬
nächst über die örtlichen Verhältnisse der ostafrikanischen Küste und
über das jetzige Aufstands - Gebiet . Die Aufgabe sei die Zurück¬
gewinnung der jetzt verlorenen Distrikte . Der sultau von Sansibar
fei nicht mehr in der Lage , seine Autorität aufrecht zu erhalten und die
Gebiete zu schützen . Gewalt werde nur so lange angcroenbet werden , als es
unumgänglich nöthig sei . Man müsse vor allen Dingen sich Autorität ver¬
schaffen . Den Sklavenhandel möglichst bald zu unterdrücken dazu bedürfe es
vor Allem des Verbotes der Einfuhr von Munition und Waffen . Der Handel
mit Branntwein sei iil Ostafrika gleich Null . ( Fürst Bismarck tritt in den
Saal .) Die Verhältnisse an der Westküste liegen anders . Redner beleuchtet die

Plautagen -Verhältnisse im Vergleich mit denen Amerika ' s . Die bisherigen Er¬
gebnisse m Afnka mit dem Bau von Baumwolle , Kaffee , Vanille , Caeao «
namentlich m Bogamoyo , wo kathol . Missionen wirken , feien vielversprechende
England lasse sich ähnliche Versuche viel Geld kosten , für die deutschen
Gebiete durften sich sehr vielversprechende Aussichten bieten . Was den Ge -
sundheitsziistand anlangt , so habe Redner 8 Jahre in Afrika zugebracht , und
er und seine Begleiter erfreuten sich der besten Gesundheit . Alles komme
auf die Praxis an . Es kt zu hoffen , daß sich die Zustande von Jahr
zu Jahr bessern. Dem sultan von Sansibar seien große Erträge zuge¬
sichert . Gleichwohl war die letzigc Deweguiig unvermeidlich durch die wach -
senden Uebergnffe der Araber . Die Religion spiele dabei gar keine Rolle .
Hauptsache sei so schnell und nachdrücklich als möglich Hilfe zu schaffen .
(Lebhafter Beifall .) Abg . Bamberger sagt , man müsse dem Vor¬
redner dankbar für feine Mittheilungen fein . Die Regierung habe sich
nach » re so um eine Vorlage bemüht , wie um diese , noch nie sei so
ütel Gewicht darauf gelegt worden , die Meinung der Volksvertretung
kennen zu lernen . Die Frage , ob Colonialdefitz für ein europäisches Land
wunschenswerth , fei durchaus eine offene . Man dürfe sich nur nicht verhehlen ,e8 bestanden darüber die schreiendsten Widersprüche , auf welcher Seite
da » Recht fei , sei unentschieden , aber jede Meinung müsse wenigstens
respectirt werden . Das sei gar keine politische Parteifrage , man könne
freisinnig üsid für Colomalpolitik , konservativ und gegen dieselbe sein .Bor Allem aber muffe man seiner eigenen Meinung mehr vertrauen , als
der absoluten Unterwerfung .

Pavrs , 26 . Jan . Die französischen Berichterstatter Ber -
trand vom „ Petit Journal " und Saint Mesmin vom „ Figaro "

tclegraphiren aus Berlin , daß sie ausgewiesen feien , weil sie
Auskunft über die Bezugsquellen der hierher gemeldeten Nach -
richten verweigert hätten . ( F . Z .)

26 . Jan . Wie die „ Tribuna " berichtet , wav
der französische Stations - Chef zur Zeit der Landung
Atschinow ' s in der Bucht von Tadjurah in Massaua
abwesend . Die italienische Regierung wisse , daß die russische
Regierung der Expedition fernstehe , deren eventuelles Schicksal
ihr gleichgültig sei und bleibe . Die italienische Regierung
konnte nur auf ihren Besitzungen die Landung der Kosacken
verhindern . Die „ Riforma "

fügt hinzu , sie könne und wolle
nicht sagen , ob die Expedition Atschinow ' s , nachdem sie gelandet ,
ihre Bestimmung erreichen werde .

Königliche Schauspiele .

Sonntag , 27 . Januar . 21 . Vorst . (75 . Vorst , im Abonnement .)
Zur Meier des Allerhöchste » Keöurtstages Keiner Majestät

des Kaisers und Königs .
3nbrl - (i?ttvnture von Carl Maria v . Weber .

Zum ersten Male :

Der alte Dessauer .
( Kürst Keopokd von Jessau . )

Vaterländische Oper in 8 Akten von Paul Kurth . Musik von Otto Neitzel .
In Scene gesetzt von Herrn Dornewaß .

Personen :
Leopold , Fürst von Anhalt -Dessau . . . .
Fürstin Henriette , feine Mutter
Marguis von Chalisac , fein Gouverneur . .
Gottlieb Föhse , Apotheker in Dessau . . . .
Anua -Lise , seine Tochter ........
Georg , Apothekergehiilfe
Beatrice , Prinzessin Norina
Ein Senior der Studenten , später Korporal .
Ein Kurier Der Pfarrer . Herren und Damen vom Hofe . Pagen .
Soldaten . Studenten . Fischer und Fischerinnen . Bürger und

Bürgerinnen . Apothekerlehrlmge . Landleute .
Der erste Akt spielt in , der Nähe von Dessau , der zwette in der Nähevon Neavel , der dritte in Dessau . - Zeit : Ende des 17 . Jahrhunderts .

Herr Müller .
Frl . Neuhaus , a .G .
Herr Rudolph .
Herr Aglitzky .
Frl . Nachtigall .
Herr Schmidt .
Frl . Pfeil .
Herr Kauffmann .

Im 2 . Akt : Tarantella ,
« rraugirt von A . Balbo , ansgeführt von den Damen B . v. Komatzki .

« chrader und dem Corps de ballet .

Anfang Ende nach » ' / - Uhr .
~ ~ '

Dienstag , 29 . Januar :
Neu einstudirt : Mutter ttttb Koh « .

* * * Bruno Herr v . Büren ,
vom Stadttheater in Srraßdurg , als Gast , i

---- ---- 4
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Konntag

S7 . Januar 1889 .

Nereins - Uachrichte « .

Heweröeschnke znMesSade « . Vorm . 8 - 12 Uhr : Gewerbl . Zeichnenschule .

Israelitische (Luktus -Hemeinde . Bormittags IO1/ « Uhr : Neuwahl von

Vorstands -Mitgliedern . m
Aürger -Schühen -Lorps . Nachmittags 4 Uhr : Haupt -Versammlung .

Arieaerverein „ Hermania - Affcmannia
*' . 3 Uhr : Haupt -Versammlung .

Arieger - und Mititär -^ erei « . Abends : Zusammenkunft tm Vcrcmslokale .
Äeamten -Derein . Abends 7 ‘/a Uhr : Gesellige Zusammenkunft .
Surn -Derein . Abends 8 Uhr : Gesellige Zusammenkunft .
Ärännergesang -Derei » „ Kilda " . Nachmittags 4 Uhr : Ver ammlung .

Männeraelana -K . „ Akte Anion " . Nachm . 5 Uhr : Generalversammlung .

Gesangverein „ Reue ßoncordia " . Abends 8 Uhr : Damen -Sttzung .

Gesangverein „ Kichenzweig " . Abends 8 Uhr : Gesellige Unterhaltung .
«Heselklwast „ Heutonia " . Abends 5 Uhr40Mm . : Carncvalistische Sitzung .
Äocus -Rrüder . Abends 7 Uhr : Damen -Sitzung .
.chesellschast „ Akattköpp

" . Abends 7 Uhr : Carnevali,tische Sitzung .

Meteorologische Keobachtaage «

der Stadt Wiesbaden .

* Die Barometerangaben sind auf 0 ’ C - reducirt .

1889 . 25 . Januar .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

AbcnoS .
TMicheS

Mittel .

Barometer * (Millimeter ) .
Thermometer ( Celsius ) . .
Dunstspannung ( Millimeter )
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

762,4
- 0,1

4,3
93

N .O .
s. schwach .

761,7
+ 3,5

4,6
78
N .

schwach .

761,1
+ 2,1

4 .7
87
N .

schwach .

761,7
+ 1,9

4 .5
86

Allgemeine Himmelsansicht . bedeckt . bedeckt . bedeckt . —

Regenhöhe (Millimeter ) — — —

Termine .

Montag den 28 . Januar , Vormittags 9 Uhr :
Versteigerung der dem Leihhause verfallenen Pfänder , im hiesigen Rath¬

hause . (S . Tgbl . 20 .)
Holzversteigerung im hiesigen Stadtwald Distrikt „Pfaffenborn ". (S . T . 17 .)

Vormittags 9 ‘/i Uhr :
Hoizversteigerung in den fiskalischen Walddistrikten „Oberseelbacherstück "

„Eselsköpfchcn
" und „Oberhäuserwald "

, Oberförsterci
( S . Tgbl . 18 .)

Montag den 28 . Januar .

Hewerbcsckule zu Wiesbaden . Vormittags von 10 - 12 Uhr : Mädchen -

Zeichnenschulc : Abends von 8 - 10 Uhr : Wochen -Zeichnenschule und

gewerbliche Abendschule . .
Werei « btt Künstler und Kunstsreundc . 7 Uhr : Zweiter ge,elliger

Abend im „Hotel Victoria " . . . . . , r ,
Allgemeiner Kranken -R - rein . Abends 8 Uhr : Generalversammlung .

Kranken -Änterkühungs - Mund der Schneider . 8 Uhr : Versammlung .

Aitker -Lkuö . Abends 8 ‘/s Uhr : Probe .
Gesellschaft „ Käwern " . Abends : Carncvalistische Sitzung .

______

Meldebücher des Thisrschirtz - UereinsJFremden - Führer .

Fahrleu - Ulane

Ankunft in Wiesbaden :
76 9 »6 1245 434 gs

Richtung Niedernhausen - Limburg .

Richtung Frankfurt - Limburg .
Rheinbahn .

Ankunft in Wiesbaden :Abfahrt von Wiesbaden :

* Kur von Aiidkihrim .

Richtung Limburg - Frankfurt .

Abfahrt von Wiesbaden :
535 738 H12 3 635

Ankunft in Limburg :
929 117 455 833

Abfahrt von Limburg :
759 1Q53 231 75

510 7 5 835*
* Nur bi8 RübrShkim. ft. ** Rur von Nitdnw

von Eppstein .

Nassauische Visenbahn .
Taunusbahn .

* Nur hon
Hausen. .***

Ankunft in Wiesbaden :

7 * * 730f gm * * 9 9 ff 1016 * 1041 f
1113 1222 ** 19f 147** 23 T
251 f 817** 438f 528 558**

730f 8-tof 10i6f
♦ Nur von Biebrich. ** Nur von Castel.

t Verbindung von Soden .

A b f a h r t von Franksurt (Fahrth -) :
71 ll3 (Haupt -Bahnhof ) 12 « *

227 46
'

oe 725 ( Haupt -Bahn -

hof ) 1029 * (goiuitaab bi« Riedern »
Hausen).

* Nur bis Höchst.

Krsstsche Ludutigsbahn .

Richtung Wiesbaden - Niedernhausen .

Ankunft in Niedernhausen
913 126 344 sie

75 855* 1033 1057 145 230 414 j 724* 915 1115 1153 * 1232 249 554
------ ------ 654* 751 920

Ankunft in Frankfurt (Fahrth .) :
630 * 787 * * 1015 (Hanpt -Bahn -

hof ) lu ( Haupt -Bahnhof ) 145*
455 6 ' 4 * ** gss

Abfahrt von Niedernhausen : I
824 1212 350 727 |

(T- ilwittjen .
Abgang : Morgens 945 nach Schmalbach und Zollhaus (Personen

auch nach Hahn und Wehen ) ; Abends 620 nach Schwalbach , Hahn
und Weben . - Ankunft : Morgens 830 von Wehen , Morgens
83o von Schwalbach , Abends 4 -» von Zollhaus und Schwalbach .

Abfahrt von Wiesbaden :

620** 6 <o 740f 8 * * 850+ 10 *0*

1054 + 1141 1211 + 12 -0- * 2 ' 1**
933-;- 350 5 * * 540t 64Ct
910 1020 **

* Nur bis BirbriL . • * Nur bis Castel .
t Bttbinbung nach Soden .

Königliche Schauspiele . Abends 6 ' /- Uhr : , Der alte Dessauer “ . Montag :
Geschlossen .

Curhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 2 Uhr : Festessen . Montag Nach¬

mittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .
Merkel ’sche Kunst -Ausstellung (neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich tob

9 Uhr Morgens bis 6 Uhr Abends .
Königliche Gemälde -Gallerie und permanente Ausstellung des Nassauischen

Kunst - Vereins (im Museum ). Geöffnet : Sonntags , Montags ,
Mittwochs und Freitags von 11 — 1 und von 2 —4 Uhr .

Königliche Landes - Bibliothek . Geöffnet an allen Wochentagen mit
Ausnahme des Samstags zum Ausleihen und zur Rückgabe der
Bücher Vormittags von 10 — 2 Uhr .

Bibliothek des Alterthums - Vereins . Geöffnet : Dienstags von 2 — 4 Uhr
und Samstags von 11 — 1 Uhr .

Alterthums - Museum (Wilhelmstrasse ) . Während der Wintermonate

geschlossen . Besonders gewünschte Besichtigung wolle man
Friedrichstrasse 1 anmelden .

Kaiserliches Telegraphen - Amt (Rheinstrasse 19 ) ist ununterbrochen

geöffnet .
Protestantische Hauptkirche (am Markt ) . Küster wohnt in der Kirche .
Protestantische Bergkirche (Lehrstrasse ) . Küster wohnt nebenan .
Katholische Pfarrkirche (Louisenstrasse ). Den ganzen Tag geöffnet .

Synagoge (Michelsberg ) . Geöffnet : Täglich von Morgens bis znm
Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan . Wochen -
Gottesdienst Morgens 7 Uhr und Nachmittags 4 Uhr .

Synagoge (Friedrichstrasse 25 ) . An Wochentagen Morgens 7 Uhr und
‘

Nachmittags 41/ « Uhr geöffnet . Synagogen -Diener wohnt nebenan .

Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis zum Eintritt
der Dämmerung . Castellen wohnt nebenan .

liegen offen bei den Herren Tabakhändler Roth , Ecke der Wilhelm - und
Burgstraßc , Uhrmacher Walch , Kranzplatz 4 , Kaufmann Koch , Ecke des
Michelsbergs , und "Buchhändler Schellenberg , Oranienstratze 1 .

E 0 nrse .

Frankfurt , den 25 . Januar 1889 .

- 167 .50
9 .57 - 9 .62 London 20 .45 bi .

16 .12 - 16 .16 Paris 80 .70 — 75 — 70 bj .
20 .29 —20 .34 Wien 168 .85 bz .
16 .69 - 16 .74

4 .16 - 4 .20

Wechsel .
Amsterdam 168 .65 — 70 bz.

Frankfurter Bank -DiSconto 4 ' /, .
Reichsbank - Disconto 4 °/».

Geld .
Holl . Silbcrgeld Mk .
Dukaten .....
20 Frcs .-Stücke .
Sovereigns . . „
Imperiales . . „
Dollars in Gold „

Ansxng ans de « Civrlttands - Regifter »

der Stadt Wiesbaden .
Geboren . Am 19 . Jan . : Dem Badmeister Philipp Schneider e. T .,

91. Lisette Pauline Emma Philippine . — Am 20 . Jan . : Dem Bezirks -

Feldwebel Daniel Langenau e. T ., N . Erna . — Dem Vice -Feldwebel
Andreas Usinger e. T ., 91. Marie Victoria Frieda Hedwig Ferdinande .
— Am 23 . Jan . : Dem Schlossergchülfen Martin Hauck e. S ., N . Marfin .

Gestorben . Am 24 . (5an . : August Ludwig Wilhelm , S . des
Schloffergchülfen August Appel , alt 5 M . 16 T . — Der Buchhändler
Bernhard Westermaun aus Ncw -Dork , alt 74 I . 28 T . — Am 25 . Jan . :

Hcinnch Carl Wilhelm , S . des Bäckers Jacob Häuser , alt 8 M . 6 T .

Königliche » Ktande « amt .

jHI * Die heutige Nummer enthält 44 Seiten und eine Extra - Beilage . " VN
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3 Sonntag den 27 . Januar 1889 .

Männergesang - Verein
„

Alte Union
“

Heute Sonntag Nachmittags 5 Uhr : General - Ver -
sammlung . Tagesordnung : 1 ) Bericht der Rechnungs¬
prüfer ; 2 ) Maskenball - Arrangement ; 3 ) sonstige Vereins - Angelegen -
heiten von Wichtigkeit . Um zahlreiches Erscheinen der Mit -
glreoer eyucht Der Vorstand . 172

OesfenLliche Versteigerung .

. Mittwoch den 30 . Januar d . Js . Vormittags
10 Uhr werden m dem Laden des Hauses Metzaer -
gaffe 31

10,000 Cigarren guter Qualität und eirca
100 Flaschen Rum und Cognac

gegen baare Zahlung öffentlich versteigert .
Wiesbaden , den 20 . Januar 1880 .

270 Eifert , Gerichtsvollzieher .

Der Abtheilungs - Baumeister .
Zsehirnt .

Morgen Montag
9to | c karnevalistische Sitzung der Gesellschaft
» Kawern “ im Gasthaus „ Znr Stadt Eisenach “

,Hasnergane 14 .
’

^ Eiiyug 7 Upr 31 Min . Das Coinit <5.

Holzabfuhr .
Die am 21 . d . Mts . im hiesigen Gemeindewalde Distrikt

„ Hammereisen " No . 10 und 11 abgehaltene Holzversteigernna
nt genehmigt und wird das Holz am 28 . d . Mts . Morgens
» Uhr den Steigerern zur Abfuhr überwiesen .

schierstem , den 25 . Januar 1889 . Der Bürgermeister
201

__________ _____ ___________ Wirth .

Bekanntmachung .

Samstag den 2 . Februar e . Bormittags
W O Uhr findet zum Meistgebot und gegen sofortige

Zahlung der Berkaus von jungen Obstbäumen der ver¬
schiedensten edlen Sorten aus der Klein '

schen Baumschule ,
Schiersteinersttaßc , an Ort und Stelle stall .

Wiesbaden , den 26 . Januar 1889 .

Erste große humoristische §

t Ä
,

Damen - Sitziiiig |
< > den oberen Sälen der

| Bierhalle .
K Anfang Präeis 8 Uhr 11 Minuten . A

Freunt e des Vereins haben Zutritt . 191

1889 . Lisgen - Clubll 1889 .

Sonntag den 27 . Januar
Nnvet m den närrisch geschmückten Sälen des

Hol "
unfcre

. WT * IV . Sitzung ' n
m,t darauffolgendem Tanz statt .

Da diese Sitzung eine äußerst brillante
M V zu werden verspricht , laden wir zu zahl -

reichem Besuche ergebenst ein .
Der Eintrittspreis beträgt von 4 - 8 Uhr zur Tanzmusik 50 Pf .

fnr Herren , Damen frei , von 8 Uhr ab zur Sitzung mit daraus -
tolgendem Tanz für Herren mit einer Dame 00 Pf . ,lebe weitere DaM 20 Pf .

* ’ '

NB . Karten , des Nachmittags zur Tanzmusik gelöst , behalten zur
Sltzung ihre volle Gültigkeit . Einzug des Comite ' s 8 Uhr 11 Min .

_____ __________ __
Der grosse Bath .

u . Bügeln wird angenommen und

m schön und billig besorgt bei prompter und reeller
Bedienung . Herrenhemd 18 Pfg ., Frauenhemb und Hose 10 Pfa .Jacke

.
10 Pfg . , Bett - und Tischtücher 10 Pfg ., Kragen 6 Pfa

'

Manschetten 8 Pfg , bei Frau Sittinger , Hellmundstr . 40 , H . i
'

Ehlöffel und Gabeln aus Zinnstahl von 2 Mk . ver Död
an , vorzügliche Messer billigst Lellmundstraße 41 , I . links .

Männergesang - Verein
„

Hilda “
.

Heute Sonntag Nachmittags 4 Uhr :

Allgemein - Versammlung
im Vereinslokale , Kirchgasse 20 , wozu wir unsere sämmt -
lichen Mitglieder nebst deren Frauen und Töchtern ,sowie unsere verehrlichen Fahnen - Jungfrauen freundlichst
emladen . Tagesordnung : Beschlußfassung über die neue Fahne

Um vollzähliges , pünktliches Erscheinen bittet
Der Vorstand .

A ■*! ♦♦ * ♦ * ♦ * Reparaturen (Bezüge , Stöcke , einzelne
öMWlXJH " Theilere .) fertigt solid und billigst" Max Paul , Helenenstraße O . - Mz

Holzversteigerung .
Dienstag de « 20 . Januar , Bormittags 10 Uhr

anfaugend , werden in dem Sonnenberger Gemeindewald
„ Krumborn " Distrikt No . 10 folgende Holzsortimente :

1 eichener Werkholzstamm von 2,18 Festmeter ,
2 Rmtr . eichenes Scheitholz ,

360 „ buchenes Scheitholz ( 1 . Qualität ) ,
84 n „ Knüppelholz ,

4145 Stück buchene Wellen ,
57 Rmtt . buchenes Stockholz

versteigert . Das Holz ist von bester Qualität und lagert bequem
zur Abfahrt .

Sonnenberg , den 26 . Januar 1889 . Der Bürgermeister
174

__________________________
Seelgen .

Kommenden Mittwoch den 30 . Januar Bormit -
11 Uhr läßt die Wittwe des verstorbenne Herrn August

Ileiss von Erbenheim in ihrer Behausung daselbst folgende
Gegenstände öffentlich versteigern : 1 Pferd , 4 Jahre alt und sehr
gut , 3 Kühe , 1 Rind , Fässer , Bütten , Pflüge , Jauchefaß , Egge ,cm vollständiger Einspänner - Wagen , vollständiges Pferdegeschirr
Aepfclmühle und Kelter , beide noch neu , eine Parthie Stroh Heu
und Dickwurz .

b

Erbenheim , den 25 . Januar 1889 .
13425

__________ Ulrich , Bürgermeister - Stellvertreter .
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Rechtsanwalt , Br . Berga * .306

Wirklich gute , humoristische Original - Bor -

träge,Lieder re . locale « oder politischen Inhalts ,

zum Abdruck für ein Blatt , werden honorirt .

Einsendungen mit Angabe des Honorars « « ter

C . Sch . 11 an die Exped . d . Bl . 13441

Ein gebrauchtes , eisernes OstrktltchVV , ca . 2,7V Meter

breit , ein gebrauchter , nicht zu großer Kassenschrank ,
ein gebrauchter Regulirofen werden zu kaufen gesucht .

Offerten unter 8 . G . 2 an die Exped . 13432

Tapezirer - Arbeiten 3S
werden str und anher dem Hause gut und billigst angese ^ igt .

13422 Louis Best , Feldstrahe 35 .

Coneurs - Ansverkauf .

AuS der ConcnrSmasse der Rhein . Conserven - Fabrik A . von

Vogel & Co . sollen , um baldigst zu räumen, , größere Parthien
von Sauerkraut , eingem . Bohnen , div . Eonferden
in Büchsen und Gläsern , Weih - « nd Rothweme , Cognac ,

Aepfel re . zu billigsten Preisen verkauft werden . Auch find

daselbst zwei Obstdarren ( amerik . System ) zu verkaufen . Näh .

auf dem Bureau der Firma , Wiesbadenerstraße 41 in Biebrich U. RH .

Der Concurs - Berwalter :

Näh . Mühlgasse 9 ._________________ ____ _______________

Schönes Masken - Costüm für eine junge Dame zu

verleihen Wellritzstraße 46 .

billig zu verkaufen . Näh . Goldgasse 21 , 2 St . bei A . Rau .

Drei verschiedene , sehr schöne Masken - Anzüge zu verkaufen .

g : 4 Römerberg 4 .

Indem die Lumpen bedeutend aufgeschlagen sind , zahle

ich für das Pfund Lumpen 6 Pf . , für Knochen ,

Papier , Metalle re . die höchsten Preise .

Auf Verlangen werden die Sachen tut Hause abgeholt .

Ä . Blbo .
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10 . Mehvng der 4 . Klaffe 179 . Königl . Prelltz . Lotterie . !

Siebung vom 15 . Januar 1889, (Bermlttee *. _______ (
■ n N» ttaolnee tott 310 Mark Nnd »en betreBenMn Hu « Wie

in Parinth -I- beigefügt !
(Ohne Gewähr .)
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Lokal - Gewerbeverein .

Nächsten Mittwoch den 30 . Januar Abends präeis
S ' /r Uhr : Vortrag ,

des Herrn Predigers Albrecht in dem
Gewerbefchnlgebäude über „ Benjamin Franklin “

,
wozu die Mitglieder des Vereins und deren Angehörigen freund¬
lichst eingeladen werden . Der Vorsitzende : Ch . Gaab . 80

Schuhmacher - Jmmng .

Mittwoch de » 30 . Januar Abends 8 % Uhr
beginnen im Jnnungslokale die so sehr interessanten Leisten -

Abende , wozu ergebenst einladet
306 Der Vorstand .

Amrrws aller Arle « Spiecrl - a . SilDrrroijmra
____

zu sehr billigen Preisen 13443

fy * 14 Friedrichstraße 14 .
- WE

^ as Aufarbeiten von Möbeln und Betten , sowie
-* / das Tapeziren der Zimmer wird sehr billig in

und außer dem Hause angefertigt bei
1342 P . Scheib , Tapezirer , Adlerstraße 63 , Hinterhaus .

Kutscher - Kall .

Sonntag den 3 . Februar d . I . Abends 8 Uhr
findet in der „ Kaiser - Halle “ unser diesjähriger Ball statt .

Eintrittspreis für Herren ä 1 Mk . 50 P ^ .
( Damen Tret .) — Karten sind zu habe « bei den GastwirHen
Guckes ( „ Seindenraupe "

) , Müller ( „ Römer - Castell "
) ,

Petschel ( „ Romerburg " ) , Benz ( „ Erbprinz "
) , Gerten¬

beyer ( „ Stadt Wiesbaden "
) , Carbach ( Taunus - Bahnhof )

und Candidus , Cigarrenhandlung .

Casienpreis : 2 Mark .
Hierzu laden wir unsere Freunde und Gönner höflichst ein .

30 «
_____________ Bas Comite .

Zur Feier des Geburtstages Sr . Mai . des
Kaisers empfehle

bengalische Flamme « , Raketen
und fonstiges Feuerwerk .
13143 G . M . Bosch , Webergasse,46 .

4 schöne Kinder - Bettchen mit Matratzen « . Keil
billig zn verkaufe » Saalgasse 16 .

* # *
- -

70140 Ml 4 46 59 64 636 988 71121 90 453 597 787 90 963 71
78207 115001 406 12 130001 26 29 843 978 7 3036 11189 399 428 47 635
61 79 662 84 752 72 [1500] 830 74135 37 497 592 720 71 85 [1500] 815
73131 94 407 41 89 501 75 637 935 95 70003 75 78 139 248 595 648
794 840 7 7000 93 292 480 511 20 30 722 24 34 65 7 8090 109 28 297
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68 [1500 ] 733 812 935 8 6264 69 88 321 [800 ! 5 - 6 34 86 92 650 740 883 ।
921 87001 2 101 215 [300 ] 384 435 645 923 53 79 8 8315 447 540 683 i
9M30üu ^

97 ^ 82 867 [300 ] 88001 2 285 89 (ÖOOJ300 55 400 42 71 592

10 . Ziehung bet 4 . Klaffe 179 . König ! . Prellst . Lotterie .
___ , , Ziehung vom 25. Januar 1889, Nammitrag « .

. IM * »te Gewinne über 310 Mark stnv den oetteffcnben Nummer «
in Pareiubeie beigefügt .

(Ohne Gewähr .)
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717 66 75 « 5028 144 69 91 208 29 49 302 401 6 87 506 14 55 711 26042
198 262 395 464 620 99 735 76 929 [300 ] 91 « 7011 65 104 499 606 95
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886 971

40280 397 417 53 620 62 819 77 997 41028 73 96 127 232 66 93
304 17 71 92 558 618 28 717 927 43127 36 275 305 23 48 610 94 97
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50050 90 224 [1500 ] 47 357 470 87 [3000 ] 653 64 795 5 1053 214
80 357 59 473 557 84 85 641 44 87 794 889 » « 0,8 132 221 301 26 433
655 74 96 793 98 842 61 53015 76 [300 ] 291 608 878 901 [1500 ] 54029
262 474 97 605 716 42 [1500] 846 921 5 5431 502 14 40 [300 ] 65 83 95
679 778 981 50066 247 495 25 96 917 40 57106 249 427 [3000 ] 36
649 59 604 802 5 » 005 67 89 386 412 13 505 699 884 5 9069 [1500 ] 81
83 211 456 571 89 666 724 898 [300 ] 928

60182 255 333 578 614 762 810 41 74 914 61014 91 95 127 364 78
696 839 85 08143 70 428 31 659 777 [500 ] 857 926 98 05030 [3000 ]
177 286 393 549 839 60 04001 65 295 505 5 , 693 760 898 [500 ] 993
05202 78 300 57 [300 ! 80 741 1300] 58 815 911 76 0 0002 299 310 510
92 621 865 75 [3000 , 987 62217 38 426 40 66 79 529 774 78 1300] 838
46 67 0 * 051 134 45 213 14 581 710 18 84 [3000 ] 818 929 74 76 00023
101 12 61 431 512 657 93 [300 ] 783 845 58 61
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E . Hohloch (Nassauer Bierkeller ) ,

Wiesbaden , Frankfurterstrasse ,
hat von jetzt ab den Ausschank unseres hochfeinen

Expori - Lagerbieres .

Die

Flaschenbier ^ Niederlage
unseres

ff « Export - Lagerbieres
befindet sich bei Herrn

Hermann Trog , Dotzheimerstrasse 54 .

Gefällige Aufträge werden unter Zusicherung bester Aus¬

führung bereitwilligst auf dem „ Nassauer Bierkeller “
,

Frankfurterstrasse , entgegen genommen .

Hochachtungsvoll

Nassauer Unions - Brauerei
in

13438 STassau a/Lahn .

22 N .
Weinstube Kunz

, W 22
,

empfiehlt prima Sachsenhäuser Aepfelwcin per Glas 15 Pf .
Ungsteiner . . . . per Vs Schoppen 20

Diedenberger . . „ „ „ 25 „
Deidesheimer . . „ „ „ 35 „

13409 Walporzheimer , roth „ „ „ 50 „

Weinstube Nerostraße 39
,

nächst der Röderstraste .

Hmte Abend : Kalbskopf en tortne .

13430 Fr . Kreideweis .

MM Großes Preiskegeln
OWM 25 werthvolie Preise !
^ Mtz ^ MW

' 15 Kugeln 1 Mark , weitere 3 Kugeln 20 Pfg .
Es ladet ergebenst ein Louis Beinerner .

Klostermühle .

Frische Wurst , Lagerbier , selbstgekelterten , vorzüglichen
Mepfelwein . 13429

Neu eingetroffen :

18882 ächte Habana - Cigarren ,
große Auswahl , in allen Preislagen ,

ferner Felix Brasil ,
eine vorzügliche 6 Pf . - Cigarre .

M . Foreit , Taunnsstrasse 7 .

Lager des Cigarren - lmportgeschäftes
13419 Georg Krebs in Frankfurt a . M .

Oompots ,

Kirschen , Mirabellen , Birnen , Aprikosen re . , aus¬

gewogen , ferner Fruchtsäste , Gelde s , Marmeladen ,
Gnrken in Salz , Gssig und Zucker empfiehlt die

Senffabrik Thorfahrt ^ Hth .

Gut erhaltene Möbel werden wegzugshalber billig abgegeben
Schwalbacherstraße 41 , 2 . Stock .

Zur Feier des Allerhöchsten Oeburts -

festes Seiner Majestät des Kaisers

empfehle äusser einer reichhaltigen Wein -

und Speisenkarte einen vorzüglichen

86er Frauensteiner Marschall
im Glas ä 40 Pf . , sowie Wildschweinsbraten

(Frischling ), Kalbskopf en tortne und Schnee¬

huhn mit Kraut .
Hochachtend

Carl Weygandt .

snwwwwt

Die Eröffnung meiner

Conditorei
und

in meinem neuen Hause IW
"“ Kirchgasse No 7 " HW

zeige ergebenst an und lade höflichst zu zahlreichem Be¬

suche ein .
Wilhelm J umeau , Conditor ,

13420 Kirchgasse No . 7 und No . 37 .

Raritäten in Briefmarken bei
M . Foreit , Taunusstraße 7 ,

Angekommene Fremde .

(Wieeb . Bade -Blatt vom 26 . Januar 1889 .)

Adler :
v . Küchler , Oberst , Darmstadt .
Frank , Kfm ., Pforzheim .
Kahn , Kfm ., Mühlhausen .
Winterfell , Kfm ., Hamburg .

Bären :
Thiesen , Lieut ., Coburg .

Einhorn :
Baum , Kfm ., Weilburg .
Salomon , Kfm ., Köln .
Nahm , Kfm .. Frankfurt .
Dahmann , Kfm ., Crefeld .
Springer , Kfm ., Alsfeld .
Baumgart , Kfm ., . München .
Müller , Kfm , Ludwigsburg .
Bald us , Kfm ., Frankfurt .
Stark , Kfm ., Offenbach .
Faiber , Kfm ., Frankfurt .
Heimberger , Fbkb . m . Fr .,

Königsberg .
Schulz , Kfm ., Dresden .
Mohr , Kfm ., Köln .
Ihle , Kfm ., Nürnberg .

Nonnenhof :
Knoche , Kfm ., Berlin .
Scheunchen , Kfm ., Berlin .
Ernst , Arzt , Halle .
Wiessner , Fbkb ., Olten ,
de Vorios , Lyon .
Renner . Kfm ., Spiegelberg .
Wolff , Kfm ., Köln .
Haubach , Kfm ., Frankfurt .
Schmidt , Kfm ., Köln .
Levy , Kfm , Berlin .
Deinert , Kfm ., Strassburg .
Samuel , Kfm ., Nürnberg .
Benne , Kfm ., Bordeaux .
Freibier , Kfm ., Schwerin .
Kröhl , Kfm ., München ,
Winter , Kfm ., Jena .
Isodor , Rent . m . Fr ., Berlin .
Lövingston , Rent . m . Fr ., Krakau .

Grüner Wald :

Hempel , Kfm ., Hohenstein .
Dückers , Inspector , Deutz .
Theobald , Kfm ., Pirmasens .
Friedmann , Kfm ., Berlin .

Cur - Anstalt Nerothal :
Goldschmidt , Buchhändler , Paris .
Bing , Kfm ., (Köln .

Hotel du Nord :

v . Höftmann , m . Fr ., Berlin .
"

Rhein - Hotel & Dependance :
Thode , Fr . Dr ., Bonn .
Saint -Dedien , Fr . Baron m . Bed .,

Paris .
Beckmann , Kfm .m .Fr ., Amsterdam .
Warren , Rechtsanwalt m . Fr .,

New -York .
Manson , Rent ., New -York .

Rose :

Lady A Maxse , Fr . m . Farn .,
England .

Cordery , Frl ., England .
Cordery , England .
Lamoten , . England .

Tannhäuser :

Faustmann , Kfm ., Offenbach .

Taunus - Hotel :
Jabs , Kfm , Hamburg .
Fröhlich , Kfm ., Kassel .
Missei , Kfm .. Stuttgart .
Neukirch , m . Fr ., Lima .
Waickenant , m . Farn ., Saarlouis .

Hotel Victoria :
Lederer , Kgl . Kammersänger m.

Fr ., Frankfurt .


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008
	00000009
	00000010
	00000011
	00000012
	00000013
	00000014
	00000015
	00000016
	00000017
	00000018
	00000019
	00000020
	00000021
	00000022
	00000023
	00000024
	00000025
	00000026
	00000027
	00000028
	00000029
	00000030
	00000031
	00000032
	00000033
	00000034
	00000035
	00000036
	00000037
	00000038
	00000039
	00000040
	00000041
	00000042
	00000043
	00000044

